
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1942-1943
1943

4.12.1943 (No. 285)

urn:nbn:de:gbv:45:1-957592

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-957592


Ostfriesische Tageszeitung
Verkündungsblatt der NSDAP .

Hauptgeschäftsstelle und Anschrift : Leer , Brunnenstraße . Ruf 2748/2749 Postscheckkonto Hannover 36949

Bankkonten : Stadtsparkasse Emden , Kreis - und Stadtsparkasse Leer , Kreissparkasse Aurich , Bremer Lan¬
desbank , Oldenburg Zweigstellen in Aurich , Emden , Esens , Leer , Norden , Weener und Wittmund

Folge 285

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erscheint werktäglich vormittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1. 70 RM. und 30 Pfg . Bestell

geld , in den Landgemeinden 1. 65 RM. und 51 Pfg . Bestellgeld . Postbezugspreis 1. 80 RM. , einschl . 18 Pig .

Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 Pfg . Bestellgeld . Anzeigenannahmeschluß am Vortage des Erscheinens

Postverlagsort
Sonnabend / Sonntag , 4. /5 . Dezember 1943 Ausgabe I Aurich

Das Bluff - Feuerwerk zwecklos verpufft
Enttäuschung , bittere Eingeständnisse und Wut im Feindbundlager die einzigen Ergebnisse der „,Konferenzen “

Fiskalte Duschen

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung
Dr . W. Sch . Berlin , 4 . Dezember .

Nun ist auch der zweite Att der großen poli¬
tischen Ausstattungsrevue , die von Churchill und
Roosevelt nacheinander mit Frau Tichtangkai¬
schek in Kairo und anschließend mit dem tremt
gewaltigen Stalin in dessen Okkupationsgebiet
inszeniert wurde , heruntergespielt worden . Schon
in dem Augenblid , in dem in Täbris der Vor¬

hang wieder fiel , waren die prunkvollen Kulissen
von Kairo so vollkommen und gründlich zusam
mengestürzt , daß kein Mensch in der Welt das

ganze Theater noch irgendwie ernst nehmen
fann . Betrachtet man doch in Japan , wie
, , Domei " berichtet , die fantastische Entschließung
des Dreigestiens von Kairo nur als einen

Schlechten Scherz und als einen neuen Beweis

für die anglo - amerikanische Besorgnis über die
dramatische Erhebung Ostasiens .

Man bezeichnet es ferner als eine „ interessante

und befustigende Tatsache" , daß Churchill und
Roosevelt die Erwähnung einer rücksichtslos
durch ein Jahrhundert hindurch betriebenen
imperialistischen Ausbeutungsherrschaft völlig
vergaßen . Das japanische „ Niemals !" als Ant
wort auf Kairo wird sogar heute schon nach
einem schwedischen Bericht aus London durch
besorgte Fragen in England unterstrichen . Dort
bezeichnet man es , wie der Korrespondent von

Afton Tidningen " meldet , als noch völlig un
flar , wie die praktischen Voraussetzungen zur
Durchführung der Pläne geschaffen werden
fönnten ; denn Japan müsse ja erst noch besiegt

werden! Wenn die „ New York Times" im
ersten Reklamerausch versichern, daß das Ab¬
fommen von Kairo nicht weniger bedeutet als
bie Zurüdwerfung Japans auf seine Stellung
vom Jahre 1853 " , so muß es in der amerikani
schen Deffentlichkeit als eine eistalte Dusche
empfunden werden , was der fürzlich nach zwei
Jähriger Internierung aus Manila zurück¬
gefehrte Vertreter der „ United Preß " festzu¬
stellen hatte . Er erklärte , daß man unter Um¬
tänden die Japaner noch nicht in drei oder fünf
Jahren bezwingen könne .

So hatte sich Roosevelt die Wirkung ganz

gewiß nicht vorgestellt , als er daran ging , das

gigantische Bluffmanöver von Kairo und

Tabris aufzuziehen .

laufen gefüllt sein . Wir werden die größte | gar nicht mißverstehen . Die Yankee -Plutofra¬
See - und Handelsflotte auf den sieben Ozeanen | ten denken eiskalt und „ realistisch " , an nichts
bestzen und über mehr Flugzeuge verfügen , als anderes als an ihre imperialistischen Geschäfts¬
irgendeine andere Nation ." Auch in England interessen.
wird man diese Worte vernehmen und sich dar¬

über bittere Gedanken in dem Sinne machen
müssen , daß der Dollar -Imperialismus unter
Ausschaltung Englands und seines Empire an
nichts anderes als an ein riesiges Teilungsge¬
schäft mit den Sowjets denkt : Wir wollen zu
sammen Frieden schließen , aber müssen dabei
Realisten bleiben . Was mit diesen Worten von
Hopkins gemeint ist, das kann man in London

Als eine höchst resignierte Antwort und

gleichzeitig als ein bitteres Geständnis erscheint
das , was der südamerikanische General Smuts ,
der jegt Churchill in der Leitung des Kriegs :
fabinetts vertritt , in einer Rede vor der par¬
lamentarischen Vereinigung des Empire ausge¬
führt hat . Im Gegensatz zu dem, was Hopkins
großspurig erklärte , mußte Smuts bekennen , daß

(Fortsetzung auf Seite 2 )

44 Abschüsse über der Reichshauptstadt
Der Hafen von Bari in Süditalien und zahlreiche Schiffe hart getroffen

Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Sch . Berlin , 4 . Dezember .

In der Nacht zum Freitag setzten starke
britische Luftkräfte ihre Terroroffensive gegen
die Reichshauptstadt fort . Dabei entwickelten sich
über dem Luftraum von Berlin außerordentlich
heftige Nachtluftkämpfe , in denen die deutschen
Luftverteidigungsträfte nach den bisherigen

erzielen konnten .Feststellungen 44 Abschüsse
die Briten mußten also die neuen , von ihnen
angerichteten Verwüstungen mit dem Verlust
von mindestens 350 bis 400 Mann ihres flie¬
genden Personals bezahlen. Die unerschütterliche
Berliner Bevölkerung legte eine neue Bewäh¬

rungsprobe ihres Widerstandswillens ab .

der

Als die starken britischen Verbände in der
achten Abendstunde auf dem Anflug waren,
wurde schlagartig die deutsche Luftverteidigung
zur Abwehr eingesetzt . Im Bannkreis
Reichshauptstadt kam es dann zu einer unun¬
terbrochenen Kette erbitterter Luftgefechte
zwischen den „ Biermotorigen " und den mit
größter Tapferkeit angreifenden
Nachtjägern . Da das Wetter diesmal die An¬
greifer nicht begünstigte , blieben die Erfolge
unserer Abwehr nicht aus . Vom Boden aus
fonnte immer wieder beobachtet werden , wie
britische Terrorbomber der drei Baumuster

deutschen

Narrentanz in Kairo
Von C . Heerdegen

otz . Immer neue Horden schickt der bluts
rünstige Völkerverderber im Moskauer Kreml
ins vernichtende Feuer der ehernen deutschen
Front . Tod und Verderben sprüht ihnen ent¬
gegen , aber der deutsche Soldat wankt nicht , im
Gegenteil ; wenn das scharfblickende Feldherrn¬
auge den rechten Zeitpunkt gekommen sieht,
wenn der Befehl zum Gegenstoß erfolgt , dann
schlägt er mit titanischer Kraft zu , läßt die

Panzer in Trümmer fliegen , holt die Sowjet¬
flugzeuge herab auf ein Leichenfeld der Massens
opfer Stalins . In Süditalien ergeht es den

Briten und US . - Amerikanern nicht besser

ihre Angriffsversuche ersticken in Blut und
Morast , die Offensive , von der man sich wohl

eine Wende des Kriegsglücks erhoffte , kommt
,Lancaster " , „ Stirling " und „ Halifax " von den

sehr zahlreichen Scheinwerferbatterien aufge- nicht vom Flect. Im Fernosten aber erteilt die

nommen und nicht mehr locker gelassen wurden . helbenmütige Wehrmacht Nippons dem Feinde

In hervorragender Zusammenarbeit mit den eine katastrophale Niederlage nach der andern ,

andern Abwehrwaffen stürzten sich dann die schickt Schiff um Schiff, vor allem die so werts
vollen Flugzeugträger und mit ihnen Hekatom¬

zahlreichen deutschen Nachtjäger auf die Feind - ben von Soldknechten zu den Fischen. Selbst
flugzeuge. Das Hin- und Herzucken der Licht: das ruchloseste , infam verbrecherische ,,Kriegssdas ruchloseste , infam verbrecherische Kriegss
spurgeschosse verriet manchmal zu gleicher Zeit mittel ", die Terrorangriffe, der Meuchelmord

die in mehrerendrei bis vier Luftkämpfe , an Frauen und Kindern scheitern an der Härte
tausend Meter Höhe über dem Stadtbild von der Heimatfront , ja , sie fosten der britisch
Berlin ausgetragen wurden . Vom Boden aus

amerikanischen Luftwaffe , wie jezt der OKW. ¬
konnte wieder eine ganze Reihe Abstürze bren Bericht " om Freitag erneut bestätigt , schwerste
nender Feindmaschinen verzeichnet werden . Verluste an Bombern und Piloten .
Allein im Umkreis von Berlin wurden am

30 Absturzstellen und BrücheFreitagmorgen
von britischen Viermotorigen " gezählt . Der

hohe Abwehrerfolg der deutschen Luftverteidi¬
gungskräfte konnte auch in England nicht ganz
verschwiegen werden . London gab deshalb am
Freitag das erste Teilgeständnis von 31 Ver¬
lusten bekannt .
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Der Führer gratuliert Franco
() Führerhauptquartier , 4. Dez.
Der Führer hat dem spanischen Staatschef

seinem CeburtstagGeneralissimus Franco zu
am 4. Dezember mit einem in herzlichen Worten
gehaltenen Telegramm seine Glückwünsche über¬
mittelt .

Schwerer Schlag gegen Montgomerys Nach /chub
Heute muß sogar sein Kriegsminister Stim

fon im Hinblick auf das Treffen in Nordafrika
bekennen , daß die dort getroffenen Maßnahmen
erst in einer ferneren Zukunft Verwirklichung

otz . Berlin , 4 . Dezember .
finden könnten und daß der Krieg im Pazifik
lang und kostspielig sein werde . Die Absicht Während die Brito -Amerikaner noch immer

Roosevelts aber zielte ganz ohne Frage dahin , ihre stärksten Luftstreitkräftefür die verlustreiche
seinem betrogenen Volfe einen politischenpolitischen „Generaloffensive" gegen die Moral der deut¬
Riesenerfolg in der pazifischen Richtung vor¬
zutäuschen, um hinter dieser künstlich errichteten schen Heimatfront einsetzen, führen starke Ver¬

Nebelwand um so leichter und in Amerika bände der deutschen Luftwaffe ihren erfolgrei¬

weniger bemerkt dem Bolschewismus im zweiten chen Kampf gegen die Feindtonnage im Mittel¬
Aft des großen Theaterrummels endgültig die meer wirkungsvoll fort . Mit einem außerordent¬
politischen Zugeständnisse machen zu können , um lich schlagkräftigen Ueberraschungsangriff gegen
die er nun einmal doch nicht herumkommen den wichtigen Ausladehafen Bari an der Süd¬
fann , wenn er sich weiterhin die Unterstützung ostküste Italiens gelang ihnen dabei ein neuer
seiner Pläne durch Stalin sichern will . Wir schwerer Schlag gegen die Nachschub- und Ver¬
werden bestimmt nach dieser Richtung bald forgungsorganisation des Feindes . Nach den

flarer sehen , wenn man im gegnerischen Lager ersten , unvollständigen Berichten der Besazun¬
die Schwierigkeiten überwunden hat , die sich gen wurden vier vollbeladene Frachtschiffe ver¬

offenbar nach Abschluß der Konferenz der Ab - nichtend getroffen . Eine große Anzahl weiterer

fassung einer gemeinsamen Erklärung noch ent - Transporter und Frachter sowie die Hafenanla¬

gegengestellt haben . Seinen Geldgebern , den gen von Bari erhielten schwerste Bombentreffer ..

jüdischen Auftraggebern und dem ganzen ameri - Nur zwei Flugzeuge des sehr starken deutschen

kanischen Volk gegenüber will Roosevelt in Kampfverbandes kehrten nicht zu ihren Stütz¬

diesem Zusammenhang den Eindruck schaffen , punkten heim .

daß gleichzeitig mit der Rache an Japan " , die
er als eine Fata Morgana aufsteiger läßt , auch
der Verrat Europas und der abendländischen
Kultur an den Bolschewismus die reichsten ge¬
schäftlichen Früchte tragen werde . Sein beson¬
derer Vertrauensmann Harry Hopkins , der auch
ihm zur Bearbeitung der Frau Tschiangtaischet
in Kairo war , veröffentlicht ausgerechnet jetzt
im ,,American Magacine " einen Auffah , in dem
er es als ein „, logisches Erfordernis " bezeichnet ,
mit der Sowjetunion , ins Geschäft zu tommen " .
Das amerikanische Publikum soll durch die Aus¬
sicht vernebelt werden , daß auf Grund des So¬
wjetgeschäftes und natürlich auch des UNRRA¬
Schwindels der amerikanische Expert nach dem

Kriege wie nie zuvor blühen werde .

Großartige Erfolge unserer Luftwaffe an der italienischen Front

Drahtbericht unseres rd .- Vertreters

So fabuliert Hopkins „Wir (das heißt die
USA . ) werden aus diesem Kriege als das

reichste und mächtigste Volt hervorgehen . Wenn
der letzte Schuß gefallen ist , werden wir allein
von allen Großmächten in einem Lande leben ,
das nicht durch den Krieg ausgepowert und
vernichtet wurde . Unser Volk wird wohl ge¬

mährt und unser Brotkorb noch zum Ueber¬

Was nun ? So fragen sich die Urheber all

der Kriegsgreuel , die Verbrecher in London ,

Washington, Moskau vergeblich. Sie zermar¬
tern sich die armseligen Gehirne um ein Mittel ,
den freventlich heraufbeschworenen Krieg zur

großen Wende " zu bringen . Was ist das Er¬
gebnis des trampshaften Mühens ? Haben sie

den Stein der Weisen gefunden , wie sie den

Sieg an ihre Waffen fesseln könnten ? Haben sie
einen neuen , totsicheren Typ entdeckt , wie die

ehernen deutschen Fronten zum Weichen , zum
Einsturz zu bringen sind ?

Wie nur diesen Tröpfen nicht alle Hoffnung
schwindet ! Trostlos erscheint ihnen der Blick
auf die Stätten , auf denen die Waffen sprechen .
Nun , dort wo Taten sprechen sollten , sind sie
nicht zu finden . Da soll das Wort , leicht in den

Wind verbaucht , den Ausgleich bringen . Die
Phrase sezen sie an Stelle von Siegen . In

Konferenzen soll ihnen Heil erblühen .

Betrachtet man den Narrentanz , den sie jetzt

eben in der Hauptstadt des Pharaonenlandes

vernichteten Schiffen eine Fülle unersetzlichen vollführten , so staunt der Laie und der (sol¬

Materials tostete , wird erst nach Vorliegen ge = datische ) Fachmann wundert sich , daß sie mit

lächerlichen Mätzchen ihren sadistischen Zielen
nauerer Aufklärungs - Ergebnisse möglich sein .

Zur selben Zeit griffen andere Verbände der näher zu kommen trachten . Sie haben sich bes

deutschen Luftwaffe mit bester Wirkung in die sonders mit der für sie so jämmerlichen Kriegs¬
schweren Erdkämpfe in Mittelitalien ein. Vorlage im Pazifik beschäftigt.

allem zeichneten sich wieder unsere Schlachtflie¬
ger aus , die den Feind im Gebiet der Sangro¬
mündung mit stärkeren Verbänden immer wie¬
der überfielen . Durch den Einsatz ihrer Bord¬
waffen und Bomben entstanden den Brito -Ame¬
rikanern hohe blutige Verluste . Ueber der ge¬
samten italienischen Front fam es außerdem im
Verlauf des Donnerstag verschiedentlich zu hef¬
tigen Luftkämpfen . Verbände der deutschen Luft¬
waffe schossen dabei 16 Feindflugzeuge , davon
6 mehrmotorige Bomber ab .

250mal Luftsieger

Der in Apulien liegende große Hafen Bari
spielt für die Kampfkraft der gegenwärtig zur
Offensive angetretenen 8. britischen Armee eine
ähnlich bedeutende Rolle wie Neapel für die 5 .
amerikanische Armee . Ueber ihn läuft fast der
gesamte Nachschub der Truppen Montgomerys .
Um so schwerer muß den Feind der deutsche
Nachtangriff treffen , der diesen bisher für sicher
gehaltenen Versorgungsstüßpunkt mit größter
Wucht überraschte . Von der spürbar verwirrten
Abwehr des Feindes nur wesentlich beeinträch
tigt , entluden die deutschen Geschwader ihre
Bomben schweren und schwersten Kalibers über
dem Hafengelände und der mit Schiffen ange =
füllten Reede Baris . Dabei fonnte noch während

des Angriffs der Untergang von zwei vollbela =
denen Frachtern beobachtet werden . Ein Tank¬
schiff geriet in Brand und explodierte bald dar¬

auf ; ebenso explodierte ein großer Munitions - Major Günther Rall , Gruppenkommandeur in
dampfer mit weithin sichtbarem Flammenschein . einem Jagdgeschwader , errang
Viele weitere Schiffe erhielten schwere Treffer .
Ebenso entstanden im Hafengelände ausgedehnte
Brände . Eine umfassende Uebersicht über den
erfolgreichen Angriff , der den Feind außer den

an der Ost¬

front seinen 250. Luftsieg . Damit steht der
25jährige Major mit Hauptmann Nowotny an
der Spitze der erfolgreichsten deutschen Jagd¬
flieger . PK . -Kriegsber . Jütte - Weltbild ( GD ) I

-

Was aber war ihrer Weisheit letzter Schluß ?

All die gewaltigen Erfolge der Waffen Nips
pons , die Beseitigung ihrer Festungen , die Ers

siehebung der Völker des fernen Ostens
werden mit einem Schlage wettgemacht . Das
heißt lediglich und zu ihrem Leidwesen nur in
der Phantasie . Die schwer Geschlagenen wissen
nichts als ein blödes Gestammel , wonach sie
Japan und seine Helfer kleinkriegen - wol¬
len . Das Echo, das aus Japan tönt , ist die
Begleitmusik zum Narrentanz der Churchill ,
Roosevelt , des Chinesenmarschalls Tschiangfaischet
und , nicht zu vergessen , der Madame Tschiang =

taischek , die ihr großes Mundwerk ähnlich wie

die gleichgeart . Frau Roosevelt in Amerika ,

in Kairo heftig rührte . War es nicht stets ein

Verhängnis , wenn sich „ Unterröcke " in das
Spiel der Politik mischten ? Doch sie markiert
den Obersten Befehlshaber in Tschunting . Was
aber nügt dem Mann di ses Weibes das Ges

schnatter , sie rettet ihm damit ebensowenig
" Tschungting " , bannt den ihm drohenden Zus
sammenbruch wie die großmäuligen Verheißun
gen der beiden Kumpane aus London oder
Washington . Sie möchten ihm wohl helfen ,
aber , wer hilft zunächst ihnen selbst . So ist denn
bei dem Bluff von Kairo , den sie starten woll¬
ten , nichts weiter herausgekommen , als satte
Bäuche . Denn eines steht fest : die Churchill und
Roosevelt wußten in den Lugusgaststätten der
Hauptstadt des Pharaonenlandes gut zu leben !
Servile Schreiberlinge wußten dann (zum Trost
im Leid ? ) genau zu melden , an welchen kulina¬
rischen Genüssen sich die großen Staatsmänner
erquickten ! Wobei freilich dem Mann der
Straße an der Themse , der sich mit fümmers
lichen Rationen behelfen muß , weh und ibel
werden mag beim Vergleich .

Ein Kommuniqué " haben die Herrschaften
zum Abschluß ihres Palavers der Oeffentlichkeit
übergeben , das sie , bei einigermaßen flarem
Verstand . besser vorher in den Papierkorb vers
fenkt hätten . Denn etwas so dürftiges , inhalt



Machwerk noch seltenloleswiebielesRodmerthatmohlna fefter Neuer Terrorangriff auf Berlin teuer bezahlt
das Licht der Druckerschwärze erblickt .

Und dazu ward ' ein großer Aufwand schmäh¬lich vertan ! Hatte doch Reuter " verkündet , daß
mindestens 30 alliierte Stabschefs um einen

Tisch " , also um die Churchill und Roosevelt
versammelt waren . Stabschejs - soll man ihnen
glauben , daß sie auch nur über einen bescheiden =sten soidatischen Fundus verfügten , wenn sie
bei dem Wortschwall ihren Herren und Meister
nicht mit den Fäusten auf den Konferenztischtrommelten ? Doch helf ' er sich, wenn ihnen
selbst tein Mittel zur Verfügung steht , wie ein
durchschlagender Erfolg mit den Waffen zu
erzielen wäre ?

Der erste Aft , in dem sich die neuartigen
Bauchtänzer produzierten , ist damit zu Ende .
Er ging jo zu Ende
Schwindeltomödien über kurz oder lang stets zu

wie eben Bluffs und
enden pflegen. Der zweite Att ? Der bedeutetnun allerdings eine schwierigere Aufgabe als denSchwaz mit den Chinesen, die man vielleicht
nochmals hinters Licht führen konnte . Denn in
ihm trat der große Freund " aus Mostau selbst
in Erscheinung . Der rote Zar hat geruht , seine
Bajallen zu empfangen . Mit ihm aber dürfte
nicht gut Kirschen zu essen gewesen sein .

stepekc

0) Führerhauptquartier , 3. Dez.

Deutsche Gegenangriffe an der Ostfront erfolgreich Nachtangriff auf Bari

immer wieber anrennenben feindlichen Schüt
Das Oberkommando der Wehrmacht gab endivisionen und von starken PanzerverbändenDas Oberkommando der Wehrmacht gab blutig abgeschlagen. Südwestlich und weitlichFreitag bekannt : Infolge der anhaltende wel machten die eigenen Angriffe trostarten Regenfälle ließen die Kämpfe im Süzähem feindlichen Widerstandes weitere Fort¬den der Ostfront gestern an Heftigkeit schritte. Von der übrigen Ostfront werden keinenach . Nur in der Einbruchsstelle

Krementschug und im Raum
südwestlich besonderen Ereignisse gemeldet .

Don Tscher :
tassy herrschte lebhafte Kampftätigkeit . Es auf unseren Stellungen im Westabschnitt wäh¬

An der süditalienischen Front lag

mittelabschnitt war der Druck des Fein Im Oftabschnitt führte der Feind zahlreiche

wurden 26 Sowjetpanzer abgeschossen . Im rend des ganzen Tages starkes Artilleriefeuer .
des gegen unsere Stellungen im Raume von starke Angriffe , die in erbitterten Kämpfen un
ten Abwehrtämpfen der vergangenen Tage hagen wurden . Ueber der gesamten Front herrschte

Gomel schwächer. In den zähen und erbitter - ter Abriegelung örtlicher Einbrüche aufgefan¬
ben hier die main -fräntische 4. Panzerdivision lebhafte belberseitige Fliegertätigkeit. Bei zahlunter Generalleutnant von Sauden und die reichen Angriffen britisch nordamerikanismerbanerische 296. Infanteriedivision unter Gene : Fliegerkräfte wurden sechzehn feindliche Flug¬ralleutnant Kullmer bei
Kampfverhältnissen

schwierigsten
alle Durchbruchsversuche zeuge abgeschossen .

der Sowjets vereitelt . West lich
lens segten die Sowjets ihre Angriffe fast
ohne Unterbrechung fort und warfen neue Ver¬
bände in den Kampf. In harten aber erfolg ,
reichen Kämpfen wurden die Angriffe von 31

+ + + + Eisenbahnen
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Fragt man indessen nach Zweck und Ziel der
Narrentomödien in Kairo oder irgendwo im
Iran , so hat man ja längst aus der Schule ges
plaudert . Die Generalprobe zum „ Nervenfrieg "sollte damit verbunden werden ! Der Nervenkrieg

den man vergeblich dem deutschen Soldaten
bescheren wollte soll seine Wirkung auf das
deutsche Heimatvolt und auf die Verbündeten
Deutschlands tun . Was ihnen selbst mit dem
Wahnsinn des Bombentrieges gegen wehrlose
Frauen und Kinder nicht gelang , die sich derheldenmütigen Front würdig erwiesen , soll nunDer Schwaz besorgen ! Wer je einen Blid in
die Reihen Bombengeschädigter tun fonnte ,
weiß , daß auch dieser Versuch zum Scheitern
verdammt ist , ein Versuch , den man teuflisch
nennen möchte , wenn er nicht so herzlich dumm
wäre . Man scheint sich trotz aller Erfahrungen
noch immer nicht damit abgefunden zu haben , Chmielnikodaß das deutsche Volt Adolf Hitlers von ganz
anderem Schlage ist , als das zermürbte , be¬
logene und betrogene Volk von 1918 . Chern
stehen die deutschen Fronten , Tag um Tag bes
reit zu neuen härtesten Schlägen , unerschütter¬
lich aber steht auch die Front der Heimat , eisern
im Vertrauen zum Führer , im unbedingten
Glauben an den Endsieg . Mögen sie Papiersbomben verschießen , soviel sie nur wollen ein
Volt , das einmal durch den Schwaz eines Wil¬
son betört und dafür die furchtbarste Quittungerhielt , geht feinem der verbrecherischen Pro¬
pheten mehr auf den Leim .
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Weltbild -Gliese ( GD )
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In der Nacht zum 3. Dezember griffen starte
deutsche Kampffliegerverbände den feindlichen
Versorgungsstützpunkt Bari in Apulien
an und verursachten burch Bombentreffer imHafengebiet nachhaltige Zerstörungen . Nach

bisher vorliegenden unvollständigen Meldungen
wurden zwei Frachter versenkt . Zwei andere
mit Treibstoff oder Munition beladene Shiffeexplodierten nach Bombentreffern . Zahlreiche
weitere Frachter erlitten erhebliche Beschädi¬
gungen .

Starte britische Bomberverbände unternah¬
men in der vergangenen Nacht einen neuen
Terrorangriff auf die Reichshauptstadt .
Die schlagartig einfehende Luftverteidigung füg¬
te dem Feind erhebliche Verluste zu . 53 der
feindlichen Bomber wurden abgeschossen . In
West deutschland entstanden durch Bom
benabwürfe einzelner Störflugzeuge teine nen¬
nenswerten Schäden .

Neue Ritterkreuzträger

Bulgariens Dank an das Reich
() Gofia , 4. Dezember ,

In der Sigung des Sobranje bes bulgart .
schen Barlaments behandelte Außenminister
Schisman off in Gegenwart des gesamten
Ministerrates die Ziele der bulgarischen Außen¬
politit . Er erklärte, der Ministerpräsident und
er selbst hätten in langen Jahren Gelegenheit
gehabt, das Unverständnis der jetzigen FeindeBulgariens für die Lebensrechte der bulgari¬
schen Nation kennenzulernen . Am außenpolitis

Staates , der , wie eine Mutter , nacheinander
schen Horizont erhebe sich die Silhouette des

heute so grausam von seinen Feinden anges
alle Kinder an sich ziehe . Dieser Staat , der

Selbsterhaltung , zum Siege fundtue , sei das .

griffen werde und der so heldenmütig vor der

Großdeutsche Reich, dem Bulgarien für alles zu

ganzen Welt seinen stählernen Willen zur

tiefstem Dant verpflichtet sei.
Deutschlands und das Werk der bulgarischen
Einigung verpflichte alle Bulgaren , niemals zu
vergelfen, daß alles Erreichte der Unterstützungdes Großdeutschen Reiches zu danken sei mi
nisterpräsident Bosch it off unterstrich die vom
Außenminister gegebenen Richtlinien der Arßen¬
politit , nämlich Einigung aller Bulgaren und
Sicherstellung der bulgarischen Rechte .

Zunahme der Verbrechen in England

Die Hilfe

0 . Genf , 4. Dezember .

Ueber die Zunahme der Zahl der Verbres
hen in England beschwert sich die englische

Wochenschrift News Review " . Verdunkelungss
und Rationierungsvorschriften bestimmten die
Art ihrer Verbrechen . Handtaschendiebstähle ,
Großeinbrüche und Ueberfälle seien an der Tas
gesordnung . Darunter habe das reiche Londos
ner Stadtviertel Mayrfair besonders zu leiden .
Auf Geld hätten es die Verbrecher weniger als
auf tostbare Schmuckstücke und Belze abgesehen .
Selbst zu Kirchenraub sei es in letzter Zeit in
London gekommen . Ein besonderes Kapitel in
der kriegszeitlichen Verbrechensgeschichte Engs
lands bildeten die Verbrechen Jugendlicher .
Ihre Zahl habe man noch immer nicht zu sen¬

vermocht .

0 Führerhauptquartier , 4. Dez .
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes an Major Leopold Bartl ,
Kommandeur eines Pionier - Bataillons , Obersten
leutnant d . R. Friedrich Arnold , Zugführer
in einer Sturmgeschüz -Abteilung , Oberfeld¬
webel Xaver Bittl , Zugführer in einem
Grenadier - Regiment .

Elend und Hunger auf Sizilien
0) Berona , 4. Dezember .

Ein aus dem britischen Gefangenenlager in
Raguja (Sizilien ) entflohener Angehöriger der
faschistischen Miliz ,Enttäuschung im Lager Tschungking - Chinas diens , der nach einemFußmarsch

Drahtbericht unseres ep . - Vertreters

Narrentänze sind es, die die Schwäger in Tschiangkaischek kommt mit leeren Händen nach Hausethren Konferenzen , ebenso wie mit ihren Ner¬
venfrieg - Phantasien vollführen . Die Begleit¬
musit aber tönt aus dem Klirren der Waffen .
Der deutsche Soldat stimmt sie an . Und
wird , das ist jedes deutschen Mannes , feder
Frau unerschütterlicher Glaube , diese Musitwird den Maulhelden Don London und
Washington noch ganz anders , höllischer noch indie Ohren flingen . Unser wird der Sieg fein,
weil er noch stets dem Tapfersten sich zuneigte ,niemals aber den Narren . Hgn .

. . Keiner Stellungnahme wert "

() Ankara , 4. Dezember .

Ueber die Begegnung in Kairo liegt in
neutralen diplomatischen Kreisen Antaras ein
erster informatorischer Drahtbericht aus der
ägyptischen Hauptstadt vor . Danach ist eineGinigung in den grundsätzlichen Fragen , nicht
erzielt worden . Ischiangtaischet habe auf eine
Intensivierung und baldige Beendigung des
Krieges gegen Japan gedrängt mit dem Sin
weis auf die katastrophale materielle und mora¬
lische Lage Tschungting -Chinas . Insbesondere
habe er eine kombinierte Strategie des burma
nischen und füdpazifischen Krieges gefordert ,
ferner eine energische militärische Operation
zur Wiedereröffnung der Burmastraße als Vor¬
aussetzung für jede weitere militärische Opera¬

Keine Hilfe zu erhoffen

tion Tschungfing - Chinas und schließlich vers
stärkte Lieferungen an Kriegsmaterialan Kriegsmaterial und
Lebensmitteln auf jedem möglichen Wege .

Kairo vorgebrachten Wünsche . Sie sind so alt
Das sind die von Tschungking -China in

wie der großasiatische Krieg . Tschungting hat

und hat sich immer wieder mit leeren Verspres
immer wieder die gleichen Forderungen gestellt

chungen abfertigen lassen müssen . Daran haben
auch nichts die Agitationsreisen der Frau
Tichiangtailchet zu ändern vermocht . Der Grund
für die Nichterfüllung tschungting -chinesischer
Wünsche ist ganz offenbar : es fehlt den großen
Marktschreiern an der Kraft , überhaupt an der
technischen Möglichkeit , irgendwie einen wes
fentlichen Beitrag zur Erleichterung der hoffe
nungslosen militärischen und wirtschaftlichen
Lage Tschungting -Chinas zu leisten .

Das Bluff -Feuerwerk zwecklos verpufft
( Fortsetzung von Seite 1 )

() Tokio , 4 Dezember ..

Der Sprecher der japanischen Regierung be¬
zeichnete auf der Pressekonferenz am Freitag die
Besprechungen zwischen Roosevelt , Churchill
und Frau Tschiankaischer in Kairo als politis
sches Manöver , um die militärischen Niederlagen
ber Alliierten im Pazifik zu verdecken . Die
Uneinigkeit im feindlichen Lager gehe auch aus
den Tatsachen hervor , betonte der Sprecher , daß
Branden Braden genötigt war , sich vor demParlament Elmer Davis gegenüber zu entschul¬
bigen , weil durch Reuter vorzeitig eine Vers
öffentlichung über die Kairoer Konferenz er am Ende des Krieges vom materiellen wirt¬
folgte. Die nun schon beinahe nach Papageien- fchaftlichen Gesichtspunkt Großbritannien ein
art wiederholte Forderung nach bedingungsloser armes Land sein wird ." Gerade darum , weil in

fedem Falle England neben den VereinigtenStaaten arm , hilflos und ohnmächtig erscheinen
wird , graut es dem Smuts bei dem Gedanken "
an eine Vereinigung Englands und des Empire
mit den Vereinigten Staaten . Er ist sich offenbar
flar darüber , daß die Verwirklichung dieser Idee
auf die vollkommene Aufsaugung und Ausbeu
tung durch den Dollar-Imperialismus hinauslaufen würde . Er will darum die Hoffnung noch
nicht fahren lassen, daß das Empire als dritterBartner mit den Bereinigten Staaten und der
Sowjetunion weiterhin sein Dasein fristen

Uebergabe sei, wie Iguchi jagte, einfachlächerlich
und nicht wert , daß man dazu Stellung nehme .

Erfindergeist hilft zum Siege
() München , 4. Dezember .

Aus Anlaß ihres 75jährigen Bestehens ver¬
anstaltete die Technische Hochschule Müncheneine akademische Jahresfeier besonderer Art ,
die, wie immer , mit der Hochschulwoche undmit der Tagung des Bundes der Freunde derTechnischen Hochschule verbunden war .
Jubiläumsaft am Freitagvormittag stand un¬

Der
ter dem Zeichen eines einzigen unbeugsamen
Willens : Neben dem deutschen Frontsoldatenden deutschen Forscher - und Erfindungsgeist zu
stellen, um mit allen Waffen des Geistes fürDen Sieg mitzukommen .

Auslandsdeutsche Helfer tagten
( Berlin , 4 . Dezember .

In diesen Tagen fand in der Reichshaupt¬
stadt und in München die 2. Kriegsarbeits¬
tagung der Propagandaleiter der Auslands
Organisation der NSDAP . statt , auf der alle
Landesgruppen der AO . in den europäischen
Ländern und die Kreisleitungen , Elbe und We¬
ser -Ems vertreten waren . Zu den auslands¬
deutschen Propagandisten sprach u . a . Gauleiter
Bohle . Reichsminister Dr. Goebbels
empfing in Anwesenheit von Gauleiter Bohle
die Teilnehmer der Tagung , die auch Gelegen
heit hatten , während der britischen Terroran¬
griffe auf die Reichshauptstadt die vorbildliche
Haltung der Bevölkerung Berlins gegenüberdem Vernichtungswillen der britischen Luft¬
gangster und ihren unerschütterlichen Kriegs¬
willen zu erleben .

Die UNARA als Dollaigeschäft .
0 Genf , 4. Dezember .

Der frühere USA . -Gouverneur , Lehman , der
zum Generaldirektor der UNRRA . ernannt
worden ist , gibt der „New York Times " Anlaß

fönnte . Aber er bleibt doch von erheblichen Stru
peln geplagt . Ich würde es begrüßen " , o
meinte Smuts ,, ,wenn die drei Mitglieder dies

fluß in feder Hinsicht ebenbürtig wären und
fes Dreigestirns einander an Macht und Ein

tönnte mich mit einer ungleichen Partnerschaft
nicht einverstanden erklären ." Er würde es be¬
grüßen und würde sich nicht einverstanden er¬
klären . – Ja , danach würde man in Moskau
und in Wallstreet nicht viel fragen , wenn man
dort am Ende des Krieges die Macht hätte , das
Gesicht der Welt zu bestimmen , wenn nicht viel
mehr Deutschland und Japan diesem Streben
unüberwindliche Sindernisse entgegenießen wür¬
den . Die westeuropäischen Völker aber werden
aufhorchen , wenn ihnen . Smuts erzählt , daß e
feine Eristenzberechtigung mehr hätten , daß
Neutralität ein überholter Gedanke sei und daß
fie fich darum vom Empire verschluden lassen
müßten .

die Frechheit aufbringen sollte , vom iranischen
Thron Stalins aus mit einer Flut von schein¬
heiligen Versprechungen und hohlen Drohungen
gegenüber Deutschland und Europa zu betören ,

wort nur die gleiche sein wie diejenige Japans :
so kann die deutsche und die europäische Ants

, ,Niemals !"

Roosevelt ist wütend

, , eine flas

0 Stockholm , 4. Dezember .

Aegypten und im Iran über die Bühne gegan¬
Infolge des Bluffschauspieles , das in

England und den USA . ausgebrochen. Roose¬
gen ist , ist ein Krieg der Agitationsstrategen in

velts Agitationschef Elmer Davies , Leiter des
USA -Kriegsinformationsamtes, hat sich in
tionsminister Brendan Braden offiziell darüber
eine . . . Telegramm an den britischen Informa¬

beschwert, daß die Reuter -Agenten mit einem
Treffer . Churchills , Roosevelts und Tschiangtais
Bericht ihres Lissaboner Büros vorzeitig das

schets gemeldet hat . Davies sieht darin , wie es
in seinem Protesttelegramm heißt ,

grante und eventuell gefährliche Verlegung der
grundlegenden Sicherheitsbestimmungen " . Da

gandabombe geplakt ist. Deshalb schreibt er in
vies ist also erbost darüber , daß eine Propa

feinem Telegramm : „ Außerdem ist der psycho¬
logische Wert der Konferenz und der Beschlüsse
für Großbritannien und Amerika durch die ver¬

ringert worden , da es so den Nazi - und japani¬
ühte Veröffentlichung der Nachricht sehr ver¬

schen Propagandisten ermöglicht wurde . ihre
eigenen entstellten Verfionen vor der offiziellen
Befanntgabe in die Welt hinauszuposaunen . "
Brendan Bracken hat im englischen Unterhaus
zu dem ProtestDies alles erscheint wirklich nur noch als

Ausgeburt der Verrücktheit und der Verzweif genommen . Auch er ist der Ansicht , daß es sehr
von Elmer Davies Stellung

lung in einer als hoffnungslos erkannten Lage ungünstig " ist für die Konferenz in Rairo . daßDahin hat die verbrecherische Politik Churchills
fein . Land und sein Bolt geführt , dem einmal die krieg zwischen England und den USA . ist für

. . etwas durchgesidert " ist . Dieser Nachrichten

stärkte Militärmacht der Welt durch den Mund uns insofern interessant , als er die Bestätigung
des Führers die Garantie des Empire als Byeis dafür liefert , daß der Feind uns mit seiner
für eine ehrliche Verständigung anbot . Wenn Blufoffenfine überrumpeln zu können , hoffte .heute die britischen Biloten in die fliegenden Da ihm diefes Taftio völlig daneben gegangenSärge steigen , und wenn die englischen Soldaten ist , hat die Wut Roosevelts ausgelöst .
im Sch ' amm Sühitaliens erstiden , so müssen sie
das nach dem Geständnis von Smuts tun , damit

von 1600 Kilometer in Norditalien eintraf ,
richtet über seine Eindrüde folgende Einzel¬
heiten : Die Landung der anglo - amerikanischen
Truppen in Sizilien erfolgte ohne jeden Widers
stand . Die zahlreichen schweren Küstenbatterien
feuerten nicht einen Schuß ab . Die italienischen

Englische Soldaten erklärten , sie hätten Sizilien
Munition , um Widerstand leisten zu können .
Truppen verfügten dabei über ausreichende

mit einer 3igarette und einer Praline " besetzt.

nung, der Feind hätte niemals in Italien lan
Die italienischen Soldeten sind noch der Meis

den tönnen , wenn nicht ein vollständiger , gut . *
organisierter Verrat durchgeführt worden wäre .
Die britischen Truppen bestanden aus neufees
ländischen , südafri anischen , australischen und
chinesischen Abteilungen . Trunkenheit und Mord
waren

Tagesordnung. Alle diejenigen, die in den Eng¬
nach der Besetzung Siziliens an der

ländern ihre Befreier erblicken wollten , erlebten
schwerste Enttäuschungen . Heute herrscht in
ganz Sizilien maßloser Hunger und unvorstell¬
bares Elend . Ein Kilogramm Brot kostet 18 .
Mart . Die Not der Bevölkerung ist mit Worten
nicht wiederzugeben . Die Wohnhäuser sind zers
stört . Für die Zivilbevölkerung wird nirgends
auch nur die geringste Fürsorge geleistet . In
dem Gefangenenlager wurden den italienischen
Soldaten sämtliche Wertgegenstände und Gelds
beträge sofort abgenommen . Die Gefangenen

Jelbst Stroh wurde ihnen nicht zur Verfügung
mukten unter freiem Himmel übernachten ,

gestellt .

Ein warnendes Exempel
( ) Eger , 4 . Dezember .

Das Sondergericht Eger verurteilte die

Chefrauen Paula Reißig und Bert Lenhart
rede zu je einem Jahr sechs Monaten Zuchthaus
aus Gottesgab , Sudetengau , megen übler Nach¬

und zwei Jahren Ehrverlust . Sie hatten gemeins
schaftlich an einem im Felde stehenden Soldaten
unrichtigerweise seine Ehefrau des Ehebruches
einen anonymen Brief geschrieben ; worn sie

bezichtigten. Der Soldat L. zeigte diesen Brief
nachging, stellte sich heraus , daß die Frauen eine
seinem Vordefesten , und als man der Sache

ganz harmlose Angelegenheit in gehässiger Weise
aufgebauscht und entstellt hatten . Von einer
Untreue der Soldatenfrau fonnte in Wahrheit
feine Rede sein . Das Gericht betonte in seiner

üblen Angriff gegen die Ehre einer Soldatens
Urteilsbegründung , daß es sich um einen ganz

frau und damit auch gegen den an der Front
stehenden Ehemann selbst handelte . Die Anges
flagten seien deshalb als Volksschädlinge anzus

straftheit eine empfindliche Zuchthausstrafe vers
sehen und hätten troh ihrer bisherigen Unbes

dient . Dies dem gefunden Volksempfinden
durchaus entsprechendes Urteil möge gewissen
Elementen zur Warnung dienen .

botteiner Million Bire in italienischer und
() In der Nähe von Turin . wurde ein Betrag von

Banknoten in einem Verited aufgefunden . Die
150 millionen in Franten in französischent

italienische Polizei hat den Betrag vorläufig beschlags
nahmt und dem Präfekten von Turin zur Verfügung
gestellt .

Monaten nach Südafrika eingeführten Waren be
() Ueber die schlechte Qualität der in den letzten

tlagt sich der Präsident der Handelskammer von Be
noni , Goddarf . Nie zuvor babe man derart minders

Schreiten fann . Mir aber wiffen heute aus ganz bung der schweizerischen Zeitung , ,Dagsposten " aus

() Der brittsche diplomatische Vertreter in berwertige Waren importiert . Der Bevölkerung werde

autoritativem Munde . dok der Bolichemismus Antava von seinem Posten abberufen werden . DerSerr über Gurova sein soll , menn unsere Feinde Grund der Abberufung ist darin zu suchen , daßden Sieg erringen fönnten . Wenn das plutofras Spears während des Libanontonsliftes unge¬tische Dreigestirn unter diesen Umständen wirklich fchickt auftrat ,

zu folgenden Ausführungen : Wir haben ieben der holichemistiche Koloß über Eurnoa hinweg
gevante , General years , wird nach einer Mel - dadurch großer finanzieller Schaden zugefügt .Grund , unter Le mans Leitung in der UNRRA .eine geschäftsmäge Organisation zu erwarten .

Die ÜNNU . ist in der In ein Geschäft wie
jedes andere , in das Dollars hineingesteckt
merden .
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Eigene Bevölkerung als Kugelfang
Die sowjetischen Rekrutierungsmethoden in den wiederbesetzten Gebieten

otz . PK . Nein , dieses todblasse , verstörte | zweiten Dorfversammlung geholt . Am Brunnen
Kindergesicht weiß nichts von Lüge . Die weichen stand der siebzigjährige Iwan Alegewitsch mit
Züge unter dem weißen Kopfverband zeigen gefesselten Händen . Der Kommissar schrie , einen
eine mastenhafte Starre . Nur die Augen und Verräter habe man noch gefaßt , und dann
der Mund enthüllen das Grauen , das die wurde der Alte gehenkt . Niemand wagte um
Kinderseele in Aufruhr hält . Beruhigend streicht den guten Iwan Alerewitsch zu weinen und
die Hand des Dolmetschers über den Kopf des zu flagen .
Knaben . Mit weicher , behutsamer Stimme
mahnt er ihn : „ Du brauchst jetzt nicht alles zu
erzählen , wenn es so schwer ist . " Aber der Junge
will sich die peinigende Last von der Seele
wälzen und spricht weiter , findlich unbeholfen ,
stockend und manchmal in hervorbrechendem
Schluchzen .

Die Geschichte eines Fünfzehnjährigen

Das Vaterhaus des Jungen steht in einem
Dorfe oftwärts G. , weitab von den großen Ver¬
tehrswegen . Der Vater wurde im Sommer 1941
einberufen . Nur ein Brief erreichte seine
Familie . Es war fein letztes Lebenszeichen . Der
Krieg ging an dem stillen , einsamen Dorfe vor¬
über . Im Herbst 1941 tamen eines Tages
bolichemistische Soldaten in den Ort , verlangten
Essen und Trinken und berichteten , daß ihnen
die Deutschen auf den Hacken wären . Bald hörte
man Kanonendonner , und nach einigen Stunden
waren die Deutschen da .

Der findliche Verstand hat die Wandlung,die mit der deutschen Verwaltung begann , taum
begriffen . Der Junge erzählt , einmal habe die
Mutter gesagt , nun dürften sie neben der Kuh
auch noch Schafe und Schweine halten und mehr
Hühner und mehr Gänse . Die Aecker hinter dem
Hause gehörten wieder ihnen , und die beiden
Schwestern müßten von jezt an tüchtig mit¬
arbeiten .

Vor ein paar Wochen aber tamen deutsche
Soldaten und fündigten die Zurüdverlegung
der Front an. Alle, die nicht wieder unter denBolschewisten leben wollten , fönnten mit ihnen
in ein anderes Gebiet ziehen . Da schlachteten
die meisten ihre Schweine und Gänse, padten
Lebensmittel , Kleider und den nötigsten Saus¬
rat auf Wagen und Karren , spannten die
Pferde und Kühe oder sich selber davor und
zogen mit den Deutschen davon . Nur wenige
blieben zurück, darunter auch wir " , erzählte der
Knabe aufweinend , denn wir hatten ja tein
Pferdchen , und die Mutter kann nicht gut
laufen . Deutsche Soldaten sahen wir nicht wie
der , aber dann waren plötzlich die Bolschewisten
da , so fährt er schluchzend fort . Sie lagerten
auf der Wiese vor dem Dorfeingang . Ein
Offizier rief alle Zurüdgebliebenen zur Dorf
versammlung , und dort drohte er , daß jeder
erschossen werde , der das Dorf verlasse , bevor
er einen Baß besize . Niemand dürfte mit den
bolschewistischen Soldaten über die Deutschen
sprechen . Da bekamen alle Angst , und die
Mutter sagte , wir hätten doch mit den Deut¬
schen gehen sollen . Bald wurden wir zu einer

Stellenangebote .

Der neue Starost
Am nächsten Tage traf ein Fremder ein ,

der neue Starost . Ale Pferde , Kühe , Schweine
und Schafe mußten sofort in die große Scheune
gebracht werden . Alles wäre jezt wieder Kol¬
chosenbesiz , sagte er . Die Gänse und Hühner ,
das Getreide und die Kartoffeln wären für die
Sowjetarmee beschlagnahmt . Nach zwei Tagen
fam wieder ein Offizier mit einem Trupp
Soldaten . Er verlas in der Dorfversammlung
einen Befehl , daß alle männlichen Personen der
Jahrgänge 1888 bis 1928 im Orte zur Armee
einberufen seien . Sie hätten sich sofort im
Starostenhause bei der „ Besonderen Kommis¬
fion " zu melden . Von diesen Jahrgängen waren
aber nur noch zwei alte Männer und ich im
Dorfe . Man fragte uns aus , wie wir zu den
Deutschen gestanden hätten . Dann mußten wir
uns für drei Tage Verpflegung holen . Meine
Mutter und meine Schwestern weinten , als ich
Abschied nahm . Ein Soldat brachte uns nach
K. , und in jedem Dorfe schlossen sich Männer
und Jungen unserem Zuge an. In K. erhielten

wir alte Uniformten . Zwei Tage lang marschier | drüben müssen die Deutschen sein . Ich weiß

ten wir bis N. , wo wir Kanonendonner hörten .
Am nächsten Tage ging es weiter . Ich erschrat
fehr, als plötzlich Granaten in unserer Nähe
einschlugen , und ängstigte mich . In einem ab¬
gebrannten Dorfe verkrochen wir uns in die
Vorratskeller und schliefen .

Flucht zu den Deutschen

Am nächsten Morgen mußten wir antreten
und hörten , daß wir an einem Angriff teil¬
nehmen sollten . Viele von uns hatten Furcht ,
denn sie waren nie Soldaten gewesen . Ein

alter Mann sagte dem Offizier etwas , worauf
der brüllte und mit Erschießen drohte . Wir
marschierten bis zu einer Mulde . Wieder trach¬
ten deutsche Granaten . Ich konnte taum laufen
vor Angst . In der Mulde wurden fast drei¬

hundert Soldaten zum Angriff aufgestellt , aber
als ein Granateinschlag fünf Armisten zerriß ,
lief alles auseinander . Die Offiziere schimpften
Meine Furcht war so groß , daß ich zum höchsten
Offizier zu gehen und ihm zu sagen wagte , daß
ich nicht militärisch ausgebildet sei und darum
den Angriff doch gar nicht mitmachen fönnte .
Da schrie mich der Offizier an und drohte , daß
er mich über den Haufen schießen werde , und
plöglich zog er auch seine Pistole und schoß sie
auf mich ab. Schon als er anlegte , glaubte ich
vor Schrecken umsinten zu müssen . Ich spürte
einen heftigen Schlag am Kopfe und lief davon .
Ich hörte noch andere Schüsse, aber ich lief
schreiend weiter , stolperte und fiel , lief weiter ,
stürzte wieder und rannte wieder weiter . Je¬
mand rief mir von irgendwoher etwas nach ,
aber ich lief und lief. Plötzlich dachte ich : Da

Sehfehler ohne Brille behoben
Plexiglashaftschalen Die Erfindung eines Darmstädter Arztes

den früheren Glasschalen den großen Vorteil ,
Die neue Plexiglashaftschale hat gegenüber

daß sie biegsam ist und von dem behandelnden
Arzt auf Bruchteilevon Millimetern genau der
Form der Cornea und des Augapfels angepaßt
werden kann , bis sie gut sizt , ohne irgendwie
zu drücken oder störend empfunden zu werden .
Die Haftschale ist außerdem sehr leicht , sie wiegt
nur etwa ein Fünftel Gramm , sie ist unsichtbar ,
beschlägt nicht und wird von der Tränenflüssig¬
feit nicht angegriffen .

otz. Wenn auch eine Brille in den meisten | die Saftschale geformt wird , wird auch die Linse
Fällen Sehfehler forrigiert , so hat sie doch geschaffen .
manche Wünsche offengelassen. Seit etwa fünf
zig Jahren versuchen daher Augenärzte, optische
Institute und Erfinder durch Haftschalen, also
Augengläser , die zwischen Augapfel und Lid
getragen werden , einen Ersatz zu schaffen . Diese
Haftschalen aus geschliffenem oder geblasenem
Glas fonnten sich aber nie recht durchsetzen ,
weil sie nicht genau dem meist unregelmäßig
geformten Augapfel entsprechend hergestellt wer¬
den konnten . Der Patient mußte vieler dieser
Saftschalen probieren , ehe er eine gutsigende
fand , und auch diese zeigte im Tragen vielfache
Mängel . Frühzeitig setzten darum Versuche ein ,
das Glas durch einen anderen Stoff , wie zum
Beispiel Zelluloid oder Zellon zu ersetzen . Aber
auch dieses Material befriedigte feineswegs .
Vor einigen Jahren wurden dann nach der Er¬
findung der Kunstharze erneut Versuche mit
Plexiglas unternommen . In Darmstadt erfand
der Arzt Dr. Carl Schneider ein neues Ver¬
fahren , um serienweise Haftschalen aus Pleri¬
glas für alle Grade der Fehlsichtigkeit herzu¬
stellen . In dem gleichen Arbeitsgang , in dem

Sansgehilfe fofort oder später gef .
Wwe . H. R. Mansholt , Dibum .

Gilfsarbeiter für unseren Betrieb Jung . Mädchen , für Geschäftshaus¬
in der Norderstraße möglichst fo =
fort gesucht . Ostfriesische Tages¬
zeitung , Beer .

Lageshilfe ( Mädchen oder Frau ) für
meinen Priviathaushalt sofort ge¬
sucht . Friedrich Detering , Emden ,
Hofstraße 19 .

Das Verpassen der Haftschalen wird immer
etwas zeitraubender und schwieriger bleiben
als das Verpassen einer Brille , es wird auch
immer von einem Arzt und nicht von einem
Optiker ausgeführt werden müssen . Ihr großer
Vorteil liegt jedoch darin , daß sie allen , denen
das Sehen ohne Brille lästig ist, das Sehen
ohne Brille ermöglicht . Ihr Erfinder befaßt sich
gegenwärtig damit , Augenprothesen und fünst¬
liche Augen aus Plexiglas herzustellen , denn
die Glasprothese und das Glasauge erwiesen
sich bislang wegen der Unmöglichkeit der ge¬
nauen Anpassung als unzureichend .

nicht , wie lange ich gelaufen bin . Auf einmal
hörte ich einen Deutschen rufen , sah einen
Graben , sprang hinunter , und ein deutscher
Soldat fing mich auf . Er nahm mich mit in

mich niederlasseneinen Unterstand , wo ich
mußte , um mich auszuruhen . Dann brachte mich
ein anderer Soldat hierher ."

Das abschreckende Beispiel

Einige Sekunden noch ist Stille in dem
fahlen Raume , als der Junge geendet . Seine
Erzählung hat die vom Kriege gehärteten
Herzen ergriffen . Immerhin : Er ist gerettet .

Auf zehntausende der Zurückgebliebenen aber
lastet das bolschewistische Joch grausamer denn
ie, und für sie gibt es kein Entrinnen .

Die Leiden begannen , wie die zivilen Uebers
läufer demütig berichteten , mit der Wieders
einführung der Kolchoswirtschaft . Bieh , Ge
treide , Kartoffeln und Lebensmittel wurden
beschlagnahmt und in den Kolchosenbesih übers
geführt . Der Bevölkerung blieb nichts als das
nackte Leben , und viele verloren auch das .
Tausende wurden von den Besonderen Kom¬
missionen " des „ verräterischen Umganges mit
Deutschen " schuldiggesprochen und erschossen oder
gehenkt . Ganze Dörfer wurden isoliert , weil
die Bewohner den neugierig fragenden Sowjet¬
armisten erzählten , daß sie unter der deutschen
Verwaltung ein besseres , freieres Dasein ge¬
führt hätten Kein Sowjetarmist darf ein ver¬
femtes Dorf betreten . In einem bekannt gea
wordenen Falle wurde die Bevölkerung als
unerwünschtes verräterisches Element " an die
Front gebracht und den Sturmtruppen als
Kugelfang vorausgetrieben . Was fümmert es den
Bolschewismus , daß er Menschen vernichtet , die
ihm als Soldaten und Arbeitsfräfte noch nühen

tönnten ? Wichtiger ist ihm das abschreckende
Exempel . Es soll alle , die es angeht , warnen ,

daß der Arm seiner Gewalt jeden Widers
spenstigen und jeden Verräter " mit zermal¬

mender Wucht zu treffen vermag .. Und so bes
graben die Menschen , die am Beispiel der deuts

europäischen Geistes verspürten , alle erwachterz
schen Soldater zum erstenmal einen Hauch des

Hoffnungen und Wünsche und sinken zurück indie gleichförmige Masse der stumpfen, gefügigen,
seelenlosen Knechte .

Der unvorstellbar grausame Terror hat die

bolschemistische Kriegsmaschine zu unerhörten
Leistungen emporgepeitscht . Der deutsche Soldat
hat seine Spuren schauernd gesehen . Aus der
Abscheu aber wächst ihm auch die verbissene
Härte und übermenschliche Kraft , dem bis zur
Selbstvernichtung übersteigerten Ansturm stand¬
zuhalten und wenn die Zeit erfüllt ist, die für
Heimat und Europa , tödliche Gefahr für immer
auszulöschen .

Kriegsberichter Herbert Weisheit .

otz . Am gleichen Monatstag geboren . In

verzeichnen , daß Vater . Sohn und Tochter ame
gleichen Monatstag geboren wurden . Der Vater

Merxheim an der Nabe ist der seltene Fall au

erblickte am 26. November 1867 das Licht der
Welt , fein Sohn am gleichen Tage im Jahre 1892,
die Tochter 1897 .

Fräulein für landwirtschaftlich . Behilfe zum Nähen , Stopfen und Junge Frau , 29 Jahre , wünscht mit ,
trieb sofort oder 15. Dez . gesucht . Flicken für eine Woche gesucht . solidem Herrn , bis 35 Jahre , in
Frau R. Janssen ; Kanalpolder bei Näheres OT3 . Aurich .

Bunde , Ruf Digumerverlaat 89.halt für die Vormittagsstunden
fofort gesucht . Fr . Termöhlen . Buchhalter , zuverlässig und an felb¬
Salamander -Schuhwaren , Leer ,
Hindenburgstraße 66 .

Gehilfe oder älterer Arbeiter für
das ganze Jahr in meiner Land¬
wirtschaft sofort gesucht . Hermann
Junkmann . Aurich , Esenser Str . 4 ,
Ruf 348 .

Wachmänner bis zu 60 Jahren für

Junges Mädchen , finderlieb , für
größeren landwirtschaftlich . Saus
half zu meiner Unterstützung zum
1. Jan . gesucht . Frau Ilse Müller ,
Sesum bei Hesumerfiel ( Oldenb . ).

Stellengesuche

ständiges Arbeiten gewöhnt , der
zugleich die Verwaltung meines
sehr umfangreichen Ersatzteillagers
übernehmen tann , zum baldigen
oder auch späteren Eintritt in
Dauerstellung gesucht . Einarbei - Servierfräulein sucht Stellung in
ten ist möglich . Theodor Rulffes ,
Bandmaschinen , Loga - Leer ,

Rettes Tagesmädchen sofort oder
später gesucht . Frau Bottmann ,
Aurich , Ember Straße 5 .

Schiffsjungen und Matrosen für die den Wachschutzdienst in Schlesien Schmiedelehrling zum 15. April 1944
Binnenschiffahrt stellen wir lau und Generalgouvernement gesucht . gesucht . Schmiedemeister Alberts ,

Wirdumér -Neuland über Norden .
fend ein . Lehrverträge für 1944 Für Unterkunft , Verpflegung und

fönnen schon jetzt abgeschlossen Uniformierung gesorgt . Militär - Geeignete Kraft zur Stüße für
werden . Lehntering AG .. Abtei - entlassene , Leichtversehrte , rüstige meine 78jährige Mutter gesucht .
Lung Emden . Rentner und von Arbeitsämtern Ibeling Ringena , Westerhusen .

Unbescholtene Männer bis zu
noch nicht erfaßte , unbescholtene
Deutsche senden ihren Lebenslauf .

Jahren für Wachdienst auf Lange Lichtbilder und Angabe des Ein¬oog , Ostfriesland und Oldenburg trittstages an den Ost -Schlesischengesucht . Bewerbungen an Nord¬ Wachdienst in Bieliz O /S .deutsches Bewachungs Institut ,
Hauptverwaltung Bremen , An der Der Reichsminister für Rüstung und
Weide 39 .

65 Geeignete Kraft , bis 40 Jahre alt ,
zur selbständig . Haushaltsführung

tigen Jungen für städtisch . Haus
und Betreuung eines Schulpflich

halt gesucht , da Hausfrau leidend .
Dauerstell . Antritt nach Vereinb .

Kriegsproduktion , Chef des Trans - Ang . unter 2 1688 OT3 . Leer .
portwesens , Berlin NW 40 , Alfen - Welcher Junge will BinnenschifferSchiffsjungen für die Binnenschiffstraße 4. Ruf 11 65 81, sucht Kraft werden ? Ausbildung erfolgt auffahrt auf der Weser und den fahrer , Anlernlinge , Kfz . - Meister Schleppern , Kähnen und Motorwestdeutschen Kanälen zu Ostern und Handw . , Bürokräfte , Köche , schiffen . Einstellung auf Behrver¬1944 , auf Wunsch auch früher oder Fleischer , Stenotypistinnen , Kontrag tann jederzeit erfolgen . Dieforistinnen , Köchinnen und sonst. Ostern 1944 zur Schulentlaffung
Einsatz weitestgehend nach Wunsch . tommenden Jungen reichen zweck

ausgehilfin sofort oder später we- mäßigerweise schon heute ihre Be¬

gen Krankheit der jetzigen gesucht . werbung ein . Persönliche Vorstel

Molkerei Holtrop ( Kreis Aurich ). lung ist erwünscht . Schulte &

Sausgehilfin wegen Verheiratung Bruns . Abteilung . Ranalschiffahrt .
Emden .der jebigen fofort gesucht . Bahn¬

später , auf Lehrvertrag gesucht.
Zuweisung durch das Arbeitsamt ,
Bewerbung an uns . Oberweser¬
Privatschiffer -Vereinigung , Trans¬
port - und Handelsgesellschaft m.
b . S. , Minden (Westf . ) . Bäcker¬
Straße 71 .

ein Gärtnerei
Mädchen , kinderlieb , für kleines Pri

vatkinderheim gesucht . R. Ranna¬
cher , Bad Rothenfelde . Am Wel¬
len uten 171 .

Leer (Kaffee oder Restaurant ).
Ang . unter 2 1667 OT3 . Leer .

Stelle für meinen 16jährigen Sohn
in anerkannter Lehrwirtschaft zum
1. April 1944 gesucht . Angebote
unter 1678 OT3 . Leer .

Behrstelle für 1½ Jahre sucht 18¬
jähriges Mädchen , wo die unter
brochene Kochlehre fortgesetzt wer :
den kann . Angebote unter 2515
OTZ . Emden .

Haushälterin sucht Stellung in fl .
Haushalt , wo Kind mitgebracht
werden kann . Ang u . Nr . 100
postlagernd Nenndorf ü . Norden .

Weibl . Kraftfahrerin mit Führer¬
schein II . und III . Klasse sucht
passenden Wirkungsfreis . Angeb .
unter 2 1659 OT3 . Leer .

Briefwechsel zu treten zwecks spä
terer Heirat . Anschriften . mit Bild
unter 2549 OTZ . Emden .

24jährige gebildete Dame , fchlant ,
häuslich . verw . , mit Vermögen .
gut . Wäsche - und Möbelaussteuer .
wünscht sich wied . zu verheiraten .
Nur Neigungsehe . Näheres unter
2110 durch Cheanbahnung Frau
Horstmann , Bremen , jetzt Schiller¬
straße 5. Vertreten in 40 Städten .

Probe -Ehefuchliste mit Fotos , neu¬
tral und verschlossen , für 2 RM .
Heiraten für alle Kreise und Be¬
rufe , auch für Vermögenslose, auf
diskretem . schriftlichem Wege durch
Institut Bririus . Kaiserslautern
( Pfalz ) .

Vermittle Ehen diskret in gefell
schaftl Form Dant meiner aus :
gezeichneten gefellschaftlichen Be
ziehungen und meiner vielseitigen ]
Erfahrungen bin ich in der Lage
gute Erfolge zu erzielen . Zuschrif
ten mit Bild erbitte an Frau
Räthe Gröne . Bremen I Bost :
ichließfach 497 Ruf 487 685

Wohnungen

Ang . unter & 2530 OT3 . Emden .

1 oder 2 gutmöblierte Zimmer mit
Morgenkaffee in gutem Hause an
berufstätigen Herrn zu vermieten .
Angebote unt . 9 , 1687 OT3 . Leer .

Beschäftigung als Reisender oder Möbl . Zimmer mit Verpflegung od
ähnliches in Ostfriesland fowie Rochgelegenheit zu mieten gefucht .
Inseln sucht Versehrter , umge
schult in sämtlichen faufmänni
schen Fächern . Angebote unter 3
1662 QT3 . Leer .

Stellung als Buchführer , verbunden
mit Büroarbeiten , fucht kaufmänmöbl . Zimmer an ruhigen Herrnnisch umgeschulter Wehrdienstbe
schädigter . Angebote unter 2 1660 zu vermieten . Angebote unter G
OTZ . Leer . 2542 OT3 . Emden .

3uverläff . Bermittagshilfe gesucht .
Frau Klattenhoff , Emden ,
Edzard -Straße 20 .

Saubere Hausgehilfin für Haushalt
( älteres Ehepaar ) sofort gesucht . Nettes Mädchen für Privathaushalt
Ang . unter G 2532 OT3 . Emden . zum 1. Jan gesucht . Eine Kuh

muß gemolfen werden . E. Frese¬
mann , Bunde .

Graf - Nettes Mädchen sofort oder später Stelle im Büro oder bei einer Bant 2
gesucht . Elso Siemers , Möhlen¬
warf über Leer .

Ehrliche Haushilfe , die etwas Schnei¬
dern mit erlernen fann , zum 1.

Junge Hausgehilfin , kinderlieb , an
passungsfähig , evtl . Pflichtjahr hofshotel Esens .

mädel , für kinderreichen Haushalt Lehrling stellt
möglichst bald gesucht . Angebote Ihnen , Aurich .
unter & 2518 OT3 . Emden .

Vertreter , bei der Landwirtschaft
eingeführt , für mein seit 15 Sah¬
ren bewährtes Vitamin -Präparat
gegen Provision gesucht . Angebote
erb . unter Nr . 8489 an Ann .
Erp . Ed . Rocklage , Osnabrück .

Haushälterin bis zu 35 Jahren von
Handwerker gesucht. Bei evtl. Zu- Febr . 1944 gesucht. Vorstell . Sonn- Fräulein für meinen landwirtschaft
neigung Heirat erwünscht . Ange tags vormittags und Montags . lichen Betrieb baldmöglichst ge =
bobe unter & 2520 OT3 . Emden . Erna Kock , Ihren 81 . sucht . B. Weiland , Barrelt , Ruf

Emben 3103 .Waschfrau wöchentlich einmal ge - Die zu Oftern 1944 Schulentlasse
sucht . Rathfamp , Leer , Cirksena¬
straße 5 rechts .

Wirtschafterin , erfahren und Kinder¬
lieb , zur selbständigen Führung
meines Haushalts gesucht . Frau
Dr . med . Grete Martens , praft .
Aerztin , Jever i . Q. , Ruf 370 .

Lehrling für Büro und Lagerverwal

• 1

nen , die Intereffe für den Bin - Hausgehilfin sofort gesucht . Einige
nenschifferberuf haben , fönnen Nähkenntnisse erwünscht . Frau

Arends , Larrelt über Emden .fchon jetzt Lehrverträge mit uns
abschließen . Die Ausbildung er - Sausgehilfin wegen Erkrankung per
folgt auf Schleppkähnen , Motor - jetztgen gesucht . Frau Dudwig
schiffen u . Schleppdampfern . Gin - Brehmann , Papenburg II .
stellungsbedingungen und Lehr - Die DRK. -Schwesternschaft Elisabeth¬
verträge schicken wir jedem In¬
te effenten auf Anforderung zu .

sellschaft , Emden , Ruf 2341 Emden .

tung stellt ein Autohaus Oster - Westfälische Transport -Aktien - Ge¬tamp , Aurich .
Tüchtige Sansgehilfin baldmöglichst

für 3 - Pers . Haush gef . Goens , Buverlässige Hausgehilfin , nicht zu
Oldenburg i . D. , Moltkestr . 3 .

Küchenmädchen sofort gesucht . Some
felds Restaurant , Wilhelmshaven ,
Bismarckstraße 83 .

jung , für meinen Geschäftshaus¬
halt gesucht . Angebote unter 2
1675 OT3 . Deer .

Servierfräulein , gewandt u . freund
of vonMusträgerin für einen Stadtbezirk lich, stellt ein Sotel

Oldenburg " , Jever .in Leer gesucht . Vorstellung er
beten in der Ostfriesischen Lages - Haushälterin in landwirtschaftlich .
seitung , Vertriebsabteilung , Beer Betrieb zum 15. Dezember gesucht .
Bounnenstraße 21 . Ang unter & 1686 03 . Seer .

sofort gesucht für meinen Sohn ,
der die Handelsschulreife besitzt .
Ang . unter N 476 OT3 . Norden .

Heirat

leere Zimmer sucht kaufmännischer
Angestellter ( ruhiger Mieter ) so¬
fort oder später . Angebote unter
G2544 OT3 . Emden .

T
Der CASTELL -Zeichenstift

gehört heute nur in die

Konstruktionsbüros . Dort

hat er wichtige Aufgaben

zu erfüllen . Zum Schreiben

stehen andere A. W. Faber¬

Stifte zur Verfügung , die

Ihnen gute Dienste leisten ,

z . B. die Goldfaber - Stifte .

ste
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mit Küche , Fremdenzimmer und
Bad in Leer (Ostfr .) . Suche gleich : STUCK AKT
wertige in Ratzeburg in Bauen¬
burg . Angebote an Dr . Gilles
heim , Leer , Ubbo -Emmius -Str . 69 .

Gutmöbl . Wohn - und Schlafzimmer ,
möglichst mit fließendem Wasser ,
von Beamten sofort gesucht . An¬
gebote unter 1699 OZ . Leer .

2 leere Zimmer in Weener oder
Umgebung von junger Frau ge =
sucht .Junges Mädchen , dunkelblond , 20 Angebote unter Nr . 214
an Ot3 . Weener , Schließfach 25 .

Jahre alt , sucht auf diesem Wege
einen Herrn zwecks späterer Hei - Möbl . Zimmer zu vermieten . Em
vat kennenzulernen . Zuschrift . mit den , Mittelwallstraße 2 .
Bild unter V 1648 OT3 . Leer . Biete moderne 3 - Zimm . - Wohnung

Stud . - Ing . , 21 Jahre , 1,70 Meter .
aus der Landwirtschaft stammend ,
wünscht die Bekanntschaft eines
gebildeten , nordischen Bauern¬
mädels , nicht über 18 Jahre ,
zwecks evtl . Ginheivat in ein Gut
oder Hof : Zuschriften unter R2978
an Anzeigengesellschaft , Frankfurt

Haus , Bremen , stellt noch Lern = a . M. , Roßmarkt 10 .

pflegeschule des Gerhard -Wagner breiten Ihnen unverbindlich und
schwestern ein in die Kranken - Möchten Sie heiraten ? Wir unter

Krankenhauses , Hamburg -Gilbeck diskret zahlreiche persönlich für
tal . Bewerbung an Frau Oberin Sie in Frage tommende Vor¬

Steinberg , Bremen , L. - v. schläge (gegebenenfalls mit Bil
Bentheim -Straße 18 . dern ) gegen Einsendung von nur

RMHalbtagsmädchen zur Aushilfe für 2 - Germania - Briefbund

einige Monate möglichst bald ge- Bremen Postfach 879
sucht . Trouet , Leer , Brunnen - Dipl . - Volkswirt (Dr . ) wünscht mit
straße 20 I . gebildeter Dame , 18 bis 28 Jahre ,

Haushälterin , 40 bis 50 Jahre , für eine Idealehe aufzubauen . Näher .
einfachen frauenlosen 2 -Personen unter 219 durch Briefbund Treus
Saushalt gef . Gvtl . Später Seivat . helf , Briefannahme Hannover 14
Ung unter 2543 OT3 . Emden , Schließfach 20 .

V.

Pachtungen .

Bauernhof (Pacht ) Größe ca. 80
bis 300 Morgen , davon mindestens
80 Morgen Kulturland mit oder
ohne lebendem od . totem Inven
tar . in . Rheinland Westfalen
Hannover , Braunschweig , Nieder
sachsen Oldenburg Oftfriesland
Dippe , Waldeck Hessen -Raffau fo
fort oder später von Berussland :
wirt zu pachten gesucht . Annebote
unter 683 023 . Beer ,

OLDSTLO
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ELLSCHAFT

Ein eigenes Haus
jetzt durch steuerbegünstigtes
Bausparen planmäßig vorbereiten !
Verlangen kostenlos den
Ratgeber B von Deutschlands
größter Bausparkasse

GdF Wüstenrot
in Ludwich Württemberg

Anzeigen -Annahmeschluß
16 the



Familienanzeigen
Am 10. Dezember 1943 feiern unserelieben Eltern , der Kriegsversehrte

Harm Voz . und Frau Hilfe , geb. Fren ,
in Flachsmeer , das Fest der Silbernen .
Hochzeit . Unseren lieben Eltern die
herzlichsten Glüd - und Segenswünsche !Die dankbaren Kinder .

So Gott will , feiern die Eheleute HarmBoß und Frau Hilfe , geb. Frey , zu
Flachsmeer , am 10. Dezember 1943 das
Fest der Silbernen Hochzeit . Viele
Glück und Segenswünsche dem Ju¬
belpaare . Einige Nachbarn .

Geburten

Die glückliche Geburt unserer beiden
Sonntagsmädel , Marianne und Juge ,
zeigen wir hocherfreut an . 3. Engels
und Frau Therese , geb. Delriechs ,
3. 3. Kreisfrankenhaus Leer , Emden ,den 28. November 1943.

Harald -Anäus . Die Geburt eines ge=
sunden Jungen zeigen an : Richard
Pruin und Frau Meta , geb. Weber .
Warsingssehn , den 30. November 1943 .

Durch die glüdliche Geburt eines träf¬
tigen Stammhalters wurden hoch=
erfreut : Johann Behrends und Frau
Anni , geb. Heites . Tannenwerth bei
Carolinensiel , den 27. November 1943 .

Antonius Jakob . Die Geburt ihres ersten
Kindes . eines fräftigen Sonntags¬
jungen , geben bekannt : Grete Janssen ,
geb. Middendorf , Gefreiter Antonius
Janssen , z. 3. Urlaub . Leerort , den
28 November 1943 .

Wir geben die Geburt unserer Tochter
Gretke Elisabeth bekannt . Rudolf
Bogena und Frau Frieda , geb . En¬
nenga . Rechtsupweg , 27 , Nov. 1943 .

Gottes Güte schenkte uns heute unseren
2. Jungen , Arno Wilhelm Ludwig .
Pastor Heinrich Bokeloh und Frau
Sanna , geb. Safermann . Marienchor .
Den 3. Dezember 1943 .

Sigrit Cttjeline . Ein Sonntagsmädel
angekommen . Dieses zeigen in dank¬
barer Freude an : Uffz . Siebelt Fre
richs und Frau Magdalene Frerichs ,
geb. van Borssum , 3. 3. Marienstift
Schwagstorf bei Fürstenau .

Die Geburt ihres ersten Sohnes zeigen
hocherfreut an : Wübbine Freesemann ,
geb , Kaput , Wilhelm Freesemann ,
Stabsgefr . Neu -Jemgum .

Verlobungen
Wir haben uns verlobt . Friedel Wolter ,

Krino Hedemann , Geft , i . e. Sonder¬
verband . Großwusterwiz (Bez . Mag¬
deburg ) , Wiesmoor (Ostfr . ) , im No¬

- vember 1943 ,
Ihre Verlobung geben bekannt : Gretchen

Dreesmann , Hinrich Drath . Weener
(Ems ) , Dezember 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Annes
marie Schnadenberg . Ft . Obergefr .
Hans Bonnes , Moordorf , M. -Glad¬
bach -Neuwert , z. 3. Aurich .

Ihre Verlobung geben bekannt : Sabine
Apel , Uffa . Christoph Kuhlmann .
Schirum , Simonswolde , z. 3. Urlaub ,
im Dezember 1943 .

As Verlobte grüßen : Luise Schoon ,
Gefr . Johann Bohlen . Wiesederfehn ,
Spezerfehn , 3. 3. Urlaub , 30. Nov. 1943 .

Statt Karten . Die Verlobung unserer
Tochter Hanna mit dem Landwirt
Herrn Sinrich Willms beehren wir
uns anzuzeigen . Bernh . Stindt und
Frau , geb Eilers . Willen . Hanna
Stinbt , Hinrich Willms , Verlobte .
Willen , Willen , z. 3. Res . Lazarett .

Us Verlobte grüßen : Dora Hegewisch ,
Sapp Müller , Masch . -Obergest . Emden ,
Fürbringerstr . II . Pier / Düren , 3. 3 .
Kriegsmarine , 5. Dezember , 1943.

Ihre Verlobung geben bekannt : Tini
Silbers , Johann Kroon , Strm -Maat .
Warsingsfehn , Theringsfehn II , im
Dezember 1943 .

Wir haben uns verlobt : Irmgard Jesse ,
Adolf Kämpf , Uffz . in einem Ln. ¬
Regt . Nordseebad Juist , Adolf -Hitler¬
Etraße , den 5. Dezember 1943 .

Vermählungen

Ihre am 27. November 1943 in Vis¬
quard vollzogene Vermählung geben
belannt : Hero Georg Boomgaarden
und Frau Käthe Gertrude , geb. de
Vries , Groothusen . Gleichzeitig dan¬
fen wir für erwiesene Aufmerkſam¬
feiten .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Ob. ¬
Gefr . Dietrim Baumann und Frau
Else , geb. Bathmann , Nordgeorgsjehn .

Ihre Vermählung geben bekannt : Joh .
Martens und Frau Anna , geb. Schnau .
Remels , den 27. November 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Hein
rich Heeger , Jantje Heeger , geb. Möhl¬
mann . Wesermünde Mitte , Friesen¬
straße 14, Stidhausen -Velde (Ostfries¬
land ) , den 4. Dezember 1943 .

Hermann Hoos , Lieselotte Hoos , geb.
Wern , geben ihre am 27. Nov. 1943
in Lauterbach stattgefundene firchliche
Trauung bekannt . Lauterbach (Hessen ) ,
Kanalstraße 5, Emden (Ostfr . ), Für¬
bringerstraße 18.

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Ernst Wiechmann , Mus . -Ober -Maat ,
Hanne Wiechmann , geb. Rahmeyer .
Bassum bei Bremen , 3. 3. Kriegs¬
marine , Völlen , Kreis Leer (Ostfr . ),
4. Dezember 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben befannt :
Ludwig Santelmann , z. 3. San .-Uffz .,
Elisabeth Santelmann , geb. Kettler .
Bröckel , Loga / Leer , 26. Nov. 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt : Mar .
Art1 . -Maaf Arno Günter Eden und
Frau Alrieke Eden , geb. Diepenbroek .
Emden , Klunderburgstraße 20 , den
4. Dezember 1943 .

befannt :Ihre Kriegstrauung geben
Obergeft , Karl Preuß u . Frau Frieda ,

Emden -Wolthusen ,geb . Hoogestraat .
den 4. Dezember 1943 .

Hans Weeger , Hanna Weeger , geb.
Smit , geben ihre am 4. Dezember 1943
stattfindende Bermählung bekannt .
Emden , Am Delft 2 , Ornbau 112 , 3. 3 .
Kriegsmarine .

Ihre am 29. November 1943 in Bitter¬
jed i . Sa . vollzogene Vermählung
geben bekannt : David Steen , Böder¬
meister , 3. 3 . im Osten , und Frau
Bette Steen , geb. Sander . Dizum
(Ostfries !) . . Mühle , Bitterfeld , Saar¬
Straße 1, November 1943 .

Ihre Vermählung geben befannt : Apo¬
theter Friebrich Nüce u. Frau Berta ,
geb . Helmke . 3. 3. Tambach -Dietharz
in Thüringen , Apotheke , Dez. 1943 .

Danksagungen

Statt Karten . Es danten herzlich für
die Grüße anläßlich ihrer Verlobung
Iti Blau , Herbert Brinkmann , Ober¬
fähnrich . Mener /Ems , im Dez. 1943 .

Für die Glückwünsche zu unserer Ver¬
mählung danken wir herzlich . 4-Rot¬
tenführer Gerhard Swyter und Frau
Wilhelmine , geb Klugkist . Weener ,
den 30. November 1943 .

Für die uns anläßlich unserer Hochzeit
erwiesenen Aufmertiamteiten sagen wir
allen unseren herzlichsten Dank , An¬
dreas Janssen und Frau Silde , geb.
san Delft . Joachimsfeld 6 , Dornum .

Leer , Augustenstraße 13, Digum ,
den 1. Dezember 1943 .
Von seinem Leutnant erhielten

wir die traurige Nachricht , daß mein
herzensguter Mann , meines Kindes
treusorgender Vater , mein lieber
Sohn , Schwiegersohn , Bruder , Schwa¬
ger und Ontel , Feldwebel

Gotthard Hütt
im Alter von 27 Jahren am 15. Nov.
1943 den Heldentod gefunden hat .
Namens aller Angehörigen :

Die trauernde Gattin Silta Sütt ,
geb . Bruhns , Ottilde Sütt , Famis
lie Sütt , Familie Bruhns .

Leer / Ludwigslust , Papenburg ,
Burhafe , Amerita , Tettens und
im Felde .

Von seinem Oberstabsarzt in einem
Feldlazarett erhielten wir die tief¬
traurige Nachricht , daß mein lieber
Sohn , unser guter , einziger Bruder ,
Schwager und Ontel , Schüze

Tobias Rolf Weelborg
im 44. Lebensjahre seinem schweren
Leiden erlegen ist .. Er wurde am
18 November auf einem Heldenfried¬
hof beigesetzt . In tiefer Trauer :

Frauke Weelborg , geb. Weelborg ,
Friz Weber und Frau Anni , geb.
Weelborg , Emil Konken und Frau
Gretchen , geb. Weelborg , Th . Barth
und Frau Olga , geb . Weelborg .
John Müller und Frau Wilhelmine ,
geb. Weelborg , Remt Janssen , 3. 3 .
im Felde , Walter Ellen , 6. 3. im
Felde , u . Frau Alma , geb. Weelborg .

Gedächtnisfeier Sonntag , 19. Dezember
vormittags in der Lutherkirche zu Leer .
Bon Beileidsbesuchen bitten wir freund¬
lichst Abstand zu nehmen . .

Emden , Kirchstr . 14, Bremen ,
Kassel , Sachsen , 26 Nov. 1943 .
Von unserem Sohn aus Bremen

erhielten wir die traurige Nachricht ,
daß er seine liebe , herzensgute Frau ,
ihres Sohnes liebe , gute Mutter , un¬
sere gute Schwiegertochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Minna Tjaden (
geb. Kramer

in ihrem 44. Lebensjahre durch feind¬
lichen Fliegerangriff verloren hat . Um
so härter trifft uns diese Nachricht ,
da vor ¼ Jahr unsere liebe Tochter
ihr in den Tod ' poranging .
In tiefer Trauer :

Familie B. Tjaden sowie die näch
sten Angehörigen .

Boen , den 30. November 1943 .
Bom Leutnant und Kompanie
führer erhielten wir die unfaß¬

bare , tiefbetrübende Nachricht , daß un¬
Jer lieber , hoffnungsvoller Sohn ,
unser innigitgeliebter Bruder , Neffe
und Better , Soldat

Stoffer Karels
in seinem beinahe vollendeten 20. Le¬
bensjahre im Osten am 16. Oft . 1943
in soldatischer Pflichterfüllung gefallen
ist. Um so schwerer trifft uns dieser
Schlag , da im Juni 1940 sein Bruder
Taleus und im Sept . 1942 sein Bruder
Jan ihr Leben hingaben . Des Herrn
Wille geschehe . In tiefem Schmerz :

Klaas Karels u . Frau Eentje , geb.
Santjer , Janna Karels , Centje Ka¬
rels , Klaas Karels .

Gedächtnisfeier Sonntag . 12. Dez. , 10
Uhr , in der Kirche zu Bunde , wozu
mir herzlich einladen .
Mit der Familie trauert

Fam . Mehnhard Tjabben , Dielerheide .

Westerende -Holzloog ,
den 30. November 1943 .
Von seinem Kompanieführer er¬

hielten wir die unfaßbare , Nachricht ,
daß nach Gottes Willen am 28. Oft .
1943 in den schweren Abwehrkämpfen
im Osten auch mein herzliebes einziges
Kind , unser lebensfroher , unvergeß¬
licher Neffe und Better , Gefreiter

Roolf Albers Riefen
im beinahe vollendeten 21. Lebens¬
jahre sein junges Leben lassen mußte .
Um so härter trifft uns dieser Schlag ,
weil erst im vergangenen Jahre seine
liebe Mutter ihm in die Ewigkeit
vorangegangen ist . In tiefer Trauer :

Albert Rieten , Geschwister und An¬
verwandte .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Dezember ,
10 Uhr , in der Kirche zu Westerende .
mozu wir herzlich einladen .

Loquard , den 2. Dez. 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Heute
122 Uhr nahm der Herr nach kurzer ,
schwerer Krankheit , jedoch, plötzlich und
unerwartet , meiné innigstgeliebte Frau ,
unsere gute Mutter , Schwiegermutter ,
Schwester und Schwägerin , meine sorg¬
same Nichte

Elisabeth Tüh
geb. Grendel

in ihrem 57. Lebensjahre zu sich in
die Ewigkeit In unsagbarem Schmerz :

Johannes Tüh , Johannes Tüh , 3. 3 .
Lazarett , Werner Weerts , 3. , 3 .
Wehrmacht , und Frau Aletta , geb .
Tüh , Ella Tüh , Jan Züh .

Beerdigung Dienstag , 7. Dez. , 14 Uhr

Weener , den 3. Dezember 1943 .
Gestern 16. 15 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach längerer Krankheit im

liebehiesigen Krankenhause meine
Frau , meiner Kinder liebevolle Mut¬
ter , unsere liebe Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Anna Klaassen
geb. Ruiper

in ihrem 41. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Tönjes Klaassen , Kinder und Ange¬
hörige .

Beerdigung Montag , 6. Dez. , 15 Uhr ,
von der Leichenhalle . Trauerfeier 1/2
Stunde vorher .

Walle , Moordorf , Leer . Aurich und
im Felde , den 2. Dezember 1943.

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
entschlief heute 211/2 Uhr unsere liebe ,
treusorgende Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , meine liebe Tochter , un¬
sere liebe Schwester , Schwägerin und
Tante

Taalfe Magarethe Kramer
geb . Bruns

in ihrem 64. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Eilert Groen u . Frau , geb. Kramer ,
Geibt Dreyer u . Frau , geb. Kramer ,
Albert Kramer u. Frau , geb. Luit¬
jens , Gerhard Kramer u. Frau , geb.
Mende . Mutter und Enkeltinder .

Beerdigung Mittwoch , 8. Dez. , 13 Uhr ,
vom Nordertor . Trauerfeier 111/2 Uhr
im Trauerhause .

Neuefehn , den 2. Dezember 1943 .
Heute in den Abendstundén nahm der
Herr unser heißgeliebtes Töchterchen ,
unsere liebe Schwester , unser Entel¬
find , unsere Nichte und Kusine

Annegret Gerda
im zarten Alter von 7 Monaten zu
sich in sein Himmelreich . Dieses brin¬
gen tiefbetrübten Herzens zur Anzeige :

Menno Blanten und Frau Maria ,
geb. Hagemann , Lini , Athur , Marga
und Follhard Blanten , beiderseitige
Großeltern sowie alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 7. Dezember , zu
Stiefelfamperfehn . Diese Anzeige gilt
auch als Einladung .

"

Logabirum , den 1, Dez. 1943.
Wir erhielten die erschütternde
Nachricht , daß unser lieber , hoff¬

nungsvoller ältester Sohn , mein lie =
ber , guter Bruder . Entel , Neffe und
Better , Panzer -Grenadier

Arend Busemann
am 9. November 1943 in den schweren
Kämpfen im Osten nach Gottes uner¬
forschlichem Willen im eben vollende¬
ten 19. Lebensjahre den Heldentod
erlitten hat . Sein Leben war Pflicht¬
erfüllung bis zum Lezten .
In tiefem Leid :

2. Busemann u. Frau , Sohn , Groß¬
vater sowie Angehörige .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Dezember ,
11 Uhr , in der Kirche zu Logabirum

Groothusen , Wybelsum , Hams =
mehrum , Canum , 1. Dez. 1943.
Von seinem Oberleutnant und

Schwadronsführer erhielten wir die
schmerzliche Nachricht , daß unser lieber
Sohn , Bruder . Enkelsohn , Schwager ,
Neffe und Vetter . Gefreiter

Jan Lübben
Inhaber des ER . 2. Klasse und Ver
wundetenabzeichens , im Alter von 20
Jahren am 5. Nov. 1943 im Osten sein
junges Leben für Führer , Volk und
Vaterland zum Opfer gab . Er wurde
mit militärischen Ehren auf einem Hel¬
denfriedhof beigesetzt . Um so härter
trifft uns dieser Schlag , da sein lieber
Bruder Elsto am 10. Juni 1942 den
Heldentod fand .
In unsagbarem Schmerz :

Geerd Lübben und Frau Elste , geb .
Haan , Obergefr . Sind . Lübben , z. 3 .
Griechenland , und Frau Maria , geb.
Hansen , Gefr . Drees . Lübben , z . 3 .
Griechenland , und Frau Fraukea ,
geb. Reemsma , Hauptgefr . Hind .
Weermann , 3. 3. im Westen , und
Frau Reemtdine , geb. Lübben , Frau
Dirtje Lübben , geb . Winter , und
Ella Lübben sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 12. Dez. , 14 Uhr ,
in der Kirche Groothusen , wozu wir
alle herzlichst einladen .

Bad Nauheim , Leer , Norderney ,
Rödgen .
Statt Karten . Großes Herzeleid

brachte uns die traurige Nachricht , daß
mein heißgeliebter ; guter Mann , der
stolze Papa seines Söhnchens , mein
legte braver Sohn , mein guter
Zwillingsbruder , unser lieber Schwie¬
gersohn und Schwager

Karl Grahn
Oberfeldwebel und Zugführer in einem
Gren . Regt . , Inhaber des EK . 2. KI ,
Inf . Sturmabzeichens , Verwundeten
abzeichens und der Ostmedaille , nach
treuester Pflichterfüllung im Westen
und Osten im blühenden Alter von 30
Jahren am 12. Nov. 1943 den Helden¬
tod gestorben ist . Sein Vater und
sein Bruder gingen ihm am 17. 2. 1942
sowie 5. 7. 1942 in die Ewigkeit voran .
In tiefer , stiller Trauer :

Gerta Grahn , geb. Schlosser , und
Söhnchen Fred Werner , Reenstin
Grahn , geb. Berg , Irene Hundert
mart , geb. Grahn , Willi Hundert :
mart , im Lazarett , Familie Karl
Schlosser u , die nächsten Angehörigen .

Emden , den 2. Dezember 1943.
Große Brückstraße 25 .
Von seinem Kompanieführer er¬

hielten wir die erschütternde Nachricht ,
daß unser lieber , treuer Sohn , unser
herzensguter Bruder , Schwager , Ontel
und Better , Gefreiter .

Waldemar Schnell
Inhaber des Panzerkampfabzeichens ,
im blühenden Alter von 21 Jahren in
tapferer Pflichterfüllung im Osten den
Heldentod erlitt . Um so härter trifft
uns dieser Schlag, da ihm sein Bruder
Walter vor 1 Jahr in den Tod voran¬
ging und sein Bruder Erwin vermißtist. In tiefer Trauer :

Karl Schnell und Frau Julie , geb .
Willms , Uffa . Erich Schnell , Ober¬
gefr . Anton de Boer , im Felde , und
Frau Elfriede , geb. Schnell , Marga
Schnell , Abbine Schnell Wwe . sowie
die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Dez. , 10
Uhr , in der Neuen Kirche .
Mit der Familie trauert

Firma M. Kod und Sohn , Malerei :
betrieb .

Emden , Loofvenne 15, 30. Nov. 1943 .
Heute mittag verschied nach schwerer
Krankheit mein lieber Monn . unser
guter , treusorgender Vater , mein lie
ber Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Onfel

Conelius Fegter
im 48. Lebensjahre . Dieses bringen
tiefbetrübt zur Anzeige :

Adele Fegter , geb. Brau , Margarete
Fegter , Fredo Fegter , z. 3. im
Often , u . die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Montag , 6. Dez. , 15 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres inniggeliebten , guten und
treuen Sohnes und Bruders , Gefr .
Harm Zaayenga , danten wir allen
Herzlich . Hauptgefr . Johann Zaayenga
und Frau sowie Kinder . Larrelt , den
23. November 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem schweren Verlust
anläßlich des Heldentodes unseres heiß¬
geliebten , unvergeßlichen Sohnes und
Bruders Antoni sagen wir allen un¬
seren tiefgefühlten Dant . Arend Buß
und Frau , Simonswolde .

Wir danken allen , die uns ihre Teil
nahme anläßlich des schweren Leides ,
das uns durch den Heldentod unseres
geliebten Sohnes und Bruders be =
troffen hat , erwiesen haben , beson¬
ders Herrn Pastor Romann . Jann
Neemann und Familie . Moordorf ,
November 1943 .

Allen, die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes un¬
seres geliebten Sohnes und lieben
Bruders , Obergefr . Hermann Tell¬
tamp , ihre Liebe und Anteilnahme in
so reichem Maße bezeugten, sprechenaus .wir unseren herzlichsten Dank
Familie H. E. Telltamp , Steenfelder¬
feld , den 26. November 1943 .

Allen , die uns anläßlich des Heim¬
ganges meiner lieben Frau , unserer .
unvergeßlichen Mutter so viel Liebe
und Anteilnahme erwiesen haben ,
sprechen wir im Namen aller An¬
gehörigen unseren herzlichen Dant
aus . Familie A. Schnau , Brinfum .

Allen , die uns in unserem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes meines heißgeliebten , un¬
vergeßlichen Mannes , unseres Kindes
treusorgenden Vaters , Obergefr . Fokke
Fotfen , entgegenbrachten , sprechen wir
hiermit unseren innigsten Dank aus .
Frau Adele Foften , geb . de Buhr ,
und Söhnchen Heinrich . Bunde , den
27. November 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres lieben Sohnes und Bruders
Friedrich sprechen wir allen unseren
tiefgefühlten Dank aus . Familie H.
Ubbens . Dizumer -Verlaat , Dez. 1943 .

In unserem fiefen Schmerz anläßlich
des Todes meines lieben Mannes und
guten Vaters , Peter de Buhr , ist uns
so viel Liebe und Teilnahme entgegen¬
gebracht worden , daß es uns nicht
möglich ist , jedem einzelnen zu dan
fen . Wir sprechen allen unseren in¬
nigsten Dank aus . Frau Antje de
Buhr , geb. Stomberg , und Kinder .
Canhusen , den 24. November 1943 ,

Allen , die uns in unserem schweren
Leid anläßlich des Heldentodes , unseres
lieben , unvergessenen Sohnes und Bru¬
ders , 4 -Sturmmann Tamme Jacobs ,
ihre Anteilnahme entgegenbrachten , sa
gen wir unseren herzlichsten Dank .
Vollrich Jacobs und Familie . Timmel ,
den 27 November 1943 .

Statt Karten . Für die uns in so
reichem Maße erwiesene Teilnahme an¬
läklich des Heldentodes unseres ge =
liebten Sohnes . Gren . Freimut Gözvon Olenhusen , sprechen wir allen
Beteiligten unseren tiefgefühlten Dank
aus . Familie Gök von Olenhusen .
Emden , Hindenburgstraße 43 , im No¬
vember 1943

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
meiner lieben Frau , meiner guten
Tochter , danken wir allen recht herz¬
fich. Martin Hartmann , 3. 3. im
Felde , Adriane Uphoff und Familie .
Norden . Westerstr . 48 , Ende Nov. 1943 .

Goldenes Kettenarmband ant 30. 1
November auf der Ember Straße
bis Hasenstraße in Aurich ver
loven . Gegen Belohnung abzugeb .
in Aurich , Schwieningstraße 40 .

Geldbörse mit größerem Inhalt
Sonntag vormittag auf dem Wege
Peters , Felde , bis Holtrop verlo¬

EVE

Spare bei der
ren. Gegen Belohnung abzugeben VOLKSBANKbei A. Steenblock , Holtrop 67 .

Blauer Lederhandschuh in Leer ver¬
loren . Abzugeben bei Fr . E. Nagel ,
Leer , Vaderkeborg 8 .

Damenarmbanduhr am 29. Nov .
1943 in Beer von Ringstraße bis
Bruser , Loga , verloren . Abzugeben
gegen Belohnung bei O. Wübbens ,
Heisfelde , Rymeerstraße 6 .

Goldenes Gliederarmband (Anden¬
fen ) in Leer oder im Zuge 14. 20
Uhr nach Weener verloren . Gegen
Belohnung abzugeben auf der
Kreisbauernschaft in Leer oder bei
Frau Henny Schmidt , Mart bei
Weener .

Brille in grünem Wildlederebui
Sonnabend , 27. Nov . 1943 , ver¬
loren . Gegen hohe Belohnung ab¬
zugeben , weil unentbehrlich . Em¬
den , Fokko - Utena -Straße 37 , bei
Hanstein .

Lederhandschuh , dunkelgrau , mit

Aurich , Borkum , Emden , Esens ,
Großefehn , Juist , Leer , Norden ,
Norderney , Westrhauderfehn .

Weihnachten
naht !

Viele Mütter und Haus
frauen haben für die
Weihnachtsbäckerei
in den letzten Wochen
schon die Backzutaten
eingespart
Tie man vorzügliches
Bachnerk zum Fest
mit geringen Mitteln
erreicht , zeigen die

Backzeit sparsamen
einhalten

Kohle Döhler
sparen! Backfein -Rezepte

Verlangen Sie diese kostenlos

Erfurt

grauem Pelz gefüttert , in Emben
verloren . Gegen Belohnung abzu¬
geben Fundbüro , Emden .

Silberbrosche mit der Inschrift Kin¬
derklinik Bürgerhospital Saar¬
brücken von Säuglingsschwester
verloren . Gegen Belohnung abzu Lorenz
geben bei der OT3 . Papenburg .

Silberner Ring mit Koralle (tunst

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , 5. Dezember (2. Advent )
Emden . Kath . Kirche : 7. 30 Uhr Messe mit

Predigt . 10 Uhr Hochamt mit Predigt .
17 Uhr Messe mit Predigt .

Leer . Reform : Kirche . 10. 15 Uhr Pastor
Metger . 11. 15 Uhr Kinderkirche .
Donnerstag , 20 Uhr Bibelstunde im
lutherischen Konfirmandensaal .

Lutherkirche . 10 Uhr Pastor Knoche .
11. 20 Uhr Kinderkirche . Donners
tag , 20 Uhr Bibelstunde im Konfir
mandensaal . Freitag . 16 Uhr Bibel¬
stunde in Heisfelde , Landstraße 17 .

Christuskirche . 10 Uhr Sup . Oberdied 1
11. 15 Uhr Kinderkirche . Mittwoch ,
20 Uhr Kriegsbetstunde im . Konfir
mandensaal .

Kath . Kirche . 7 Uhr Frühmesse . 8. 30
Uhr Kindermesse mit Christenlehre .
10 Uhr Hochamt mit Predigt . 17 Uhr
Anducht .

Evang .-freifirchl . Gemeinde (Baptisten ) .
9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr Sonntagss
schule . 17 Uhr Predigt . Donners
tag . 20 Uhr Bibelstunde .

Bischöfl . Methodistenkirche , 10 Uhr Kir
chendienst . 11. 15 Uhr Sonntagsschule .

Mittwoch , 15. 30 Uhr Bibelstunde ,
Loga . Reform : Kirche . 10 Uhr Pastor

Boets . 11. 20 Uhr Kinderkirche .
Luth . Kirche . 9. 30 Uhr Pastor Hafner .
14 Uhr Kinderkirche . Mittwoch ,

- 19. 30 Uhr Bibelstunde im Konfir
mandensaal .

Logobirum . 11 Uhr Pastor Hafner . 14
Uhr Kinderkirche .

Nortmoor , 10 Uhr Kinderkirche . 15 Uhr
Pastor Straatholder .

Soltland , 14 Uhr Pastor Addicks .
Firrel . 10 Uhr Pastor Heinemeger .

14 Uhr Kinderkirche .
Neermoor . 10 Uhr Pastor Roffelint .
Rüttermoor . 9 Uhr Pastor Metger .
Estium . 10 Uhr Lesetirche ,
Driever . 10 Uhr Kirche
Grotegaste . 14 Uhr Kirche .
Mitting -Mart . 9. 30 Uhr Kirche.
Papenburg . 10. 20 Uhr Sup . Hamer .
Thrhove . 9. 15 Uhr Kinderkirche . 10. 30

Uhr Pastor Hamer .
Ihrenerfeld. 9 Uhr Pastor Samer. 10.15Uhr Kinderkirche .
Großwolde . 9. 45 Uhr Kinderkirche. 14

Uhr Pastor Hamer .
Weener . Ref . Kirche . 9. 30 Uhr Pastor

Petersen , Vorbereitung . 11 Uhr Kin¬
berlehre . Montag , 20 Uhr Mis¬
fionsfreis .

Evang . -freikirchl . Gemeinde (Baptiften ) .
9. 15 Uhr Predigt . 10. 30 Uhr Sonn¬

Don =tagsschule . 16. 30 Uhr Predigt .
Ge =nerstag , 19. 30 Uhr Bibel und

betsstunde .
Marienchor . 10 Uhr Lesepredigt .
Böhmerwold . 14 Uhr Pastor Behrends .
Crigum . 9 Uhr Pastor Goeman .
Kl .-Midlum . 10. 30 Uhr Pastor Goeman .
Bellage . 14 Uhr Pastor Steen .
Sazum . 10. 30 Uhr Pastor Scherz .
Oldendorp . Keine Predigt .
Nendorp . 9 Uhr Pastor Scherz .
Bunde . 10 Uhr Pastor Behrends , Taufe .

Anschl . Kinderkirche .
Dizumerhammrich . 14 Uhr P . Valentien .
Bogum . 9. 30 Uhr Kirche . Anschließend

Kinderlehre .
Jemgum , 9. 30 Uhr Pastor Smidt . 10. 30

Uhr Kinderkirche .
Landschaftspolder . Keine Predigt .
Dikumerverlaat . 15 Uhr Predigt . 17. 30

Uhr Beginn der Bibelwoche .
Mählenwarf . 10 Uhr Predigt . 14 Uhr

Kinderkirche . Donnerstag, 15 Uhr
Bibelstunde .

Westeraccumerfiel , 15. 30 Uhr P. Janssen .
Bictorbur . Kinderkirche erst um 15 Uhr .

15Dornum . 11. 15 Uhr Kinderkirche .
Uhr Pastor Smidt .

-

Aerztetafel

Dr . Goemann , Aurich . Ab Montag ,
6. Dez . , Sprechstunde wieder von
10 bis 13 Uhr . Mittwochs und
Sonnabends von 11 bis 14 Uhr .

gewerbliche Arbeit ) auf dem Wege
Sielschule , Brandjes Lohne bis
Sindenburgstraße verloren . Um
Rückgabe gegen gute Belohnung

von

Döhler
Lesen Sie auch unter Kleinanzeigen

nas bäckt Erika au Weihnachten

wird gebeten . Frau Badhaus POSTSPARBUCHNorden , Hindenburgstraße 46/47 .

Gefunden

Sad Korn zwischen Loppersum
und Abbingwehr gefunden . Gegen
Erstattung der Unkosten abzuhol .
bei Poststelle Loppersum .

Damenarmbanduhr gefunden .
Boelen , Leer , Offe - ten -Broef -Str . 21 .

Geldbörse mit Inhalt in Loga ge =
funden . Abzuholen bei Bartels ,
Loga , Kirchstraße 11 .

Veranstaltungen

A.

Voltsbildungswert Leer . Dienstag ,
7. Dez. , 19: 30 Uhr , im Rathaus¬
saal : Vortrag von Dr . Danzer ,
Berlin , Mitarbeiter des Rassepoli¬
tischen Amtes : , , Erhaltung unserer
Volfstraft eine deutsche Schid¬
falsfrage ." Eintritt 1 RM , für
HI , BDM , Wehrmacht 50 Rpf .

Volksbildungswert Leer . Der am 23
Nov . ausgefallene Vortrag
Wilhelm Gubisch . Dresden , wird
im Laufe des Winters nachgeholt .
Gelöste Karten werden bis zum
11. Dez . nur im Geschäft von Enno
Hinrichs , Adolf - Hitler -Straße 17 ,
zurückgenommen .

Versammlungen

Don

Landwirtschaftliche Bezugs- und Ab¬
saggenossenschaft Nortmoor e . G.
m . b . H. , Nortmoor . Ordentliche
Generalversammlung Freitag , 10 .
Dez . 1943 , 14 Uhr , im Möhlmann¬
schen Gasthofe . Tagesordnung : 1 .
Genehmigung der Bilanz , Vertei¬
lung des Reingewinns sowie Ent¬
lastung des Vorstandes und des
Aufsichtsrates . 2. Wahlen zum
Vorstand und Aufsichtsrat .
Sonstiges . Die Bilanz sowie Ge¬
winn - und Verlustrechnung , liegen
8 Tage zur Einsicht der Genossen
beim Vorsitzenden aus . Nortmoor ,
29. Nov . 1943 . Der Vorstand :
Störmer , Janßen , Möhlmann .

Film Theater

3 .

Lichtspiele Weener . Sonntag , 15. 30
und 18. 30 Uhr : , , Nachtfalter ." Der
Film einer großen , unerfüllten
Liebe der Jrrweg eines jun
gen , veinen Herzens . Jugend hat
feinen Zutritt .

-

Spielzeit vonNorder Lichtspiele.
Dienstag , den 7. 12. , bis Montag ,
den 13. 12 . , 18 Uhr , Sonntag auch
15. 30 Uht : Münchhausen " . Ein
Usa Farbfilm mit Hans Albers ,
Wilhelm Bendew , Hans Brause =
wetter , Käthe Haat , Brigitte Hor
neh , Ferdinand Marian , Hermann
Speelmans , Hilde bon Stolz ,
Ilse Werner u . a . Neue deutsche
Wochenschau . Für Jugendl . nicht
zugelassen . Da der Hauptfilm zu¬
erst läuft , wird um pünktliches
Erscheinen gebeten .Zahnarzt Dr. Sott , Neermoor . Vor¬

läufig mur vormittags Sprech¬
stunden .

Dr . med . W. Gelinski , Hage . Mon¬
tag , den 6. Dez . , fällt die Sprech - Es
stunde aus . Ab Mittwoch , dem
8. Dez . , Sprechstunde bis auf wei¬
teres von 9 - 11 Uhr . Besuche un¬
bedingt bis 13 . Uhr anmelden .

Dr. Roelfs , Dornum . Montag und
Dienstag feine Sprechstunden .

Augenarzt Dr . Kiel , Emden .
veist am Dienstag , 7. Dezember .

Tierarzt Dr. Abts , Leer. Sonntags :
dienst am 5. Dezember 1943 .

Dentistentafel

Ver¬

Dentist W. Heiler , Norden . Wegen
Fertigstellung von technischen Ar
beiten bleibt meine Praris vom
6. bis 15. Dezember geschlossen .

Verloren

Grauer Wildlederhandschuh in Leer
von Brunnen über Rathausstraße
bis Nesse verloren . Gegen Beloh¬
nung abzugeben in Leer , Ubbo =
Emmius -Straße 32 , oder Kreis¬
bauernschaft Leer .

Samtschal in Bunde verloren . Ab¬
zugeben bei Anni Nanninga ,
Bunde , Kellingwold 153 .

Soldatengrüße

grüßen aus dem Westen ihre
Heimat folgende Soldaten Ostfries
lands : 44 -Obergren . Joh . Übben ,
Stedesdorf ; 44 -Gven . Hind . Bunt¬
jer , Wymeer ; 44 - Bren . Karl Roß ,
Aurich ; 44 -Gren . Jan de Vries ,
Möhlenwarf .

Aus dem Osten grüßen ihre Heimat
folgende ostfries . Soldaten : Ober¬

gefr. Diedrich Poppen . Beninga¬
fehn ; Obergefr . Rindert Meyer ,
Ockenhausen ; Soldat Friedrich
Meyer , Ockenhausen ; Soldat Harm
Andreesen , Beningafehn ; Soldat
Martin Gerders , Oldendorf ; Sol¬
dat Hindert Knewel , Ditzum ; Sol¬
dat Hermann Backer , Völlener¬
fehn ; Soldat Bernhard Ehmen .
Dunum ; Soldat Theodor Grest .
Neu - Jemgum ; Soldat Johann
Kloster , Augustfehn .

Es grüßen die Heimat folgende Sol¬
daten : St . - Gefr . Gilert Kleen , Süd¬
Coldinne ; Obergefr . Willi Fresen
borg , Ramsloh ; Obergefr . Willi
Goldenstein , Eversmeer ; Obergefr .
Fritz Gilts , Esens : Gefr . Wilhelm
Mönck , Middels -Westerloog ; P3. ¬
Sch . Hermann Gausing , Groß¬
wolderfeld .

Das freizügige

Sparbuch

für Jedermann

Ein - und Auszahlungen
bei allen Postämtern

und sonstigen Postdienst¬
stellen sowie bei allen

Landzustellern

Wer spart ,
hilft siegen !

DEUTSCHE REICHSPOST

frumann

Silmittel

Um eine möglichst gleich
mäßige Verteilung 21
erreichen , werden die
Heumann - Heilmittel nur
noch direkt in den Apothe
ken abgegeben . Es findet
also von Nürnberg aus

kein Postversand

statt , auch nicht bei Geld¬
überweisung . Schriftliche
Bestellungen müssen da¬
her leider unberück

sichtigt bleiben .

TS
C

H
E MAIZ

DMW

CHAMBURGE
NAHRMITTEL

PHARM . PRAPARATE

Überwinternde
Schädlinge

an den Obstbäumen
vernichtet durchman

eine Winterspritzung

mit

Selinon Neu

Apotheke Detern
A. Hansmann
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Tapfere Söhne unserer Heimat

otz . Mit dem Eisernen Kreuz zweiter
Klasse wurden ausgezeichnet : Obergefreiter Gerd
Schwegmann , Emden ; Obergefreiter Klaas
Böhling , Ogenbargen ; Matrosenobergefrei¬
ter Theodor Schoone , Ost-Großefehn, Heyo
Stamm , Steenfelderfeld .

Aus ostfriesischen Sippen

otz. Rentner Koolman in Wymeer kann
am 6. Dezember seinen 85. Geburtstag feiern .
Koolman betrieb früher lange Jahre in Wymeer
ein Schmiedegeschäft , das jetzt von seinem Sohn
Ebo Koolman weitergeführt wird . Seine Ehe¬
frau wurde ihm schon sehr früh durch den Tod
von der Seite genommen . Altmeister Koolman
erfreut sich noch besonderer Rüstigkeit und legt
bei gutem Wetter noch weite Strecken zu Fuß
zurück. Er nimmt an allen Geschehnissen regen
Anteil und ist ein eifriger Leser der „Ostfriesi¬
schen Tageszeitung " .

Luftschutzraum in Gaststätten

() Die Reichsgruppe Fremdenverkehr wendet
sich mit Hinweisen über den Luftschutzraum in
den Hotels und Gaststätten an die Betriebe . Aus
diesen Darlegungen , die auch für die Besucher
der Hotels und Gaststätten von Interesse sind ,
geht hervor , daß der Luftschutzkeller als Vor¬
ratsraum , Weinkeller usw. völlig ausscheiden
muß. Luftschutzkeller , so heißt es unter anderem ,
ist Notraum und hat zu sonstigen Zwecken nicht
zu dienen . Er soll recht oft gelüftet werden , da =
mit die Gäste , wenn sie notgedrungen in ihm

sigen müssen , gute Luft zum Atmen haben . Be¬
helfsmäßig mag es einmal gehen , Kisten oder
Fässer als Sitzmöglichkeiten zu verwenden . Im

übrigen aber sollen die Betriebsinhaber für
anständige Bestuhlung des Luftschutz¬
raumes sorgen . Auch sollen sie nach Möglichkeit
Luftschutzbetten beschaffen . Das gehört während

Der Kriegszeit zum Dienst am Gast . Die Luft =
schu zapotheke ist unter allen Umständen in
Ordnung zu halten .

() Kriegssachentschädigung erbschaftssteuer¬
frei . Nach den bisherigen Bestimmungen sind
Entschädigungsansprüche und Entschädigungs¬
leistungen nach der Kriegssachschädenordnung
für Hausrat und andere bewegliche körperliche
Gegenstände bei der Erbschaftssteuer
Steuerfrei , soweit der Erwerber für die Wieder¬
herstellung oder Wiederbeschaffung dieser Gegen¬
stände tatsächliche Aufwendungen macht . Bei der
totalen Kriegführung ist die Wiederherstellung
oder Wiederbeschaffung dieser Gegenstände jezt
nur noch beschränkt möglich . Der Reichsfinanz¬
minister hat sich deshalb damit einverstanden
erklärt , daß die Entschädigungsansprüche und
Leistungen für solche beschädigte , zerstörte oder

in Verlust geratene Gegenstände stets steuer¬

Ostfriesische Tageszeitung Sonnabend /Sonntag , 4. /5 . Dezember

Das schöne Rathaus in Leer kann ein Jubiläum feiern
-Vor fünfzig Jahren wurde es fertiggestelit Denkmäler treuen Bürgersinnes

otz . Eine der schönsten Zierden der Stadt | Jahre 1893 wurde diese Tafel dem Neubau ein¬

Leer ist das Rathaus , das sich beherrschend gefügt ; denn im Winter vor fünfzig Jah¬
am Hafen erhebt und schon von weither den ren wurde das Rathaus fertiggestellt . So kann
Blid Zuwandernder fesselt . Mit vollem Recht ist dieses demnach ein Jubiläum feiern , für den
der Bürger stolz auf den prächtigen Bau ; der der Lust hat , sogar ein goldenes . Die Sache hat
Fremde aber ist erstaunt , daß sich ein Gemein - nur einen kleinen Haken : wohl stand der wuch =

wesen von knapp 15 000 Einwohnern ein derartige Bau mit seiner reizvollen Galerie , die den

jolcher Betrachtung darf nicht vergessen werden , dem 57 Meter hohen Turm , von dessen Platt¬
tiges Rathaus zu leisten vermochte . Nun , bei Rathaussaal nach der Königstraße zu abschließt ,

daß die wirtschaftliche und politische Bedeutung form sich ein großartiger Blick in die ostfriesische
von Leer die bevölkerungspolitische Seite weit Weite öffnet , dem Wappen an der Stirnseite
übertrifft . Tatsächlich hat ja unser Rathaus nur fertig gerichtet , als sich das Jahr 1893 zu Ende
einen Nachteil , den allerdings wir heutigen erst neigte , allein die festlich - feierliche Einweihung
empfinden , nämlich , daß es bereits an Räum erfolgte erst im Jahre 1894 , im Oktober , mit
lichkeiten mangelt ; sind doch etliche Geschäfts - großem Festmahl im Rathaussaal , dem sich

Allerdings teilt unser Rathaus dieses Geschick schloß. Der damalige Stadtkämmerer Grote ,
zweige in der Nachbarschaft untergebracht , abends jogar ein Feuerwerk am Ledaufer an¬

mit vielen gleichen Bauten in anderen Städten , der erst am 5. Juli 1899 die Schlußrechnungwas zum Teil darin begründet sein mag , daß über den Bau und seine Ausstattung vorlegte ,
den Kommunen ständig neue Arbeitsgebiete zu hat pflichtgemäß auf den Heller genau notiert ,
gewiesen wurden . was all dies fostete . So erfahren wir , daß das

Rathaus insgesamt 387 646,08 RM . bean =
spruchte. Das Richtfest hatte 320,15 RM . , die
Einweihung 1193,83 RM . gekostet , die „Fest¬
musit " 150 RM . Nicht vergessen soll werden ,
daß die Stadt für den Neubau im Jahre 1889
ein Preisausschreiben erlassen hatte 1000 ,
750 und 500 RM . waren ausgesetzt . Die Turm¬
uhr allein kostete 3060 RM .

Was nun unser schönes Rathaus anbe¬
trifft , so bedeutete es in der Tat ein Geschent
an die Stadt Leer : treuer Bürgersinn , die
Liebe zur Vaterstadt hat einen Leerer Ein¬
wohner dazu vermocht , die Stadt lettwillig im
Jahre 1881 zur Erbin seines Vermögens einzu¬
sezen , und zwar mit der Bedingung , daß dafür
ein neues Rathaus errichtet werden würde .
Eine Gedenktafel im ebenerdigen Flur hält das
Gedächtnis des Stifters fest : Bernhard
August Schelten war sein Name . Im

Das anmutige Trauzimmer im Rathaus .

-

Warum die Einweihung des Rathauses ,
obwohl die Räume mindestens teilweise bereits
an der Jahreswende in Gebrauch genommen

Otz . -Archiv ( 2 )

frei gelaſſen werden. Entschädiungsleistungen Abwehrbereitschaft durch Vorsorge ist der beste Schutzfür Kunstgegenstände sowie für Samm =
Jungen und Gegenstände von geschichtlichem oder
wissenschaftlichem , Wert sind ebenso zu behan - Im Kampf gegen Phosphor und Bomben Kontrollgänge stets durchführen
deln , wenn der in Betracht kommende Steuer¬
betrag nicht erheblich ist . .

otz. Wie pflanzen wir Obstbäume ? Zum
Pflanzen von Obstbäumen müssen die
Wurzeln beschnitten werden . Alle Wur¬
zelstümpfe von den dichsten bis zu den strohhalm¬
starten sind mit einem scharfen Messer oder mit
einer gut schneidenden, möglichst zweischneidigen
Baumschere bis zur reinweißen Schnittfläche zu
fürzen , die stärkeren mehr , die schwächeren weni¬
ger . Die Schnittfläche muß möglichst klein sein ,
annähernd im rechten Winkel zur Längsachse .
Dabei werden gebrochene und eingerissene Teile
und alle Wucherungen entfernt , auch die stärke
ren Krümmungen und alle die dünneren Wur¬
zeln , die über der eigentlichen Wurzelkrone am
Wurzelhals des Baumes vorhanden sind. Unmit¬
telbar danach muß gepflanzt werden , damit die
Schnittflächen nicht austrocknen . Nach einem sol¬
chen Wurzelschnitt ist ein baldiges Anwachsen
des jungen Baumes gesichert .

Kohlenklau ' s Helfershelfer Nr .

EXTRAWUPS.

Frau Erstkommich
Ich bin Ich habe - Ich brauche ! Immer

nur ich und die Extrawurst . Also hoher

Balkon , aber mangelhafte Fernsicht , wenig

Ein - , Vor - und Rücksicht !

Sie hat natürlich alles elektrisch : Wasser¬

speicher , Bügeleisen , Heizkissen zum Bett¬
wärmen , Brotröster , Rauchverzehrer ,

Höhensonne zum Bräunen und was sonst

noch natürlich auch in Betrieb , denn

Strom gibt ' s ja noch ohne " , und die
Steckdosen und Schalter rufen doch ewig :
Bitte sehr !

-

Ein Glück , daß man diesen , ,Ich " - Denkern

auf die Finger schauen und notfalls auch
klopfen kann . Am Stromzähler kann man

nämlich sehr gut festzustellen ,

wer der Rüstung Strom entzieht !

Und jetzt mal Hand aufs Herz :

Halt Dir den Spiegel vors Gesicht
Bist Du' s oder bist Du nicht ?

: : Jeder Frontsoldat wird bestätigen , daß ihm |
die Kampferfahrung neben Gewehr ,
Handgranate und Pistole eine der wichtigsten
Waffen ist. In diesem Kriege gilt das nicht
weniger für die Heimat . Man stellt immer

wieder die Frage : „Geht man nun bei Alarm
in den Keller oder nicht ?" "Da und dort sol¬
len auch Leute im Keller verunglückt sein ."
Das mag in Ausnahmefällen zutreffen . Jedoch
stehen solche Vorkommnisse in feinem Verhält¬
nis zu der Zahl der Opfer , die leider ihr Leben
leichtfertig aufs Spiel setzten. Die meisten
Opfer waren immer dort zu beklagen , wo die
Schuhräume nicht rechtzeitig aufgesucht wur¬
den . In einem kleinen handwerklichen Betriebe
wurden bei einem Tagesangriff der Meister
und zwei Gesellen tödlich verletzt . Der über¬
lebende Lehrling berichtete später , man habe
sich voreinander geschämt" , bei Alarm den
Keller aufzusuchen. Einer habe den anderen
mit Feigheit gehänselt .

Neben den Kellerfenstern am Schußraum ,
sind auch alle anderen Kellerfenster gut abzu¬
dichten . So ist es vorgekommen , daß vor dem
Hause aufschlagende Phosphorkanister ihren In¬
halt durch zersprungene Fenster in die Vor¬
ratskeller ergossen . In wenigen Minuten stan
den hier Kartoffelkisten , Lattenverschläge und

Kohlenvorräte in Flammen . Für solche Fälle
müssen auch in den nicht als Schußräume die
nenden Kellern Sand und Wasser zum Löschen
bereitstehen . Der letzte rettende Weg ist durch
den Keller durchbruch . Seine stete Ueber¬

prüfung ist unerläßliche Notwendigkeit . Auch
die Kraft einer Frau muß erreichen , diesen
Durchbruch freizulegen. „Nach der furchtbaren
Erschütterung , die uns minutenlang fast die
Sinne raubte " , so berichtet ein Hausbewohner
eines schwer getroffenen Wohnblockes . „ herrschte
im Keller Dunkelheit . Wir waren alle durch¬
einandergeschleudert worden . Das Licht ver¬
sagte . Hätten wir die bereitgestellte Art zur
Freilegung des Durchbruchs (die Tür zur Kel¬
lertreppe war verschüttet ) an einer bestimmten
Stelle an der Wand befestigt gehabt , so wären
uns furchtbare Minuten der Aufregung erspart
geblieben ."

In verschiedenen Ortsgruppen wurden Pa =
trouillen eingerichtet , die bei Fliegeran¬
griffen unbewohnte Geschäftshäuser kontrollie¬
ren . Die Erfahrung lehrte , daß in solchen sich
selbst überlassenen Häusern Brandherde ent¬
standen , die ganze Straßenzüge gefährdeten . Es
genügt für die Inhaber von Geschäftshäusern
feinesfalls , sich etwa eine 72jährige und viel¬
leicht noch körperbehinderte Wache " zuzulegen .

Der Sünnerklaas -Tag in Ostfriesland

abend noch lebennig .

Kinderlust um Sankt Nikolaus / Die Alten aber knobelten um vielerlei Dinge

otz To ' n fieften Mal in disse sware Krieg , | freesland weer dat Dubbeln an Sünnerklaas ,
wor ' t um Volk un Vaderland , um Heimat un

um alls geit , wat uns heilig is ran Urtieden
an , is ' t Sünnerklaas . Olle Brut geit noit
unner , sien Wuttels liggen deep verankert in ' t
Volt . So is dat of mit Sünnerklaas .

Unse Vörollen al hebbt sück de Himmelsgott
Wodan vörstellt as „ Schimmelrieder " , de dör
de Lücht as wilde Jäger of of as goddadige
Mann aver Land un Meer up sien witt Pärd
to de Minsten up de Cere kwamm . Un ut
Wodan is denn in christelke Tieden de Sünner¬
flaas worrn .

Sünnerklaas ( Sankt Niklaas ) is den Patron
van den Faarenslü , un so is dat denn of fien
Wunner , wenn sien Dag in Neederland un of
in unse olle Seestadt Emden heel besünners
fiert word . Ja , froger weer de Niklaasdag in
ganz Freesland de Dag , wor süd old und junk
dör ' n Geschenk blied maken dee, as nu to Wieh ,
nachten .

Bit in de letzde Jaaren weer an Niklaas
abend ( 5. Dezember ) in Emden ' n bült
Läbend up de Straaten , un elfer Backer harr
in sien Winkel grote Dubbele e. Um Stuten ,

Bankettnamen , Torten , Klaaskärls un Zucker
good wurr dubbelt , in de Wärtshusen um Hasen
un Göse . Man of in elfer anner Stadt in Ost¬

Besünners aber is Baas Niklaas in Ost ,

freesland en innerfründ . Elker Kind
stellt ' s apends en Teller up' t Fensterbank mit ' n
Koolblatt för Sünnerklaas sien Schimmel , un
bäd ' derbi :

ent

Sännerklaas , du gode Bloot ,
Breng mi ' n Stückje Zuckergood ,
Neet to völ un neet to minn ,
Smiet mit ' t man to d ' Schöstin in ! "

Un wenn alls in Hus slöppt , denn kummt de
olle Baas up sien Schimmel an to rieden ,

groten Sad hett he up de Puckel . Un wenn de
Kinner de anner Mörgen al frotiedig (se fönt
de Tied ja nich ofwachten) tokieken , denn hett
Niklaas hö neet vergäten ; Klaaskärls , Rieders

to Pär ut Stutendeeg mit Krirten un Rosinen
un , lecker Zuckergood hett he brocht , man dat
Koolblatt hett sien Schimmel upfräten .

Upstünns is Sünnerklaas sien Sad neet so

vull He kann of aan Kartjes bi kien Backer
wat topen . Man ick löv doch , ' n Spier , Kinner ,
hett he woll . noch för jo . Ji fönt ' ja mal ver¬
söfen un ' n Teller up' t Fensterbank stelln .
Man dat Koolblatt dür ji neet vergäten !

Grötnis in Huus ! Harm Wittkopp .

- Was hat der Bau gekostet ?

Blick auf das Rathaus vom Uferplatz

wurden , erst im Herbst 1894 erfolgte , geht aus
den Aften nicht hervor .

Wer nun glauben wollte , die Vorgeschichte
des Baues wäre da doch die Baugelder bes
reitlagen eine einfache Sache gewesen , bes
fände sich im Irrtum . Der damalige Bürgers
meister Dieckmann hatte schon seine Nöte ,
die Bürgerschaftsvertreter unter einen Hut zu
bringen . So gab es zum Beispiel hizige Debats
ten , ob eine Bürgermeisterwohnung vorgesehen
werden sollte und ein Ratskeller ! Doch , das

sind ja nun vergangene Zeiten mit ihren oft so
fleinlichen Sorgen und Nöten .

Erwähnt may noch sein , daß auch das schöne
Kalkstein -Standbild des ostfriesischen Fischers

gewissermaßen als Symbol unserer Zwei¬
strom -Stadt gedacht das Geschenk eines Eins
wohners von Leer war ; der jedoch seinen
Namen nicht bekannt werden ließ . Sicher ein
Zeugnis hochherzigen Bürgersinnes ! Hgn .

Unser Sportdienst

Punktkämpfe in Weser -Ems
Das Programm der Oldenburger Staffel

wurde im letzten Augenblick umgestoßen . Das Mei¬
sterschaftsspiel zwischen dem VfB Oldenburg und
05 Wilhelmshaven wurde abgesetzt , dafür geben die

gegen eineRoten Jäger " eine Vorstellung
Oldenburger Stadtmannschaft , gebil¬
det aus den besten Spielern des BiB . und des VfL .
Oldenburg . Um die Punkte spielen . Tu S . /
Kriegsmarine Aurich Brafer GSV.
und KM . Werft Wilhelmshaven . AhI =

Drn . Sind in Aurich die Plakbesitzer als Favori
ten anzusehen , so wird sich Ahlhorn die Punkte in
Wilhelmshaven auch von der Kriegsmarinewerft
nicht nehmen lassen . Alle Spiele dieser Staffel be=
ginnen um 14 Uhr .

TuS . /Kriegsmarine Aurich Brake-

otz , Die Fußball - Gautlassenelf Aurichs bestreitet
am Sonntag das vorlegte Punktspiel gegen den Ta¬
bellendritten SV . Brake . Die Auricher müssen
gegenüber dem Vorsonntag bedeutend mehr Kampf¬
geist und Einsatzwillen zeigen, menn Sieg und
Punfte errungen werden sollen. Das Spiel beginnt
um 14 Uhr auf dem Stadtsportplatz Ellernfeld .

Tabellenerste treffen sich heute

otz . Zwischen den beiden Tabellenführern der

ersten Kreisklasse Aurich und Pewsum
tommt heute um 13. 30 Uhr auf dem Marine¬
sportplay in Aurich ein Freundschaftstreffen
zum Austrag . Das Spiel ist als offen zu bezeichnen .
Die bessere Tagesform wird entscheiden

Groninger Fußballer in Emden

otz . Auf dem Bionsplatz in Emden emp
fängt am Sonntag um 10 Uhr vormittags die
Kriegsmarine Emoen eine Fußballmann¬
schaft aus Groningen zu einem Freundschafts¬
piel. Groningen stellt eine Elf, deren einzelne

Mannschaftsteile gut aufeinander eingespielt sind
und auch technisch hervorragendes Können besitzen .

holen , will sie gegen ihre Gäste zu einem Siege kom¬
Die Emder Mannschaft muß alles aus sich heraus :

men .

Auricher Handballer fahren nach Osnabrück

otz . Die Auricher Handballer beteiligen sich aneinem Hallen Handballturnier in

snabrück . Hier treffen sie in den Vereinen Po¬
lizei Recklinghausen ( Westfalenmeister ) Luftwaffens
Sportverein Gütersloh . Wehrmachtsmeister Hanno¬
ver , Tura Bremen und Kriegssportoemeinschaft
Osnabrück auf die Spitzenklasse im deutschen Hand¬
ballsport . Man darf auf das Abschneiden der Auricher
gespannt sein .

Emder Handballer in Buxtehude zu Gast

otz . Die Handballer der Kriegsmarine
Emden fahren nach Buxtehude und treffen dort
auf eine sehr spielstarke Elf der Kriegsmarine .
Emden muß für Kaldonet , Elsen Kornetki und Lohs

und wird es schwer haben .beck Ersatz einstellen
einen Sieg herauszuspielen .

Zwei spannende Frauenhandballspiele
otz . Air dem Bronsplatz steigen am Sonn

tag zwei Frauenhandballtreffen, und zwar um 14. 30
Uhr Emder TV . - Germania Leer und um

TuS . Aurich .15. 15 Uhr Bf B. Stern -
Schiedsrichter ist Summerich (Emden). Bei der
ausgeglichenen Spielstärke ist eine Voraussage schwer
zu treffen .

-

Erster in der Waldlaufmeisterschaft
otz . Bei den am vergangenen Sonntag von der

Wilhelmshaven burchgeführtenKriegsmarine
Fünf Kilometer Waldlaufmeister¬
fchaft fonnte Funtmaat Minn Aurich gegenüber
einem starken Feld von Bewerbern mit großem Vors
sprung als erster durch Ziel laufen .

=



Leer

otz . Einjaz der Pflichtjahrmädel . Um den
Einsatz der Pflichtjahrmädel für das nächste
Jahr zu regeln , ist es notwendig , daß sich die
Haushalte schon jetzt , spätestens bis zum 1 .
Januar melden, und zwar bei der Ortsabtei¬
lungsleiterin Volkswirtschaft / Hauswirtschaft der
NS . -Frauenschaft oder bei der Ortsbäuerin . Nur
bei der frühzeitigen Meldung kann die Ge¬
währ gegeben werden , daß der anerkannte
' flichtjahrhaushalt ein Mädel für 1944 erhält .

Tee und Kluntjes gegen Buffer eingetauscht
Aus Simonswoldes vergangenen Tagen Ein betriebsames Händlervolk

otz. Simonswolde , wie Riepe im Meeden - | ten . Zu Hause wurde dann die Butter in
gebiet gelegen, liegt abseits von der Heerstraße, Pfundsformen geschlagen und ein großer Teil
die von Oldersum über Riepe nach Aurich führt . bei Emder Raufleuten abgesetzt , meist gegen Tee
Es ist von großen Niederungsmooren und abge - und Kluntjes eingetauscht . Dies Tauschobjekt
torften Hochmoorflächen umgeben . In seiner diente dann wieder beim Einkauf der Butter
Nähe liegt das „Sandwater " , ein seichter Bin - bei den Bauern als Zahlungsmittel . Aber auch
nenfee . Die etwa 1000 Einwohner zählende Ort im großen wurde die Butter abgesetzt , sollen

otz . Berleumdung einer Bahnbeamtin . weigen Jahrhunderts durch den Bau einer Land - frachtet und von dort aus nach Bremen und so=

schaft erlangte erst mit Beginn des gegenwärti - doch zahlreiche Faßiendungen nach Leer ver¬
junge Frauen aus Collinghor
ren vor dem Amtsgericht in Leer angeklagt , in der massen Jahreszeit den Einwohnern als reien gab es damals in Simonswolde , die nur

straße gute Verkehrsbedingungen Vorher diente gar nach England gegangen sein . Zwei Böttche =
die dortige Bahnbeamtin fälschlich schwer be- einziges Verkehrsmittel zur Außenwelt nur die für den Butterhandel mit Herstellung der Ver¬schuldigt zu haben . Die eine Angeklagte schickte
ab Bahnhof Duisburg - Meiderich ihre Möbel als sandfässer beschäftigt waren .

0

wa =

Stückgut an ihre Kusine, die zweite Angeklagte .Die einzelnen Stüdgüter waren auf der Innen¬seite des Frachtbriefes numeriert angegeben ,
unter ihnen auch eine Zinkbadewanne mit Wä¬
sche und Kleidung . Diese Badewanne traf auf
dem Bahnhof Collinghorst nicht ein ; sie war
irrtümlich wo anders gelandet . Die erste An¬
geklagte erstattete eine Anzeige bei der Gendar¬
merie und verdächtigte die Beamtin in Colling¬
horst . Obwohl der Wachtmeister sie dahin auf :
flärte , daß ein Verschulden der Beamtin nicht
in Frage fäme , erstattete die Angeklagte eine
meitere Anzeige bei der Staatsanwaltschaft in
Aurich . Das Gericht verurteilte die beiden
Frauen die Kusine hatte die Beamtin eben¬
falls verleumdet zu je 100 RM . Geldstrafe .
Dazu treten die Kosten des Verfahrens .

o' z. Seisfelde . Große Freude ! Die bei
den Brüder Wilhelm und Heinrich Soefen
von hier erlebten eine gute Ueberraschung .
Nach langem Getrenntsein sahen sie sich plötzlich
an der Ostfront wieder .

otz. Sesel. Elternabend . Die Hitler :Sugend veranstaltet am Sonntag im Saalevon Berghaus um 18 Uhr einen Elternabend
und erwartet den Besuch der Eltern .

Werner

Jolle .

Heute unterscheidet sich Simonswolde in der
Erwerbstätigkeit seiner Einwohner faum vonanderen ostfriesischen Dörfern. Neben der Land¬
wirtschaft wird eine stärkere Gänsezucht be¬
trieben . Viele Arbeiter aus Simonswolde haben
in Emden ihre Arbeitsstätte .

fettig war, fuhren Simonswolder Händler nach
1869 , als die Bahn von Leer nach Oldenburg

Bremen, in andere Großstädte und ins Indu¬
striegebiet mit ihrer Butter , auch ein reges
Versandgeschäft entwickelte sich . Manchmal soll
es aber zu Klagen über minderwertige Beschaf¬
fenheit einzelner Buttersendungen gekommen sein .

Neben den Butterhändlern gab es in Si¬
menswolde noch eine andere Zunft : die Besen¬
binderei . Auch hier diente die Jolle als
Berkehrsmittel , mit , ihr wurde aus den großen ,
damals in Ostfriesland noch vorhandenen Heide¬
gebieten das Rohmaterial geholt und zu Böh¬
nern und Schrubbern verarbeitet , die dann ab¬
gesezt wurden . Als dritter Erwerbszweig ist
noch die Weberei zu nennen . Im Jahre 1865
sollen hier noch zehn oder zwölf Webstühle in
Betrieb gewesen sein .

Aber es hat einmal eine Zeit gegeben . in
der in Simonswolde ein fleißiges , geschäftstüch¬
tiges Sändlervolk lebte : Um die Mitte des ver¬
flossenen Jahrhunderts war jahrzehntelang fast
der gesamte Butterhandel Ostfries :
lands in den Händen von Händlern aus Si¬
monswolde . Annähernd sechzig Familien waren
es , die bei diesem Handel einen einträglichen
Erwerb hatten . Und zwar diente ihnen als fast
einziges Verkehrsmittel die kleine Jolle , in
deren Handhabung sie Meister waren . Bei Frost ,
menn das Eis fest war , bedienten sie sich der
Schlittschuhe und des Schlittens . Denn auch im Allmählich sind dann diese Betriebe durch die
Schöfeln hielten die Simonswolder neben den billige Fabrikmate zum Erliegen gekommen .
Riepstern allen Ostfriesen die Spitze. Sie gelang - Und auch der Butterhandel konnte sich schliessten mit ihrer Jolle über das Sandwater durch lich nicht mehr behaupten . Zunächst mar es die
das Sengelsieltief und durch das Kiefgatt zum Erfindung der Margarine , die der Simonswol¬Fehntier Tief und konnten dann die Fehne , der Butter starke Konkurrenz machte, und alsdie Ems , Leer , Emden - und sogar oldenburgische dann allenthalben die Dampfmolkereien ent¬Landesteile erreichen . Sie kauften bei den Bau - standen , da war es mit dem Simonswolderern alle Butter auf , die sie nur erlangen fonn - | Buttergeschäft bald gänzlich vorbei .

otz Jugendappell zum Kriegsberufswett otz . Wymeer . Achtet auf die Ver¬tamps . Im Saale des Hotels Zum Wein , dunkelung ! Immer wieder fann man beberg " fand am Donnerstagabend ein Jugend - obachten , daß viele Volksgenossen nicht geapp : il statt , der von den Angehörigen der nügend auf die Verdunkelung achten .Jugendorganisationen , Lehrlinge und Gesellen , Besonders in den nicht alltäglich benutztensehr gut besucht war und an dem auch die Land Räumen , wo feine Verdunkelung angebracht ist ,jahrmädel teilnahmen . Nach dem Eingangslied sollte man beim Eintritt der Dunkelheit feinEin junges , Volt steht auf " legte Oberbann Licht machen . In letzter Zeit fonnte verschieführer Stroh in längeren Ausführungen dentlich festgestellt werden , daß in unverdunkelSinn und Zwed des Kriegsberufswettkampfesten Räumen Licht aufblikte und helle Lichtder deutschen Jugend dar , der nach dem Willen strahlen nach außen drangen . Die Verdunke¬des Führers jetzt im fünften Kriegsjahr zur lungsfünder sollten doch bedenken , daß sie sichDurchführung tommen soll . Für die Jungen selbst und den ganzen Ort gefährden ,und Mädel gilt es zu beweisen , daß sie bereit denn Licht ist das beste Bombenziel .
sind , ihre Leistungsfähigkeit in den Rahmen

- eine einmaligen Aufgabe zu zeigen und ihren
Krienseinjak in verstärktem Maße unter Beweis
zu stellen. Es kommt darauf an . daß jeder sein
Btes gibt . Zum Schluß wurden noch die
Durchführungsbestimmungen des Kriegsberufs¬
mettkampfes befannt gegeben . Standortführer
Popfes schloß den Appell mit dem Sinweis ,
daß auch die Jugend von Weener ihre Lei¬
stungsfähigkeit in dem Kriegsberufswettkampf
freudig unter Beweis stellen werde . Der Appell
des Führers selle ihr Mahnung und Verpflich¬
tung sein . Mit dem Fahnenlied der Hitler¬
Jugend flang der Appell aus .

otz . Neue Bebensmittelfarten . Die Ausgabe
der Lebensmittelfarten für die 57 . 3uteilungs ,
periode erfolgt im Stadtbezirk . Weener Sonn
tag , von 9 bis 12 Uhr . Die Weihnachts
Sonderkarten , die in braunem Farbton gehalten
sind , werden zusammen mit der Verteilung der
Lebensmittelkarten für die 57 . Zuteilungs
periode ausgegeben .

Beinz Storm rettet
Dden SUEZ - KANAL

ROMAN VON ALEXANDER THAYER

25) Der Vertreter Englands hatte wieder seine
volle Ruhe gefunden . Ich halte Ihren Ver¬
dacht für grundlos . Ein Anschlag auf den
Suezkanal ? Das wäre so ungeheuerlich , so phan¬
tastisch , daß damit kein Mensch ernstlich rechnen
fann .

Man hat wiederholt versucht , den Verkehr
Durch versenkte Schiffe lahmzulegen ," warf
Storm ein .

Das ist eine andere Sache " bestätigte der
Konsul . Ich selbst war in solch einem Falle

es war dies 1912 Schiedsrichter . DerSchaden wurde bezahlt . Die Aktien waren
faum um einige Punkte gefallen und erholten
sich sofort nach Freilegung des Kanales . Was
Sie hier anführen , wäre ein Verbrechen unge :
heuren Ausmakes . Ich kann nicht glauben , daßenglische Kaufleute einen derartigen Plan
hegen ."

Ich bitte Sie jedenfalls , meine Angaben zu
Protokoll zu nehmen ," bat Storm .

, ,Natürlich , Sir ! Ich werde sie genauestens
niederlegen . Mr . Raffins halte ich für einen
Geschäftsmann , der soviele Goldpfunde in die
sem Lande verdient hat , daß er damit alle Fuß¬
böden seines Schlosses in Schottland zudecken
tönnte . Für das , was Sie da geschildert ha¬
ben , gibt sich ein Raffins nicht her . Wir haben
zusammen in einem Boot gesessen . "

Was haben Sie ? " Storm verstand nicht
recht .

derselben Bootsmannschaft. Da lernt man den
Ich meine , wir waren in Cambridge bei

Charakter eines Menschen kennen , glauben Sie
mir das . Ich fann übrigens nicht selbst in die
ser Sache entscheiden . Sie wissen , der diplo¬
matische Vertreter Großbritanniens ist der High
Commissioner . Ich muß ihm den Fall vor¬
tragen ."

, ,Da können Tage bis zur Entscheidung ver¬
gehen ," widersprach Storm . „ Jeder Tag kann
die Katastrophe bringen

Der Konsul entschuldigte sich und ging in
den Nebenraum . Hier ließ er sich mit der brie
tischen Residenz auf der Schari el Walda ver¬
Binden .

otz . Bunde . Im ferversammlung . Die
Ortsfachgruppe „ Imker Reiderland " hält mor¬
gen nachmittag im Gasthof zur Waage eine
Versammlung ab , in der die Auszahlung der
Restgelder (Honigprämie und Zuckerverbilli,
gung ) erfolgt . Außerdem sollen noch andere
Angelegenheiten besprochen werden .

Rundblick über Ostfriesland

otz. Emden . Ueber Bord gefallen . Don
nerstag abend glitt die Frau eines Kahn ,Schiffers an Deckt ihres im Binnenhafen
liegenden Schiffes aus und stürzte ins Wasser.Glücklicherweise wurde der Unfall bemerkt, so
daß die Frau gereftet werden konnte .

F .

rung wiederzufinden , ging fie doch den Weg
zurüd . Ihre Freude war groß , als sie sie dens
noch wiederfand . Jemand hatte den Wert¬
gegenstand achtlos in den Rinnstein gestoßen .

tag ließ eine Frau im Eisenbahnzuge auf der
otz . Aurich . Schwerer Ver I u st . Am Frei¬

Strecke zwischen Abeliz und Aurich eine Tasche
liegen , die fünfhundert Reichsmart Bargeld ,
ein Sparkassenbuch , mehrere goldene Schmud
gegenstände und die Lebensmittelfarten für die
ganze Familie enthielt . Obwohl die Frau die
Tasche sofort nach dem Aussteigen vermißte
und der Zug auf der folgenden Haltestelle von
Eisenbahnbeamten nach der Tasche durchsucht
wurde , konnte diese nicht gefunden werden . Die
beiden Frauen , die im gleichen Abteil
laßen und über den Verbleib der Tasche Aus¬
funft geben können , werden ersucht , sich bei der
Gendarmerie zu melden .

otz . Rechtsupweg . Es wird einsam . Wenn
man im Sommer bis in den tiefen Herbst hinein
über die Moore bei Rechts up weg ging , traf
man immer Boltsgenossen aus den umliegenden
Dörfern an , die die letzten Fuder Torf vor den

Regenwochen bergen wollten . Wagen auf Wagen

lang . Jetzt aber ist es einsam und still auf dem
schwankte auf den weichen federnden Wegen ent¬

Moor in ungezählten Scharen bevölkerten, sind
Moore geworden , auch die Vögel , die sonst das

fortgezogen und haben wärmere Gestade aufge
sucht . Nur die Füchse schleichen noch umher , um
auf farge Beute zu lauern . Aber schon im März
ist diese winterliche Ruhe vorbei . Dann , werden
wieder die Kolonisten mit ihren Torfgeräten an
rücken . um neuen Torf für den nächsten Winter

otz . Emben . Wiedergefunden . Eine
Volksgenossin , die kurz vor Dunkelheit heimfam ,
mußte feststellen , daß sie ihre Geldbörse
mit einem größeren Betrag nicht mehr hatte .
Ohne große Hoffnung , die Börse in der Dämme I zu stechen.

Der Stellvertreter des High Commissioner | wie ich eben feststellte , felefoniert , daß Miz Os
ließ sich den Fall vortragen und hörte sehr ernst
zu . Dann schüttelte er den Kopf .

Diese Sache müssen Sie mit sich selbst aus :
machen ," erklärte der Beamte . Ich halte die
Angelegenheit für ein Märchen , Jedenfalls
wollen wir hier . damit nichts zu tun haben . Wir
wissen von nichts , Sir , verstehen Sie ! Uebrigens
ist gerade Mr . Irving bei mir . Ja , Mr . Ir¬
ing aus London . Eben angekommen . Ich schicke

ihn sofort an den Apparat . "
Der Konsul trug den merkwürdigen Fall

nochmals vor . Ich habe Sie vollständig ver¬
standen ," sagte der Vertrauensmann des Het¬
zogs von Norfolk . Die Angelegenheit ist auf
dem besten Wege , geordnet zu werden . Sorgen
von Kairo nach Port Said zurückkehrt . Sagen
Sie bloß dafür , daß dieser Storm unverzüglich

Sie ihm , daß Sie alle ägyptischen Behörden in¬
Mann glaubt , die Sache wäre nicht so bedeu¬
formieren werden . Sorgen Sie dafür , daß der

tend , wie er annimmt , daß aber alles getan
wird , um einen derartigen Anschlag unmöglich
zu machen. Versprechen Sie ihm , daß Sie Nach
forschungen nach Miz Oswald anstellen werden

den . Wir wollen den Mann in Port Said ha¬
und ihm nach Port Said Botschaft schicken wer¬

ben . Ich hoffe , daß Sie mich verstehen , Sir ? "

„ Ich verstehe Sie vollständig , Sir , " erwiderte
der Konsul ernst und hängte ab .

Sie brauchen sich tatsächlich feine Sorgen zu
machen," sagte er mit gewinnendem Lächeln,
als er Storm wieder gegenüberstand . Ich den¬
fe , daß Sie die Angelegenheit für wichtiger hal¬
ten , als sie es ist . Soviel ich gehört habe , eine
kleine Schiebung . Mit der Dynamitladung der
, ,Chatam " hat sie jedenfalls nichts zu tun . Es

nate solche Sendungen durch den Kanal nach
ist uns zu Ohren gekommen , daß jekt alle Mo¬

Indien gehen . Uns geht das nichts an , wenn
englische Kaufleute der Kanalgesellschaft ein
Schnippchen schlagen wollen . Seien Sie unbes
sorgt , mein lieber Mr . Storm . "

Und als Storm schwieg , fuhr er fort :

Was die Angelegenheit mit Miß Oswald
betrifft , so sehe ich das jedoch feineswegs so
optimistisch an , wie diese Geschichte mit der

Chatam " . Wie ich höre , ist Miß Oswald ein
auffallend schönes junges Mädchen . Sie ist .
wie festgestellt wurde , allein mit dem Expreß
nach Palästina gefahren . Die Verhältnisse dort
sind alles andere als sicher . Mr . Raftins hat ,

wald nicht bei ihm angekommen ist . Er ist
äußerst besorgt . Ich lasse alle Hebel spielen .
Sämtliche britischen Konsulate werden verstän¬
digt . Ich glaube , daß es besser ist, unserem aro¬
ken Apparat die Nachforschungen zu überlassen .
Ich kann Ihnen daher nur einen Rat geben:
fahren Sie so rasch wie möglich nach Port Said
zurück . Wenn ich etwas erfahre , werde ich Sie

Es wirdim Marine Palace Hotel anrufen .
aut sein , wenn Sie so wenig wie möglich das

kann . Was an mir liegt , wird geschehen . . . . . ."
Hotel verlassen , damit ich Sie jederzeit erreichen

Storm dachte noch an jedes dieser Worte , als
et längst wieder im Port - Said -Expreß saß und

in den glutroten Abendhimmel sah , der über
der Wüste lag .

Als er wenige Stunden später vor dem
mächtigen Gebäude des Marine Palace Hotels

Dampfer langjam am Ufer entlang . Sein ge¬
in Port Said stand , fuhr eben ein riesiner

drungener Schornstein spie dichten Rauch , der
von tausend Funken wimmelte , wie ein gold¬
glühender Spizenschleier . Die Sirene heulte
auf und erfüllte den Hafen mit ihrem Lärm .

mit verminderter Geschwindigkeit steuerte der
um einen Schlepper herbeizurufen . Langsam ,

Dampfer dem südlichen Hafenbecken zu .
Lichte der Scheinwerfer zerteilten sich die Wel¬
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KRIEGS WINTERHILFSWERK

1420

OPFERSONNTAGI

EIN APPELL AN
DEIN GEWISSEN

EAM 5 . DEZEMBER 1943 =

otz . Langeoog . Unfall . Ein hier beschäf =

fuhrwerk und trug einen Beinbruch davon. Der
tigter Lehrling stürzte von einem Pferdes

Verunglückte mußte dem Krankenhaus zuge¬führt werden .
otz . Neuschoo . In den Graben geras

ten . Ein Einwohner von auswärts , der mit
seinem Fahrrad im Dunkeln einen schmalen
Weg benutzen mußte , kam von diesem ab und
rutschte in einen tiefen Graben . Nur mit Mühe
konnte sich der Radfahrer aus seiner recht un¬
bequemen Lage befreien .

Unter dem Hoheitsadler

Leer , S . - Sturm 2/3 Neermor und 4/3 Warsings¬
fehn . Sturmbicnit vom 4. wird auf Donnerstag ,
9 Dezember , 20 11hr , bei vanLengen , Neermoor ,
verlegt . Motoriportacfolaichaft 1/381 . Heute 19
Uhr zum Basteln im Wertheim . Kirchstraße . mit .
fertiggestelltem Spielzeug , Freiwilliger Dienst .
Baunfanfarenzug 381 . Sonntag 7. 45 Uhr alle
Teilnehmer an dem Gebiets - End -Weftkampf beim
Hauptbahnhof in Leer . Instrumente und Vers
pflegung für den Tag mitbringen . Fanfaren
bläfer ebenfalls mit Fanfarenflaggen . Feuers
mehrgefolgiach 1/881 Sonntag 9. 30 Uhr Fuß¬
ballmannschaft mit Fußballschuhen und Sport¬
fleidung beim Seim . Gefolgschaft 7/381 , Ahrens
Großwolde . Sente 20 1hr bei der Schule in
Ihrenerfeld . NS . Frauenfchaft /Deutsches Frau¬
enwerf . Ortsgruppe Leer -Reba . Dienstag 16 Uhr
Arbeitsbesprechung aller Bellen - und Blockfrauens
schaftsleiterinnen im NS . -Schweiternheim .
Inngmädelgruvve 3. Schaft 2 (G. Köhler ) . Sente
16 Uhr furze Besprechung beim Heim . Sitler =
Jugend . Standort Weener . Sonntag 9. 15 11hr
Marktstraße , Hitler - Jugend -Film . 20 Pfennig
mitbringen .

Was bringt der Rundfunk ?
Sonnabend . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : Sum

Sören und Behalten .. 11 - 11 . 30 : Gine halbe
Stunde bei Erich Börschel . 11 . 30 - 12 . 30 : Bunte
Unterhaltungsmusif . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht
zur Lage . 14 . 15 - 15 : - Musik ,,Am laufenden
Band . " 15 - 15 . 30 : Kleine Melodien . 15 . 30 - 16 :
Frontberichte . 16 - 18 : Bunter Sonnabend -Nach
mittag . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontberichte . 20 . 15 - 22 :
Gute Laune in Dur und Moll . 22 . 30 - 24 : Wochens
ausflang mit dem Deutschen Tanz - und Unter
haltungsorchester , weiteren Orchestern und
Solisten .

Deutschlandfenber : 17. 10- 18. 30: Orchester - 1116
Picdmusik aus alter und neuer Zeit . 20 . 15 - 22 :
Aus Oper und Konzert .

*

Sonntag . Meichsprogramm : 8 - 8 . 30 : Orgel
merke von Buxtehude , 9 - 10 : 1Infer Schaßtäftlein ,
Crecherin Alma Seidler . 10 . 10 - 11 : Bunter
Melodienreigen . 11 . 05 - 11 . 30 : Deutsche Ingend
fingt . 11 . 30 - 12 :30 : Tänge aus Over , Operette
und Tanz . 12 - 10 - 14 : Das deutsche Wolfskonzert .
14 . 15 - 15 : Befchwingte Weisen . 15 - 15 . 80 : Ried
ind Kammermusif . 15 . 30 - 16 : Märchenfendung .
16 - 18 : Was sich Soldaten wiinfchen . 18 - 19 :
Konzert der Berliner Philharmoniker unter Leis
tung von Hermann Abendroth , Erste Sinfonie pont
Brahms . 19 - 20 : Gine Stunde Zeitgeschehen .
20 . 15 - 22 : Lohengrin " , weiter Afft . Solisten ,
Chor und Orchester der Staatsoper Berlin .

Deutschlandfender : 9 - 10 : Musik zum Sonntags
morgen . 10 . 15 - 11 : Bom aroken . Vaterland . 18
bis 19 : Komponisten im Waffenrod . 20 . 15 - 21 :
Musikalische Kostbarkeiten . 21 - 22 : 3ur Unter¬
halting .

Es wird verdunkelt von 16 . 00 bis 8. 00 Uhr

Auf dem Wasser wurde es jetzt still . Die Lich¬
ter auf der „ Chatam " verloschen . Sie bekam
wohl erst am anderen Morgen Kohle . Das
Schiff schien leer , wie ausgestorben , nur am
Bug brannte eine kleine , weiße Ankerlaterne .
Wie hilflos und einsam .

Achtzehntes Kapitel
Der Erste Maschinist der Chafam " , Smith ,

fuhr sich mit dem öligen Twist in seiner mage¬
ren weißen Hand in den Nacken und wischte sich
den Schweiß von der Haut .

, , Gut , daß Sie gefommen sind , Perfer ," rief
er durch das Zischen des Dampfes dem ' eben ein¬
getroffenen Dritten Maschinisten zu . Wir hät
ten es zu zweit nicht mehr geschafft.'"

, , Wann laufen wir aus ? "

Erste Maschinist wandte sich dem kleinen, schmie¬
„ Heute abend , um elf Uhr dreißig . " Der ,

rädern der Maschinen stand und machte eine
rigen Pulte zu , das zwischen den Steuerungs¬

Eintragung in das Journal .

Dritten beziehen können ," meinte Smith . . .Merk¬
Sie hätten ruhig die Kammer des früheren

würdige Art das , sich im Achterschiff anzusiedeln .

mehr als ein Loch .
Die zweite Bootsmannsfammer ist nicht viel"

„ Liebe es , dem Heck nahe zu sein , Chef , "
len vor seinem Bug . Einer der Scheinwerfer- Perfer war furz angebunden . Ich lege in der -

balken vom Dache der Suezkanalgesellschaft Freizeit meine Angelschnüre am Achterschiff aus .
tastete neugierig den schwarzen Schiffsrumpf ab , Das ist meine einzige Freude . Alle viertel
blieb einige Gefunden auf ihm haften , fühlte Stunde nachsehen , ob einer hängt . . . .
sich dann nach dem Bug des Schiffes vor und
blieb auf dem Namen liegen .

, ,Chata m " las Storm .
Im Lichte der Scheinwerfer stieg eine blaue

Flagge zum Mast empor . Die Flagge P. , der
„ blaue Peter " , das hieß : die Chatam " würde

Auch ein Vergnügen , trinfen Sie lieber eine
Bulle Whisky , alter Knabe !" Smith lachte und
spuckte auf die öligen Platten . Dann stand er
still und sah mit Perker gespannt auf den Ma¬
schinentelegrafen .

in 24 Stunden den Hafen von Port Said verlas Gauerei angehen . Sehen Sie nur den Zeiger
schaft ist schon auf der Brücke. Gleich wird die

„ Der Kontrollbeamte der Suezkanalgesell¬

an .
sen .

Wird sofort auf „ Schotten dicht " sprin =Langsam tam die Fahrt aus dem großen ,dem großen, gen !"schwarzen Schiff . Unbeweglich , lag es eine Zeit
lang still, dann fiel der schwere Anker rasselnd Maschinen dieses großen Eimers sind doch in

„ Wozu den Zauber ? " fragte Perfer . Die

Ordnung ."
in den Grund .

sahen nach dem fremden Dampfer . Der Kleidung
Reben Storm standen zwei Männer und

nach maren sie Seeleute .
Weil die Kanalgesellschaft jedes Schiff ton¬

trolliert , ob es nicht wie eine besoffene Ente
torfelt , sie zählen nach , wie viele Setunden wir
brauchen , um auf äußerste Kraft zurückzugehen ,
wieviel Leerlauf im Ruder wir haben , und ähn

Die „ Chatam " , " sagte der eine von ihnen .
Auf der bin ich einmal um Indien gefahren .

Dreihundert Kulis mußten wir damals in das
Meer werfen . Krank und verhungert . Ich liche Scherze . "
sage dir , Kamerad , das ist ein Totenschiff . . "

( Fortsetzung folgt . )



De Welt steiht ja noch ! van Johann FriedrichDirks

-

otz . Meint Meint ' s ut Kleihörn das was |
' n Keerl unner Dusend . Wat dei neet alle tunn !
He was Snieder ja , man singen un Musik¬
maten tunn he ook . Neet bloot , dat he de
Trummel jian funn as ' n Tambour bi ' t Kum
miß , nee , oot up de Fiedel kunn he klaarworrn ,
un wenn he up sien Mundharmonika spölen
dä , dann stunnen alle Wichter un Jungje um
hum tau , un faat genug fungen se an' t bansen .

Ja , so was Meint Meints . Sien Mauder
schüddelte wall de Kopp , wenn he dar up sien
Sniederrick satt , de Nadel mit Draht dör de
Lücht jaug un darbi sung , dat man dat buten
Döre hören funn .,

, ,Dat mag de leive Frede weeten " , sä se an
Wübb -Möe , hör Naberste , war de Jung dat
van hett , dat he de heele gottlite Dag mit sienTralalln dat Huus up de Kopp sett . Van sien
Vader seter nett . Dei dä haast de Mund neet
open , un id muß hum' t dadelt offniepen , wenn
it wat van hum weeten wull , Man Meint
id trieg d' r geen Höchde van ."

-

Och " , sä Wübb -Möe , „ laat hum doch . Beter
so as anners . Dann hest doch Läwen um di tau ,
Greetje ."

Wwübb -Möe was sülst ' n lustige Seele . As
Wicht hart se geern dansen muggt , un wenn se
nu in ' t Oller ook wat stiem worrn was , wenn
se Musik hören dä , dann truck hör dat doch noch
iv de Beenen .

„ Un dann " , sä Wübb -Möe wieder ,
Wart lett he d' r ja neet um liggen . "

„sien

Dar tunn Greetje nicks tegen seggen . Nee ,
fuul was he neet. Un dat was wahr, en düchtigeSnieder was he ook. He harr ja in de Stadt bi
de beste Meister lehrt . Geen anner up' t Land
tunn hum wat wies maten . Wenn dar ' n junge
Keerl ' n näje Packje Kleer an harr un dat
gaud satt , dann sä man futt : Dat hett MeintMeints maaft .

Dat he darbi ook wat för alle Künsten over
harr , dä sien Handwark geen Ofbröke . He is datook west, dei de Gesangvereen , 3mmergrün "
gründ hett . „ Warum sull wi neet singen ,
fönen ?" hett he seggt , as se in ' t Weertshuus
van Jan Frerksen tausamen satten .

„ En Gesangvereen ? " hebben de Ollen in ' t
Laug jeggt . , ,Dat is ja dumm Tüüg !" Se harrn
för so ' n Kraam nids over . Wenn se Hochtied ,
Kinddöpe of Geburtsdag fieren däen , dann kun
nen se hör Leedse wall singen . Wat harrn , se
mit ' n Gesangvereen vernöden !

Man de „ Immergrün " is doch tau Stanne
tomen . Meint Meints wurr Liedervader , un de
junge Schaulmester hett hör dat Singen bi ,
brocht. Dat hett hum mennige Drüpp Sweet föst,
man he hett dat doch klaar kregen, dat se bold
en Stüdje fingen funnen . Un as se dat erste
Mal so recht mit Geföhl sungen harrn :

Du Mädchen vom Lande ,
Wie bist du so schön !
So schön hab ' ich keine
In Städten gesehn -

bau hett Meint Meints süd up ' n Stauhle stellt
un hett ' n Rede hollen un darin seggt : „ Ic
segg in , wenn dat unse Wichter hören , dann
fallen se uns allmitnanner um de Hals ." Un
de Schaulmester hett dartau nickt . He harr sien
Oge al lant up ' n Wicht in ' t Laug smeten .

As dat tegen de Winter gung , sä Meint
Meints , dat se nu na all de Arbeit , dei dat
Singen mit süd broch , ook mal ' n paar gemütelfe
Stünnen verläwen wulln . , ,Wau is dat mit ' n
Winterfest ?" fraug he . Na , dar wassen se alle
flad mit vör, un so wurr besloten, dit erste
Sängerfest in Kleihörn tau fieren . Dat heele
Laug sull dartau inladen worrn .

Dar will wi hör mal wiesen , wat wi lehrt
hebben " , sä Meint Meints . „ Dat fall heel wat
anners worrn as so ' n Füürwehrfest . War tönen
dri de Lüü mit unnerhollen ? Man wi Sängers
tönen hör wat beiden . Up unse Fest sall neet
bloot de Mage wat hebben , nee , wi gewen de.
Lüü ook wat för ' t Gemaut . Wat is dar wall
beter för as ' n moi Leed ! Un dann hört dar
ook ' n Theaterstück tqu . Well will mitspölen ?"

Dat wulln se alle ! Man so vööl tunn Meint
Meints neet brufen , un he söchte für welfer
ut , dei na sien Meenen de besten wassen . He
harr of al ' n moi Stüd , utsöcht . Berraden sull
d' r erst nicks van worrn ; man dat funn he ver¬
sekern , de Tauhörers fulln Nösé un Beck open¬
speren , un lachen sulli se, dat hör de Buut
seer dä .

De junge Keerls un Wichter wassen Füür
un Flamme , dat se mal Kemeje spölen dürrsen .
De eene un de anner full dat wall stuur , sien
Rulle in de Kopp tau triegen , un wat Hein
Hogelücht was , dei dat meeste lehren muß , funn
barvan snachts slecht slapen , un in Drööm .

spaukde he boven up de Bühne, herumme , manas dat Fest vör de Döre stunn, dau wassen sedoch alle so wiet , as se wesen mussen . Dat wasja ook ' n Stück up Blatt , un dar hövten se jück
mit dat Hoogdüüts de Tunge neet terbreken .

Meint Meints , de Snieder und Liedervader ,
leep herumme , as wenn he ' n Slacht wunnen
harr . Na , wat ' n Wunner , war hum dat alle omitlopen was ! Een Görge harr he bloot . Bit
nu harrn se in Heie Hogelücht sien Kamer spöölt ,
un dat gung ook heel gaud , wenn dar ook geen
Bühne was . Man an de Festavend mussen se
doch up ' n rechte Bühne spölen , mit ' n Vörhang
darvör . Nu harr Ian Frerkien sien Weertshuus
wall ' n grote Rüümte , war se de Gemeendever :
sammeln ofhollen kunnen , man ' n Bühne was
dar neet .

' n Bühne mutt d' r her" , sä Meint Meints ,
, ,anners is ' t geen rechte Teiater . Du mußt uns
eene bauen . Harm Tuitjer !"

Harm Tuitier , wat en Timmermann was ,
ull dat ook wall . Blanken harr he . noch liggen .

sä he . Man dann truk he mit sien Schullers . Mit
de Planken allenne was dat ja neet gedahn , en
Bühne muß doch ' n paar Stappen over de
Grund wesen , un Balken , war de Planken up
liggen funnen . Harr he neet .

Meint Meints truck sien Gefichte in dusend
Follen . Ig , dat was ' n malle Viepe . Man Jan
Frerksen , déi an dat Fest ' n Bülte gelegen was
van wegen de Verdenst , muß Rat .

, ,Dch " , meende he ,, , wau was ' t , wenn mi de
Blanken up ' n raar lego Beerfaten leggen ? "

Alle in de Runen , Jon !" reep de Gnieder .
Du triggst ' n Medailie !" Un so bett Sarm

/

Tuitjer ook de Bühne taurechte timmert . Dof en
Vörhang tau Opentrecken kwamen dar vör .
Dei harr Trina Butenweek , noch liggen van hör
Grootmauder hör Buze .

, , Dar fann gen Laug in de heele Krumm¬
hörn tegen an !" sä Meint Meints stolt , un he
leep herumme , as wenn he ' n Paufere achtern
sitten harr .

An de Festavend was de Saal brekend vull ,
un Jan Frerksen , de Weertsmann , freev süd de
Hannen . He wuß , wenn de Fier ut was , dann
funn he weer vööl blante Dalers tellen . Heel
Kleihörn was taufammen komen , ook de dree
grote Buren mit Frauen un Dochters harrn füd
infunnen . Dat harr sück nu doch rumsproken .
wat dar spöölt worrn sull Meint Meints harr
dat Kummando dartau gewen Wenn se hören ,
wat mi spölen " , sä he , dann blimt geen Puus
in Suus !" Un so muß dat heele Laug vörher ,
dat dat Stück De Weltunnergang " heeten , dä .
Dat wulln se doch alle sehn un belämen , wau in
Kleihörn de Welt unnergung . Bloot de Pestor
hett nicks van de Kötelee weeten wullt un is in
Huus blewen .

Meint Meints harr ' n dice witte Blaume ut
Papier vör de Borst . As Liedervader muß he
doch van de anner Sängers offteten . Darbi satt
hum sien Tickert so inapp um' t Läwen , dat
Wübb -Möe tegen Meint sien Mauder sä : ., He
is so tad as ' n Künstrieder !"

Gretje Meints schüddelte weer de koop . „Ja " ,säe se , war hett de Jung dat wall her ? "

hen. De Schaulmefter namm de Taftstock ut ſien
Dann stellden süd de Sängers vör de Bühne

Slipprod , un luut klug dat dör de Saal :
Seid gegrüßt , Ihr lieben Leute ,

Dat sungen se dreemal achternanner . Un dann
In dem Kreis der Sänger heute !

steeg as erste Leed : „Was frag ich viel nach
Geld und Gut " . Se sungen dat gaud , un de
junge Schaulmester nikde sten Sängers tau , un
dat sull seggen , dat he mit hör taufrede was .
Man Buur Janssen stunn dat -neet an .
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Schafe im Moor

,, Dat is ja Wiesmaferee " , sä he tegen Buur | harmonika en
Hinderks, , elf hett geern, wat , nümms hett geern
nids ."

de Gnieder weet oof best, wat he för sten Ar
Buur Hinderks dogg nedd so. „ Ja “ , sä he ,

beit nimmt . Dat is neet tau fnapp . Anner¬
lessens

Bühne wurr an de Sied schoven, un dar stunn
Wieder kwamm he neet . De Vörhang van de

en grote Hoppel Minsken binanner , old un
junt , Mannlüü un Fraulüü , un midden tüsken
hör en junge Keerl un dat kunn geen anner
wesen as Meint Meints - dei up de ' Mund¬

Wer ' s nicht glaubt , zahlt einen Taler . .
otz . Es klingelte . Einmal , dann wieder , nun

schon stärker, ungeduldiger . Wer das nur ist;
dachte sich Professor Jakob Grimm , der nach
mals berühmte Begründer der germanischen
Sprachwissenschaft , der mit seinem Bruder Her¬
mann Grimm beisammen lehte und arbeitete

und mit ihm eben das zweibändige Werk Saus¬
und Volksmärchen" veröffentlicht hatte. Er ging
zur Tür und öffnete .

Ein Mädchen von etwa acht Jahren stand
draußen , fnirte und hielt dem Gelehrten ein
Handsträußchen Wiesenblumen hin .

Was willst du denn , mein Kind ?" fragte
Jakob Grimm lächelnd . Ihn freute der Blu¬
mengruß aus deutschen Wiesen , schlicht und
volksnah wie er selber in seinem Gemüt .

Bist du es , der die schönen Märchen ge¬
schrieben hat ?" fragte das Mädchen und blickte
mit seinen großen Augen Grimm an , der in
Pantoffeln und im abgeschabten Schlafrock we¬
nig märchenhaft wirkte .

mein
Ja , mein Kind " , sagte Grimm . „ Ich undBruder Hermann, wir zwei haben die

Hausmärchen geschrieben 66

, ,Dann hast du wohl auch das Märchen vom
klugen Schneiderlein geschrieben, wo es zum
Schluß heißt : Wer' s nicht glaubt , bezahlt einen
Taler . "

, , Das hat mein Bruder geschrieben " , antwor
tete Jakob Grimm . Komm herein , ich führ dich
zu ihm. " Er führte das Mädchen durch ein paar
Räume , angefüllt mit Schriften , Büchern und
Bildern aller Art , denn die Brüder Grimm
schürften und forschten in glücklicher Gemein¬
samkeit in den Tiefen deutschen Wesens , als
deren schönste Frucht in Rückbesinnung auf das
deutsche Gemüt durch Aufzeichnung und Bearbei
tung die Haus - und Volksmärchen entstanden
waren . ,Schau , Hermann , wen ich dir da
bring " , sagte Jakob und stellte ihm das kleine
Mädchen vor .

, ,Was willst du denn von mir , Kind ? " fragte
Hermann Grimm und neigte sich mit gütigem
Lächeln über das Mädchen , es mit seinen ab¬
gründigen Augen liebevoll betrachtend .

16

Hast du das Märlein vom flugen Schneider
geschrieben , wo es am Ende heißt : Wer' s nicht
glaubt , zahlt einen Taler . . . ? "

Hermann Grimm nickte. Freilich , hab ich
das geschrieben . Gefällt es dir denn nicht ?"

., O ja - es gefällt mir schon " , meinte das

Scherenschnitt : Anna de Wall

junk Bolk sung mit, man de olle Lüü mauken en
lüftig Stüdje spöölte . Un dat

man' t , dat dat Heie Hogelücht was

Gesichte , as wenn se van de Welt of sullen , un
en olle Grootvader an sien Stemme hörde

fung ant

schellen : Ji sulln ju wat schamen . so antau¬
gahn , war uns dat vertünnegt is , dat de Werelf
unnergeiht ! Bold is ' t sowief , dat wi na beneden
gahn ! "

Darbi ſtunn he up un namm sien Stauhle

harr Heie Hogelücht neet dauhn jullt . In de
un stampde darmit vergrellt up de Deele . Dat

jülwige Ogenblick verschoov sück dardör eene van
de Planken , dei Harm Tuitser man lös over de
lege Beerfaten leggt harr , un Heie suusde na
unnern un reet in sten Benautheit de Snieder
un Liedervader mit sück .

De Fraulüü up de Bühne fungen ant gieren ,

Tebbens sprung van de Bühne of, un as dei dat
as wenn dadelt de Welt unnergahn dä . Tettje

dä , mauten de anner Wichter hör dat na . Un de

nen in de Knebuchten , as wenn je up de Wüpp
Mannlüü , dei noch up de Bühne wassen , stun

stunnen , vör de Weltunnergang uttaurieten .
Dardör wurr oof Wübb - Möe , dei man bangeKind und zog ein Märchenbuch hervor , blätterte um hör Läwen was, anstofen. Se sprung up' undarin und schlug die Geschichte vom flugen reep : „ Seregommes , man fann ' t neet weeten !"

Schneiderlein auf . Darf ich die Geschichte vot - Dann , büülde se ut de Saal . Man de annernlesen ? " hullen dat för Malligkeit un dat dat alle so we¬
Und ohne auf die Antwort zu warten , lassen muß . Un se hulln sück de Buut faste vördas Mädchen mit natürlichem Ausdruck und gü - Lachen ,

ter Betonung die Geschichte vor , klappte dann lücht up Hannen
as nu Meint Meints un Heie Hoge¬

das Buch zu und meinte altflug : „ Siehst du .
un Farten unner de Bühne

Onkel Professor , die Geschichte glaub ich nicht .
wegkropen .

Ein . Schneider wird doch nicht eine Prinzessin
„ Hurra " , reep de Snieder , boven is ' t beter

heiraten ! Und weil ich' s, nicht glaub , so muß ich
de Welt steiht ja noch !"

dir einen Taler bezahlen . Ich hab aber nichtso viel Geld und kann dir einen Taler nicht auf
einmal geben ."

nids marken laten ! Un he wenkde sien Sängers .
Nee , hum freeg so licht nümms lüttjet . Jo

De Schaulmester namm sien Taktstock weer ut de
Das Mädchen griff dabei in die Tasche und Slipprod , un as se sungen Freut euch des Les

holte aus einer kleinen gehäkelten Börse einen bens , weil noch das Lämpchen glüht " dau heb¬
Groschen , den es dem berühmten Märchenerzäh- dogg d' r an, na Huus tau gahn. bit deep in de

ben se allmitnanner mit instimmt . Geen eene

Läwen wassen de kleihörners so lustig west . Un
Nacht is d' r danst worrn , un noch noit in hör

noch, van Dage heet dat , wenn dat mal up ' n Fest
hoch hergeiht : „ Dat gung dar her as bi de klei¬
hörner Weltunnergang !"

ler hinhielt .

Kindes klugen Worten , nahm den Groschen ,
Wilhelm Grimm lächelte gerührt bei des

füßte ihn und gab ihn dem Mädchen zurück. „Da
hast du , ich schent dir den Groschen wieder

Ach nein ," wehrte das Kind entschieden ab .

schenkt nehmen . Und gar ein Mädchen darf sich
„ Die Mama sagt . Geld darf man nicht ge

von einem Mann kein Geld schenken lassen . . . "

Grimm mußte lächeln über des Kindes Be¬
lehrung , steckte den Groschen ein und hielt ihn
bis an sein Ende in Ehren .

Das kleine Mädchen aber fnirte , grükte und
empfahl sich artig von den beiden Märchen¬
onkeln , die ihm noch lange vom Fenster aus
nachsahen .

Eine liebe fleine Geschichte , die als wahr
verbürgt ist mer sie aber trotzdem nicht glau¬

ben sollte, na, der muß eben einen Taler
zahlen .

Franz S. Gschmeidler .

Kleine Bilder / Von Svend Fleuron
Der große Jäger

otz. Eines Nachts , spät im Herbst, schweifte
ich umher und begegnete ihm draußen im Rau¬
berſpiel des Silbermonds . Ein knochiger
Gesell, ein hageres Gespenst mit der Büchseüberm Nacken trat plötzlich von einem Baumeher auf mich zu. „Der Tod !" Ich wich einenSchritt zurück .

Schädel. „Mein Handwerk ist bekannt , so weit
,So nennt man mich !" nichte der eingefallene

die Erde reicht !"
„Aber wenn du der Tod bist", flüsterte ich,

warum seh ich dich dann nicht mit der Senje
über der Schulter ? "

des Knochenmannes : Das war einmal , als die
Grell leuchtete durch die Nacht das Grinsen

Seelen vertrauensvoll wie Aehren auf dem
Acker des Herrn wuchsen . Jetzt sind sie scheuwie gejagtes Wild , der Todesgedanke fikt ihnen
in den Knochen . In unserer Reit " er schlug
auf den Kolben¬
Plaz !"

, , ist die Büchse besser am-

Und der Tod schritt weiter auf seinem
Pürschweg durchs Land .

Sturm und Stille

Vor dem Haus raft der Sturm . Ueber
die Gartenwege wirbeln die Blätter , raschelnd
und lärmend : Laßt uns liegen ! Laßt uns ruhn !

Wir alle wollen ruhn . Aber der Lebenssturm
kommt und rüttelt uns : Fort , bis du stürzest
und in den Haufen unter der Hecke fährst ! Und
die Bäume Fraußen ächsen im Kernholz , biegen
und frümmen sich , legen sich an den Giebel , daß
das Vordach Löcher in die weichen Seiten naat .

. . . In der Windstille aber recken sich die
Stämme von neuem , ragen auf und knarren :
Wir sind hier! Wir ergeben uns nicht!
der Tau im Sturm lebent, tannst du
im Unglück standhalten , kannst du wachsen trokaller Wunden in der weichen Rinde
dich während der Stille und zeig, daß du da

so red

bist !.

Sturm : Symbol des Lebens . Stille wie

Morgenstimmung

Das Tagesgrauen will nicht ins Haus hin¬
ein . Berdrossen hat es sich von dem bleigrauen
Sie nadten Felder gefappt und dann auf den
Horizont erhoben , ist ein paar Schritt weit auf

Einfall gekommen , sich dicht am Waldessaum
wieder niederzulegen .

Pförtchen , hält an und nimmt seine elektrische
Der alte Landbriefträger kommt an mein

Taschenlampe hervor , um in dem scharfen flei¬
nen Lichtschein die für mich bestimmten Briefe
herauszusuchen .

-
-

Nun wird das Morgengrauen munter : es
richtet sich auf . . gähnt und schüttelt sich . An dem
Manne da war etwas , das in die Augen stach !
Aber der Mann verschwindet - und das Tages =
grauen schläft weiter ein wenig waldein¬
wärts ist es gegangen . Da lärmt es auf den
Hügeln , hallt in den Baumkronen : Ein Echo
von Rädern , Dampf und Stempeln .

beit ! hämmern die Stempel . Zur Arbeit ! faucht
Zur Arbeit ! schnurren die Räder . Zur Ar¬

der Dampf und die Funken schreiben die
Worte nieder mit lebender Schrift .

-

Aber das Tagesgrauen von neuem auf¬
gescheucht wirft sich tief in den Wald . Geht
mir mit eurer emigen Arbeit .

Aus dem Dänischen von H. B. W.

Anekdoten

Goethe und Teufel

otz . Der Dichter Gleim fam als alter Herr
nach Weimar und wurde abends zur literas
rischen Tafelrunde bei der Herzogin Anna
Amalie eingeladen . Er brachte den neuesten
Göttinger Musenalmanach mit und las daraus
vor . Unter den Anwesenden bemerkte er auch
einen jungen Mann in grünem , aufgeschlagenem
Jagdrock , mit Stiefeln und Sporen . Er hielt

ihn für einen herzoglichen Jäger . Als Gleim im
Vorlesen etwas ermüdet eine Pause machte ,
erhob sich der elegante , braunäugige Jägers =
mann , trat mit verbindlicher Geste vor den
Alten hin und bat ihn um das Buch , damit er
ihn im Rezitieren ablösen könne . Gleim war
mit Vergnügen einverstanden , und der andere
trug nun mit angenehmer Stimme vor . Zu
nächst las er das , was wirklich im Almanach
stand , dann aber fing er plöglich an , auf höchst
schalthafte Art zu improvisieren . Er legte be=

gar nicht enthielt wurde immer tecer, inmer
Augen , er versezte lachend Siebe nach allen
sprudelnder , der Uebermut blikte ihm aus den

Seiten , auch der biedere alte Gleim , dem der
Atem verging , bekam einige liebenswürdige
Stiche , und die ganze Gesellschaft , die erst so
ernst gewesen war , wurde hingerissen zu aus =

gelassener Heiterkeit . Gleim neigte sich staunend

Goethe oder der Teufel !" sagte er. „Beides !"
entgegnete Wieland und lachte.

fannten Autoren Verse unter , die das Buch

zu seinem Nachbar Wieland hinüber . Das ist

Hans Bethge .

Vereinfachtes Verfahren

Dionysius , der Tyrann von Syrakus , liebte
es , bei seinen Gastmählern selbstverfaßte Ges
dichte vorzutragen . Da ihn die Schmeichler ver¬
wöhnt hatten , hielt er sich für einen Lieblings¬
sohn der Musen und war über alle Maßen .
erzürnt , als der gelehrte Philoxenes einmal
wagte , an einem Gedicht einiges auszusehen .
Der Tyrann schickte ihn kurzerhand auf die
Galeeren .

Nach kurzer Zeit wurde jedoch Philorenes
auf Bitten der Freunde wieder freigelassen . Er
durfte sogar neuerdings an der Hoftafel , ers
scheinen . Dionysius trug auch diesmal Gedichte
vor und fragte Philarenes , wohl um ihn auf
die Probe zu stellen , ausdrücklich um seine
Meinung darüber .

Philorenes erhob sich , wandte sich dem ans
wesenden Offiziet der Leibwache zu und sagte
gelassen : Bringt mich wieder auf die Gas
Leeren !" J . M. Ritter .
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Kohlenklau als
Wäschemarder ?

Ein böser Geist hat vielen
Müttern eingeredet , daß Klein¬
kinderwäsche aus gesundheit¬
lichen Gründen lange gekocht
werden müsse . Und die Folge :
Jährlich geht deswegen man¬
ches Stück entzweil Außerdem
werden große Mengen Kohlen
unnütz verfeuert ! Diesen bösen
Geist kennen wir alle : Kohlen¬
klau ! Von , nun an aber wird
Kinderwäsche richtig , d . h . ge¬
nügend lange eingeweicht
und dann in heißem Wasser
gewaschen ! Die Wäsche
hält länger , wir sparen Kohlen
und nützen Henko , das im
Kriege nicht unbeschränkt
zu haben ist , richtig aus !

ACHTUNG !

Volksfürsorge¬
Versicherte !

4
Bei Fortzug aus luftgefährdeten
Gebieten erhalten unsere Ver¬
sicherten durch unseren Be¬
treuungsdienst Jederzeit Auf¬
klärung und Beratung bel un¬
seren Bezirksdirektionen und
Geschäftsstellen im Reich .
Meldet euch zwecks Aufrecht¬
erhaltung eures Versicherungs¬
schutzes unter Angabe der
alten und neuen Adresse und
der Versicherungsschein - Nr. l
Nächste Geschäftsstelle :

Geschäftsstelle Wesermünde
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FASAN

AN ALLE

FASAN RASIERER !

Rohstoffsparen , Werte pflegen,
Kohlenklau das Handwerk legen :

Sparen hilft den Feind bezwingen .

Spart mit Apparat und Klingen!

FASAN
RASIER GERATE

GUTEN RAT

VON KÜCHE

ZU KÜCHE

GIBT DIE

MONDAMIN

GESELLSCHAFT MIT BESCHRANK¬
TER HAFTUNG, BERLIN-CHARLBG. 9

Sparsam
im Gebrauch und in wenigen
Minuten zu bereiten : die ge¬
deihliche Säuglingsnahrung

• aus dem vollen Korn :

Pauly ' s
Nährspeise

Stadt ven . Ausgabe der Weihnachts :
sonderkarten an Ausländer . Auf . An¬
ordnung des Herrn Reichsernährungs¬
ministers erhalten Ausländer die
Weihnachtssonderkarte nicht . Es tom¬
men sämtliche Ausländer in Frage ,
auch die , die in Emden wohnhaft sind.
Die Ausländer sind also nicht emp
fangsberechtigt . Sollte die Verabjol¬
gung versehentlich erfolgen , so ist dieSonderkarte sofort wieder zurückzu
geben . Wer die Sonderkarte dennoch
annimmt und verbraucht , wird nach der
Verbrauchsregelungs Strafverordnung
bestraft . Emden , den 4. Dezember 1943
Der Oberbürgermeister
rungsamt Abt B

Stadt Norden .

Stadternäh

Betr . : Hausschlachtung .
Die Feststellung des Gewichts geschlach
teter Tiere hat ab sofort nur im
Schlachthof zu erfolgen , und zwar an
jedem Werktag von 15 bis 17 Uhr .
Norden , den 1 Desember 1943 Der
Bürgermeister .

Rui 2882

Tiermarkt

ver =

Felle und Häute jeglicher Art kauft ,
laurend Julius Müller , Veer .

Guter Rat aus der Mondaminfüche :
Roggenmehlfefs fürs Feldpostpact¬ Tauschgesuche

chen . 250 Gr . Roggenmehl mit der
Sparmenge von nur einer Messer : Schlachtpferde und Notschlachtungen Herrenfahrrad , gut erhalten , zu Herrenfahrrad , gute Bereifung , ges

spitze oder einem gestrichenen Tee¬ übernimmt ständig und holt jeder : tausen gesucht . Daneker , Emden , gen Photoapparat , 24 mal 36 , zu
zeit mit eigenem Transportauto Neuer Markt 5 .

löffel Backpulver sieben , je einen bert . Ang , unt . & 1694 OTZ . Leer ..
Roßschlachte vei Krabe Fmden Briefmarken -Sammlungen fauft im Rinderwagen , gummibereift , gegenTeelöffel Salz und Zucker und

mer Briefmarken -Klapper Berlin Nähmaschine zu vertauschen . Leer .einen halben Teelöffel Kümmel
mit 5 - 6 Eßlöffel Milch in die Schwere Weidekuh , tragend , N 58 Schwedter Straße 34 a Offo - ten -Broof -Straße 22 .
Mitte des Mehls geben . 40 Gr . tauscht gegen eine Dezember oder Spielsachen für Jungen von 3 bis leinkraftrad , gut erh ., geg . Rund¬
vett in Flöckchen auf dem Mehl - Januar falbende Kuh oder Färse 6 Jahren und kleines Puppen - funkgerät au tauschen gesucht . G.
franz verteilen und alle Zutaten Arend Post , Felde . wagen zu laufen gesucht . Angebote Schmidt , K . - Hollen , Kreis Leer .
miteinander verkneten Den Teig Rind , März falbend , verkauft oder unter 343 OT3 . Weener . Schließ - Herrenhalbschuhe , schwarz , Gr . 42/2 ,
sehr dünn ausrollen , beliebige vertauscht gegen Weidevieh Mar - fach 25.
Formen ausstechen oder Streifen tin Reis , Plaggenburg .
schneiden. Auf einem gefetteten Lieferungskuh vertauscht gegen Ja

nuar -März falbende Kuh Dirt
Meyer ,

Kohlenschlacke und Hochofenschlacke
Grimerfumer Altendeich

(Norden Land ) .
zum Wegebau liefern Serm . C. Einige tragende Kühe und Rindervan Jindelt Nachf . , Emden , Ruf vertauft sofort € . Mansholt .

Blech in guter Hitze schnell ab
backen :

2041 Timmel .
Köstlichen Brotaufstrich stellt sich die Schlachtpferde und Fohlen nehmeHausfrau aus Reichelts Kunst¬ dauernd ab Notfchlachtungen

honigpulver und Zucker her . Jede merden zu jeder Zeit mit eigenemSausirau lobt Auch vorzüglich Transportauto abaeholt Roß :zum Pfefferfuchenbacken Probie schlachterei Joh Rademacher
Emden Elderfumei Straße 30
Ru 2391

ren Sie Stücf 16 Rpf Senden
Sie einen Marfschein ein . Sie er
halten 5 Pulver und 11 pi in
Marken zurück direkt vom Herstel - Rind , 1½jährig , oder jähriges
ler . B Reichelt Kuhtalb oder 3 Woch . altes Ruth¬
Schließfach 36 662 talb verkauft Tafe Renten , Veen¬

huser - Kolonie ( Post Neermoor ) .
Achtung , Süßmostflaschen ! Wir mei¬

Breslau 5

gegen Damenschuhe , Gr . 40 , mit
sehr hohem Abfaß zu tauschen gef .Pferdegeschirr , wenn auch repara

turbedürftig , zu kaufen gesucht. Aug. u. L 300, postlagernd Leer.
Näheres OTZ . Weener , Horst Füllfederhalter (Montblanc ) mit
Wessel -Straße . Goldfeder od . Markenfüllbleistift

od . elektr . Toaster abzugeben geg .
Wippruller oder Stabil : bzw Ma =
tad or - Baukasten . Angebote unter
21651 OT3 . Leer .

Wer verkauft Schwerhörigem ge¬
brauchsfähigen Hörapparat (Afu¬
stik oder Siemens ) ? Angebote un
ter A 727 OTZ . Aurich .

Damenfahrrad , neu oder gut er - Puppenwagen mit großer Puppe ,
halten , zu kaufen gesucht . Tim - gut erhalten , gegen guterhaltenen
mel Nr . 95 . Rundfuntappavat zu vertauschen .

Deuz -Benzinmotor , PS . , zu fau¬ Wertausgleich . Angebote unter &
1657 OT3 . Leer .fen gesucht . Preisangebote an Jo¬

hann Gaßens jun , Bäckerei , Hor - Schaukelpferd gegen
sten über Varel .

Schafbutterfarne ( Drehbarne ) 311
faufen gesucht . Fr . K. Bartels ,
Woqu rd .

Elektrische Eisenbahn zu taufen ge¬
sucht . Angebote an Frau 2. Bör¬
chers , Pilsum über Gmden .sen unsere gesamte Kundschaft Muttertalb , schwarzbunt , 8 Tage alt ,

darauf hin daß wir aus technischen verf . Gerhard Götz , Sandhorst 83 .

Gründen ab sofort nur noch lang - Schwerer Wallach , 7jährig , zu ver - Puppenwagen , gut erh . , zu kaufen
faufen oder gegen hochtragende
Ruh zu vertauschen . Kriene de
Boer , Simonswolde .

halsige Weinflaschen (% u. 1 Str
annehmen und verarbeiten tönnen
Flaschen in die die Korken hinein
gestoßen find werden auch nicht Schönes . Zuchtschwein , schwarzbunt .abgenommen . Ostfriesische Garten¬
baugenossenschaft e. 6 m.
Aurich . Ruf 567

Dauerwellen Haus I Müller
Emden Am Del ' t Rut 3135

Kreis Aurich . Viehjeuchenpolizeiliche An¬
ordnung . Unter dem Viehbestande des
Bauern Friedrich Rostamm in Riepe
ist die Maul - und Klauenseuche aus
gebrochen Als Sperrgebiet gilt der
in meiner Anordnung vom 19. Nov.
1943 estgelegte Bezirt . Aurich , den
29. Nov . 1943. Der Landrat .

Gemeinde Sandhorst . Ausgabe der Weih
nachtssonderzuteilung am Montag , dem
6. Dez. 1943, von 15 - 18 Uhr in der
Schule in der bisherigen Reihenfolge .
Sandhorstst , den 3 Dezember 1943 .
Der Bürgermeister .

Gemeinde Oldeborg . Lebensmittelfarten Kohlenschlacken und Splitt liefere ich
für Wegebau nach all Stationen .
Sinrich Siebels Baustoffe Elena
Ruf 101

B

Ausgabe Montag , 6. Dez. 1943 , von
14 . 30 - 17 Uhr bei Backer , Dienstag ,
7. Dez 1943 von 14 . 30- 17 Uhr in
der Schule zu Oldeborg . Oldeborg ,
den 4: Dez. 1943. Der Bürgermeister . Komm und Bürste bei jeder Kopi

Kreis Wittmund . Im Bezirk des Wirt¬
schaftsamtes Wittmund dürfen bis auf
weiteres Besen Bürsten , Schrubber ,
Teller , Tassen . Schüsseln , Kaffee - und
Teekannen , Messer , Gabel , Löffel ,
Einmachgläser , Taschenlampenbatterien

etwa 100 g . . gegen schweres
Schwein zu tausch . gesucht . Wert¬
ausgleich . Angebote unter E 2525
OTZ . Emden .

2 schwere Läuferschweine (Bargen )
vertauscht gegen güftes Rind Jan
Schröder , Stapelmoorerheide .

Rotschlachtungsvieh sämtliche Sor
ten auch Pferde fauft ständig
Conrad Pücken Wiesmoor
Ruf 18

u. dergl . nur gegen Eintragung in Leder -Fett , Original -1- a. -Dose 3. 50 Schajlamm tauschtden Haushaltspak abgegeben werden . RM . Friedrich Nolte , Leer .
Fliegergeschädigte sind stets bevorzugf

gesucht . Frau T. Wüst , Emden .
Ruf 3122 .

Handwagens
oder Kinderwagenräder zu taus
schen gesucht . Leer , Hindenburg¬
straße 12 , Eingang Norderstraße .

Kinderwagen , gut erhalten , gegen
Puppenwagen , gut erhalten , zu
tauschen gesucht : Angebote unter

1652 OT3 . Leer .

Knabenfahrrad , Marke Miele , gut
erhalten , gegen Herrenfahrrad zu
bauschen gesucht . Angebote unter
A 729 OT3 . Aurich .

Turnschuhe , sehr gut erhalten , Gr .
39 , gegen Gr . 41 oder 42 zu ver
tauschen . Angebote unter A 730
OTZ . Aurich .

Umstandsmantel , sehr gut erhalte
Gr . 46 . gegen guten Wint
mantel oder Sportmantel zu br
schen gesucht . Angebote unter
2529 OT3 . Gmden .

Gebr . Geldschrank oder Eisenschrank
zu kaufen gesucht . Angebote an
Sozialgewerk der DAF , Leer ,
Christine - Charlotten -Straße .

Kleiner Landgasthof , Pension - Frem
denheim od . Sommerfrische , mögl .
mit Garten oder etwas Land¬
wirtschaft Obiekt 40 000 - 75 000
RM , fofort von Fachmann au
faufen bzw . pachten gesucht . Ver¬
faufserlös kann sichergestellt wer - Violinzither gegen guterhalt . Putden . Besitzer oder Pächter fann
ggf . Verwalterstelle auf größerem
Gut nachgewiesen werden . Ausf .

zu tauschen gesucht . Leer , Süd
freuzstraße 20 .

wäsche gleich mit reinigen dann
bleibt Ihr Haar viel länger sau - Ferkel und Läuferschweine verf Chr Ang . unt . & 2517 _ OT3 . Emden . Mandoline , gegen Handharmoni
ber und duftig ! Zur Kopiwäsche Dirks . Emden Am Feentjer Tief Alfordeon zu kaufen gesucht . An¬

zu tauschen gesucht . Angebote uns
das nicht alkalische ter 1658 OT3 . Leer .Schwarz Schwere Ferkel verkauft Montag gebote unter 1655 OT3 . Leer.topi -Schaumpon " Fuchspelz gegen Wintermantel für

nachm . D. Nannenga . Tichelwarf . Kinderfahrrad , gut erhalten , zu fáu¬ 13j . Mädchen oder Damenstiefel ,
fen gesucht . Frau & Lünemann ,gegen Ziege Gr . 39 , zu vertauschen . Angebote

Freesemann , Soltborg . Grete bei Collinghorst . unter 2524 OT3 . Emden .
Schifferklavier oder für die Tonart Korb - Puppenwagen mit El . PuppeSchaflamm , tragend , verkauft Joh . verstellbare Ziehharmonita zu tau¬F . Dänefas , Nortmoor 135 . fen oder gegen kleinere Ziehhar¬

Schlachtpferde kaufe ständig Not : monika zu tauschen gesucht . Wert¬
Schlachtungen werden zu jeder Zeit ausgleich . Angebote unter N 479
sofort erledigt Habe gute Verwer OTZ . Norden .
tung für Notschlachtungstühe Flachboot ( Jolle ) , 3 - 4 Meter lang ,
Martin Coers Leer Ulrichstraße zu kaufen gesucht . Angebote unt .
Ruf 2562 1656 OT3 . Leer .

zu beliefern . Wittmund , den 2. Dez. Räuchere Wurst Schinken und
1943. Der Landrat des Kreises Witt¬ Speck . Klaas Baalmann , Greetfiel . |mund Wirtschaftsamt

Stadt Weener . Lebensmittelfartenaus : Bei Ihrer Vorsorge für Ihr Alter ,
gabe Sonntag . 5. Dez. 1943 , 9 bis
12 Uhr . in den bekannten Räumen
Ich weise nochmals darauf hin , dak
Kinder nicht abgefertigt werden . Die
Karten sind beim Emprang zu zäh
Jen . Montag , 6. Dez . ist die Korten
stelle nur für Urlauber geöffnet . Wee¬
ner (Ems ) , 3. Dezember 1943. Der
Bürgermeister .

Stadt Weener . Die Er ' assuna , der männ
lichen Anarkörigen des Geburtsjahr
ganges 1927 erfolgt in der Woche vom
6. bis 11. Dezember 1943. Bei der
Meldung sind vorzulegen : 2 Mak :
bilder , Geburtsurfunde . Arbeitshuch .
Ausbildungslauffarte der Hitler¬
jugend und sonstige Ausweise . Wee¬
ner (Ems ) , 3. Dezember 1943. Der
Bürgermeister .

Papenburg -Untenende . Großer Bich
martt ( Rindvich , Schweine , Fertel ,
Schafe und Riegen ) am Dienstag , dem
7. Dez . : Auftrieb von 8. 30- 9. 30 Uhr .

Geschäftliches

Reparaturen werden bis Januar
1944 nicht mehr angenommen .
Joh . Buß , Schuhmachermeister ,
West -Großefehn .

Hausschlachtungen nimmt in Suur
husen und Umgebung noch an
Gerd Benjamins , Suurhujen (Kr . )
Norden ) .

-M

Was bäckt Erika zu Weihnachten ?"
Döhler -Sparrezept Nr . 28 : Ho =

nigkuchen in Kastenform . 500 Gr .
Mehl . 250 Gr . Kunsthonig , 125 Gr .

für Ihre Familie und für Un
glücksfälle hilft durch eine Lebens - ,
Töchteraussteuer - oder Ausbil
dungsversicherung oder durch eine
Unfall Haftpflicht oder Haus¬
haltversicherung die Magdeburger
Lebens - Versicherungs - Gesellschaft Gutes Schaf , milchgebend , vertauscht Damenfahrrad zu kaufen gesucht . tisch zu tauschen gesucht . Evtl .

Alte Magdeburger Leben non gegen Ziege Menno Nagel , Lüch¬
1855 " Vertreten durch : Herrn tenborg 71 .
Moritz Janssen Moorhusen 62 Schönen Jagdhund mit Stamm =(Kreis Aurich ) ; Herrn J . Straat¬
holder . Norden . Norddeicher Str .
119 ; Berrn Albert Bruns Emden ,
Friesenstraße 34 ,

Hausfrauen ! Die Selbſtanfertigung ,
neuer oder Aenderung alter Gar¬
derobe sofort spielend leicht mit
der hervorragenden Die Zu
Schneidehilfe " ( für alle Modehefte
mit Schnittbogen für jede Größe )
5 RM , dazu Der leichte Schnitt "
(44 Mod llbildboger und etwa 509
Ginzelschnitt -Vorlagen groß u .
flein ) 6 RM . , 100 Hüte in der
Tüte " gei gesch ( für jed. die rich

Kopfbedeckung ) 2. 50 RM .tige

Leer , Königskamp 13 .
Torf zu kaufen gesucht . Angebote

unter A 728 OT3 . Aurich .

Wachsamen Hofhund verkauft Stell :
macher , Norden . Mühlenstraße 69 .

Englischer Windhund (Grey hound ) ,
Hündin , getigert etwa 2jähr . , sehr
gut erzogen , folgsam , nicht falsch ,
zu verkaufen . Nehme la Jagdhund
oder Schäferhündin in Zahlung .
M. Janßen , Jever , Schlachtftr . 28 .

Junge Schäferhündin , reinvass ., gut
dressiert , wachsam , zu kaufen ge - Kinderwagen , gut erhalten , zu tau =

fen gesucht . Angebote unter Esucht . Reershemrius , Gr . -Lang¬
2531 OT3 . Emden .

braucht , zu kaufen gesucht. Th .
Rübenschneidemaschine , neu oder ge¬

Beenenga , Bartshausen .

haus bei Norden .

Große Kombinationsausgabe fom - Dices Kaninchen zu verf . Klimpeplett 13. 50 RM . Nachnahme 0. 80 197 , Ruf Jemgum 133 .
RM mehr . Einmalige Anschaffung

Straße 36. .

gegen Kinderdreirad , Plätteisen
( 110 Volt ) geg . gute Haushalts¬
oder Briefwaage au tauschen gef .
Angeb . u . E 2527 OT3 . Emden .

Herren - Armbanduhr , sehr gut erh . ,
gegen gute Taschenuhr zu tausch .
gef . Ang . u . & 2526 OT3 . Emden .

Elektro -Heilapparat gegen Stuben =

Wertausgleich . Angebote unter
1661 OT3 . Leer .

Rundfunkempfänger , Wechselstrom ,
baum verkauft G. Jelden , Wilts - Grammophonplatten , gebr . , Mantel Siemens , Gasherd , 3flammig , mit
hausen , Ruf Leer 2805 . für 4jähr . Jungen , Sofa oder Backofen und Zubehör , Junkers ,

Chaiselongue zu kaufen gesucht . gegen Allstrom - oder Gleichstrom =
Angebote erbittet Ulrich Bensing , empfänger , elektrischen Herd oder
Oldersum , Kreis Leer . Backhaube , 120 Volt , zu vertausch .

Bettstelle , 1sch !., mit Matraße und Ang . unter 1665 OT3 . Leer .
Aufleger , sehr gut erb ., zu kauf . Burg mit Soldaten gegen Bettstelle
gef . Ang . It . 2523 DT3 . Emden . m . Matratze und Aufleger zu der =

Herrenwintermantel f . mittl . Größe tauschen . Wertausgleich . Emden ,
und Puppe zu kaufen gesucht . Schnedermannstraße 42 .
Weiland , Eniden , Horst -Wessel - Gummi - Kniestiefel , Gr . 44 , gegen

SA . Stiefel , Gr . 43 , zu bauschen
ges . Ang . un N 466 OT3 . Norden .

Puppenwagen mit Puppe gegen
Staubsauger , 125 Volt , oder Eß¬
geschirr zu vertauschen . Wertauss
gleich . Angebote an OT3 . Weener ,
Horst -Wessel -Straße .

Korb -Puppensportwagen , gut erhals
ten , mit Gummibereifung , und
Wipproller gegen guterhaltenes
Damenfahrrad zu tauschen gesucht .
Ang . unter 1666 OT3 . Leer .

Knabenspielsachen und Schlitten ges
gen guterhaltenes Damen : oder
Servenfahrrad zu tauschen gesucht .
Leer , Offo - ten -Brook -Straße 32 .

Herrenhalbschuhe , Gr . 42 , gegen Das
menhalbschuhe . Gr . 37 , zu tauschen
gesucht . Deer , Ulrichstraße 18 .

Puppenküche gegen Dreirad, Flies

Tornister gegen Aktentasche , gut =
erhaltener Puppenwagen oder

fen gesucht . Angebote unter L genden Holländer oder Kinder =1668 OT3 . Leer . auto zu vertauschen . Angebote uns
Jo - Ladegleichrichter für Rundfunk -Attu ter 2533 OT3 . Emden .

zu taufen gesucht . Dietrich Gräffe . 2 Paar Damenschuhe gegen sehr gutSteenfelde .
erhaltene Herrenstiefel , Gr . 41 bis
42 , 31. bertauschen . Angebote uns
ter W 115 OT3 . Wittmund .

Mädchenfahrrad gegen Damenfahr =
rad , lederner Schultornister gegen
gleichwertige Aktentasche zu tau¬
schen gesucht . Besichtigung 13 bis
14 Uhr . Leer , Süderkreuzstraße 5 ,

fürs ganze Leben . Mach neu aus Große Kaninchen verkauft S. van Einfamilienhaus auf dem Lande ,
alt Friedrich Ahli Chemnik 593 .
Franz -Seldte - Straße 59 .

Verschiedenes

Lengen , Maiburg .

Kanarienvogel mit Bauer zu taufen
ges . Ang . u . A 733 OT3 . Aurich .

Wellensittich zu taufen gesucht . An¬
gebote unter 2 1682 OT3 . Leer .

Verkäufewird das Landjahrlager Weener
für das Jahr 1943 geschlossen . Ich
bitte alle Geschäftsleute , noch et - Bett mit Matratze und Nachttisch ,
waige ausstehende Rechnungen 40 RM , verkauft Tischlermeister
umgehend an das Lager zu sen - Claasen , Aurich , Marktstraße .
den. Für Rechnungen , die nichteinige 1000 Docken abzugeb. Mennobis zum 15. Dez. 1943 eingegangen
sind , haste ich nicht . Die Lager¬
führerin .

Zucker , 1/8 Lit . Milch , 1 Ei , 1 Tee - Landjahrlager Weener . An alle Ge¬
löffel Döhler Pfeffertuchengewürz . schäftsleute . Mit dem 15. Dez . 1943
3 Teelöffel Döhler Backfein " . Der
Honig wird mit dem Zucker er¬
wärmt und rühl gestellt . Alle zu
taten , zuletzt das mit etwas mehl
gefiebte Backfein " , gut unter den
Honig rühren und zu einem alatten Teig verarbeiten . Der Kuchen
wird in einer gutgefetteten Form
60 Minuten gebacken .

Eine notwendige Aufklärung ! Sie
verlängern die Lebensdauer Ihrer
Fasan -Rasierklingen auf folgende
Weise : Legen Sie eine müde ge¬
wordene Fasan -Klinge sentrecht
an die innere Wandung eines
Wasserglases , so, daß der Zeige¬

Auftionsbulle Richard " . Höchstlei
stung d. M. 4127 Kg. Milch, 176
Kg . Fett , 4,26 % , väterlicherseits
5157 Kg . Milch , 195 Kg . Fett .
3,78 % , halte zur Zucht empfohlen .

Straße 11 .

mit Garten und etwas Stallung ,
zu laufen gesucht . Mögl . Bahnstat .
Ang . unter 1669 OT3 . Leer .

Kleiner Personen - oder Lieferwagen ,
mit oder ohne Bereifung , sofort
zu taufen gesucht . Angebote unter

1671 OT3 . Leer .
Reiserbesen zu kaufen gesucht , Biér

brauerei Ludw . R. Hesse G. m. b. S. ,
Weener .

Marschstiefel , Gr . 43. zu kaufen ges .

Kinderdreirad oder zweirad zu kau¬
Ang . unter 2 1674 OT3 . Leer .

ban Essen , Dielerheide .

Rundfunkapparat mit 2 Affus , 230

hannstraße 9 unten .
RM . zu verkaufen . Emden ,

Herrenwintermantel , 90 RM , zu
verkaufen . Angebote unter & 2496 Küchenschrank , neuwertig , zu kau
OT3 . Emden . fen gesucht . Angebote unt . 1680

OIZ . Leer .Joh . Bakker, Emden, Adolf - Hitler - Grudeherd sehr gut erhalten ; Marke
Tänzer , 200 RM , zu verkaufen . Gummimantel , mindestens 130 3tm .
Besichtigung 10 - 1 Uhr . Franssen , lang , zu kaufen gesucht . Angebote

unter 1681 OT3 . Leer .Emden , Am Eiland 5 .
Rollwagen und Ackerwagen zu kau =

fen gesucht . Reinhard de Boer ,
Weener ( Ems ) .

Ankäufe

finger auf der Klingenlochung
liegt . Dann fahren Sie unter
leichtem Druck mehrmals vor und
zurück wenden und wieder :
holen dasselbe auf der Rückseite .
Das ist der ganze Trick , um Ihre
Fasan Klingen nachzuschärfen .
(Sparwinke für Hasan -Rasierklin¬
gen und Fasan -Rasievapparate . )

Fahrschule für alle Klassen voll in
Betrieb Eigene Lehrfahrzeuge vor
handen . Gerd Hartmann , Behörd - Joh . de Wall , Emden , Godfried - Rohe Kanin , Hasen - , Fuchs - undlicher Fahrlehrer Aurich -Olden - Bueren - Straße 95 , Ruf 3328.dorf Ruf Großefehn 73

Rind , 1i., dunkelschwzb., ohne Ohr StraßeSEIT JAHRZEHNTEN Farbige Trachtenbilder , Drucke oder

U
N

SER
E

MARKEEIN
BEGRIFF

Rind abhandengekommen . Nachricht¬
geber erhält 100 RM Belohnung .

Jtlisfelle fauft Kürschnermeister
M Zschiesche Leer Seisfelder

und Kleintierielle
Korttampi Leder :

2. ir .

Jünglingsmantel , gut erhalten , ge =
gen Jungmädchenmantel für 16¬
bis 17jähr . , Kindersportwagen ge =
gen Puppensportwagen oder qute

tenberastraße 11.
Puppe zu vertauschen . Leer , Plys

ner

Rind , 3jährig , dunkelschwarzbunt ,
fleiner schwarzer Fleck zwischen
Klaue , Strick um die Hörner , jeit
längerer Zeit aus der Weide Gei¬
seweg abhandengekommen . Nach
richt gegen hohe Belohnung er - Achtung ! Jäger , und Wildhändler ! Schönes Schiffsmodell , Gr . 0,50 bis
beben an Kl . Buisenga , Weener , Kaufe laufend jedes Quantum 1,00 Meter , zu kaufen gesucht . An¬
Ruf 299 . Wild . G. W. Scherz , Emden , aebote unter 1683 OT3 . Leer .

Boltentoritr . 45 , Norderstr . 15, Elektrische (220 Volt ) oder Hand¬Ruf 3137 . Haarschneidemaschine , bis 0. 1 Mil¬
limeter , gut erhalten und fehler - Schaukelpferd und sonstige Spiel¬
frei , zu kaufen aesucht . Angebote sachen für Kleinkinder geg . Schie¬
unter 2536 OT3 . Emden . nen Weichen und sonstige Zube :

hörteile für Eisenbahn (Spur
Farbphotos , auch gemalte oder ge¬ marte , abhandengekommen bzw . Küchenherd , gut erhalten , und Sofa meife 00 ) oder Zusatzteile fürzu kaufen gesucht . Emden , Adolf¬
zeichnete Vorlagen , von Kunstver - vertauscht . Aehnliches Rind wei - Großtierhäute Dampfmaschine . wie Mühle , Bag =Hitler -Straße 24 .
lag zu erwerben gesucht . Auch det seit der Zeit hier und ist auf - fauft RJ van usw . . zu tauschen gef .

gestallt . Vertauscher bzw . Eigen labrit Emden Regenmantel für 14iährigen Jungen Ano . unter & 2539 OTZ . Emden .Leihgaben aus Privatbesiz , sind er fümer des Rindes wolle sich bis Spielsachen für 3 Jungen zu kaufenwünscht und werden entsprechend zu kaufen gesucht . Angebote un - Kinderschreibpult oder große Petro¬Wilhelm ter 1685 OT3 . Leer .vergütet . Sorgfamite Behandlung zum 10. 12. melden . gesucht . Näheres Dorle Giesenberg , leumstehlampe mit Seidenschirm
selbstverständl . Einsendungen erb . Buß . Nenndorf bei Westerholt . Bunde . Am Bahnhof 2 , bei Free - Zimmerbetroleumlambe sowie Her - oder Bauerntisch geg . große Gisen =
unt . 7170 an Ala , München II . Schweres Mutterschaf zugelaufen . semann . renbekleidung und Motorradanzug bahn . großen Tretroller oder an =

Klavierstimmen sowie Reparaturen Gegen Erstattung der Unkosten Schifferklavier , möglichst 60 bis 80
( ar . Figur ) zu kaufen fucht . An = dere mur auterhaltene Spielsachen

Musikhaus W. Friebe , Klavier - abzuholen . Karl Bee , Holtland - Bässe , zu kaufen gesucht . Angebote
aebote unt . 2540 O3 . Emden . für 4- und 8iähr . Junoen tauscht

bauer , Emden , Muf 2472 . Nücke . unter 1663 OT3 . Leer . Kinderwagen , out erhalten , zu kau = Leemhuis , Oldersum , Bahnhofstr . ,
Auskünfte über Firmen und Pri - Schafbod zugelaufen . Gegen Erstat - Schreibmaschine , fehlerfrei , zu laufen

fen gesucht . Angebote unter 1690 Ruf 201 .

vate an allen deutschen Pläken tung der Unkosten innerhalb einer
OT3 . Leer . Herrenfahrrad oder Kinderfahrradgesucht A. Melles , Gartenbau - männerstiefel , 43 oder darüber , zuerteilt schnell und torrett Aus¬ Woche abzuholen bei Frau Jürgen betrieb , Hinte bei Emden . gegen Knabenfahrrad zu vertaus

tunftei Dettmer u Co. Osna¬ Evers , Ihlowersehn . Ruf : faufen gesucht . Gehe evtl . Arbeits¬Loppersum 67 . schen . Loga . Horstweg 8 .
brück Riedenstraße 4 Ru ' 5559 hose in Tousch . Angebote unter Mädchenfahrrad , sehr gut erhalten ,Braune Henne u . größeres braunes 6 bis 8 Karder -Karteifästen , neuVersiche 1689 OT3 . Leer .

Rüfen entlaufen . Benachrichti oder gebraucht , Format Din A 5. Wintermantel , aut erhalten auch ichen :rungsgesellschaften . Sach - , Lebens - ,
Tierversicherungen aller Art , An¬ gung erb . an Tastor Hafner , Loga . zu kaufen gesucht . Angebote unter Bel mantel , zu kaufen efucht . An Adolf Hitler -Straße 8 I.fragen erbitten wir an unsere Kleiner weißer Forterrier entlaufen Gesellschaft m. b. H. , Bremen , erb.

RB 56/ G 44 an Ala , Anzeigen - gebote unter & 2550 OTR . Emden . Potoapparat , Vogtländer Bessa " ,Landesverwaltungsstellen Sanno oder mitgenommen . Wiederbring . Kleiderschrank , 1 oder 2türig , zuver , z. 3 . Berlin -Charlottenburg 2, erhält Belohnung .
6 mal 9 , gegen Dampfmaschine od .Frau Streb , Brautschleier zu kaufen gesucht . An - faufen gesucht . Angebote unter 2 Kino zu vertauschen . Angebote unsHardenbergstr . 1 a . Ruf : 31 5371 . Sandhorst , Stagervafstraße 10. gebote unt . & 2511 OL3 . Gmden . 1695 O3 . Leer . ter A 732 OT3 . Aurich .

DARMOL -WERK Deutscher Bauerndienst,

Dr. A.& L. SCHMIDGALL
WIEN

gegen Damenfahrrad zu vertaus
Zahlungsausgleich . Leer ,

er
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